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Erläuterungen zur Jahreserhebung im Großhandel

1. Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage ist das GeseE über die Statistik im Handel und
Gastgewerbe (HandelsstatistikgeseE - Hdlstatc) vom 10. Novem-
ber 1978 (BGBI. I S. 1733), zuletrt geändert durch Artiket 2 des
Gesetres vom 19. Dezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Ver-
bindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundesanecke
(BundessüatistikgeseE - BStatG) vom22. Januar 1987 (BGB|. I S.
.162, 565), zuleä geändert durch Artikel 2 des Gesetres vom 17.
Januar 1996 (BGBI. I S. 34). Efioben werden die Angaben zu den
Tatbeständen nach § 4 Hdlstatc.

2. Zweck der Erhebung; Erhebungspro-
gramm

Oie Jahreserhebung im Großhandel slel[ eine wichtige Ergärzung
der Ergebnisse der monatlichen Großhandelsstatistk dar. Erst die
Ergebniss€ der Jahreserhebung können die wiftschatspolitisch
bedeutsamen lnformatinnen zur Beurteilung der Rentabilität und
der Produktivitä im Großhandel vermitteln.

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung gehören neben
der Erfassung des JahresumsaEei die Ermitüung des Waren-
eingangs und der Lagerbestände am Anfang und am Ende des
Jahres. Diese Daten dienen der Ermittlung des Rohertrages sowie
als Unterlage für die SchäEung der Vonatsveränderungen in der
Wirtschaft.

Erfaßt werden weiterhin die Anzahl der Beschänigten am Jahres-
ende und ergärzend dazu die Bruttolohn- und -gehaltsumme.
Damit können Ergebnisse vorgelegt werden, die koniunktur-
politisch für die Beurteilung der Beschäftigungssituation und der
Lohn- und Gehalt§ruktur im Großhandel von Bedeutung sind. Es
handelt sich aber auch um betriebswirtschaftlich relevante Daten,
da sie in Verbindung mit anderen Merkmalen der Jahreserhebung
Aufschluß über die Entwicldung der Arbeitsintensität und -
produktivität geben. Für die Untemehmer können entsprechende
Untersuchungen zur Beurteilung der Dringlichkeit von Rationali-
sierungsmaßnahmen, um dem Konkurrerzdruck gewachsen zu
sein, dienen.

ln das Erhebungsprogramm der Jahreserhebung integriert sind
auch Fragen nach den lnvestitionen, den Verkaufserlösen aus
dem Abgang von Anlagegürtem sowie Aufwendungen für ge.
mietete oder gepachtete Sachanlagen einschließlich der Kosten
für Leasing. Die Beobachtung der Veränderungen der lnvesti-
tionen gilt als wichtiger lndikator für die längerfristige UmsaE_
enyartung der Untemehmer. Die Erfassung der Auliruendungen filr
gemietete und gepachtete Anlagegüter ergänä diesen Sachverhalt
und gibt außerdem Aufschluß über die Veränderungen in der
Finarupolitik der Unternehmer.

Die Aufgliederung des Gesamtumsatses nach Arten der ausge-
übten wirtschaftlichen Tätigkeiten ermtiglicht die Darstellung der
Tätigkeiten der Untemehmen in funktionaler Gliederung. Sie dient
gleiclueitig nicht nur der Beobachtung der Veränderung der
UmsatrstruKur und der Spezialisierungs- oder Diversifikations-

tenderzen im Großhandelsbereich, sondern darüber hinaus auch
der laufenden Beurteilung der Auskunftspflicht der in die Groß-
handelsstatistik einbezogenen Unternehmen.

Die wirtschaftszweigs§ematisch tief gegliederten Ergebnisse der
Jahreserhebung nach Umsatz- und Beschäfiigrtengrößenklassen
sowie nach Arten des Großhandels ermö,glichen eine differen-
zierte Beobachtung der langfristigen Marktentwicklung auch für
den Mittelstand in den einzelnen Branchen. Damit stehen bran-
chenweise betriebswirtschaftlich relevante Ergebnisse für
Leistungsvergleiche zur Verfügung. Die Ergebnisse dieser Sta-
tistik können deshalb als wichtige Planungs- und Entschei-
dungshilfen gleichermaßen für Politiker, staatliche lnstitutionen,
Verbände und Unternehmer dienen.

3. Erhebungsbereich und wirtschaftszweig-
systematische Zuordnung der Erhebungs-
einheiten

Der Erhebungsbereictr der Großhandelsstatistik wird auf der
Grundlage der Klassifikation der Wirtschaftsznreige, Ausgabe
1993 (WZ 93) abgegrenä. Erfaßt werden alle Unternehmen mit
SiE in Deutschland, die ausschließlich oder übenrviegend Groß-
handd betreiben (zur Definition des ,,Großhandels" s. auch unter
9.). Die Unternehmen müssen dabei stets für das Gesamt-
untemehmen melden, also unter Einschluß auch solcher Arbeits-
stätten, in denen andere als Handelstätigkeiten überwiegen (2.8.
Herstellung von Nahrungs- und Genußmitteln) und unter Ein-
beziehurg bereichsfremder fachlicher Unlernehmens- und Be-
triebcteile (2.8. Selbstbedienungsrestaurant eines cash&carry-
Marktes). Nicht einbezogen werden (nicht gewerblich besleuerte)
land- und forstwirtschaftliche Betriebe sowie im Ausland gelegene
Untemehmensteile.

Der Erhebungsbereich der Großhandelsstatistik ist institutionell
(nach dem SchwerpunKprinzip) und nicht funktional abgegrenzt.
lm Rahmen der Großhandelsstatistik bleiben somit die Groß-
handelsaktivitäten aller Unternehmen, deren wirtschaftlicher
Schwerpunkt nicht im Großhandel liegt, unbeobachtet.

Für Untemehmen mit Tätigkeilen, die verschiedenen Erhe-
bungsbereichen zuzurechnen sind, erfolgtt die Bereichszuordnung
nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der Tätigkeit, gemessen
an der Wertschöpfung.

lnnerhalb des Großhandels werden die Unternehmen den Wirt_
schaftsunterklassen (S-Steller der WZ 93) nach der Zusammen-
s€tzung des Warensodiments zugeordnet. Diese Zuordnung ist
bisureilen schwierig. lm Priruip liegt der Klassifikation der Wirt_
schaftsarveige nämlich die Annahme zugrunde, daß sich innerhalb
des Warensortiments jeweils ein mehr oder weniger eindeutig
ausgeprägter Schwerpunkt bei einer speziellen Warengruppe er-
kennen läßt. Nur unter dieser Annahme kann eine auisagekäftige
Bnnchengliederung und eine Zuordnung von lnstitutionen zu
dieser fachlichen Gliederung allein anhand der ,,Hauptwarengrup

pen" vorgenommen rverden. Die Waren des .'Randsortiments,,

bleiben dabei unberücksichligt. Neben den damit gut zu charak-
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terisierenden, stark spezialisierten Großhandelsuntemehmen gibt
es aber auch solche, denen in ihrem verhältnismäßig breiten
Sortiment ein ausgeprägter Schuerpunkt fehlt. Für diese Gro&
handelsunternehmen sind in der WZ 93 speziell einige Positionen
in Gruppe 51.7 vorgesehen.

Grundsätzlich eröffnet die Jahreserhebung durch die Velfalt an
Fragen die Mäglichkeit, die Zuordnung eines Untemehmens zum
Großhandel zu überprüfen. Die Folge dieser Prtifung kann sein,
daß ein Unternehmen nicht mehr schwerpunktmäßig dem Gro&
handel zugerechnet werden kann. Die Wertschöpfung aus einer
anderen Tätigkeit, z.B. aus Eirzelhandel oder Herstellung, hat
möglicheruveise so stark zugenommen, daß die Wertschöpfung
aus der Großhandelstätigkeit nicht mehr überwiegt. Das Unter-
nehmen fällt dann, obwohl es weiterhin besteht, aus dem Bericht+
kreis des Großhandels heraus.

4. Erhebungseanheat

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Untemehmen,
d.h. die kleinste Einheit, die aus handels- oder ganverbesteuer-

rechtlichen Gründen Bücher führen oder ähnliche Aufzeichnungen
mit dem Ziel einer jährlichen Feststellung des Vermögensstandes
machen muß. Als Untemehmen gelten auch rechtlich
selbständige Glieder von Organkeisen (Mutter- und Tochter-
gesellschaften).

Die Meldungen sind ftir das Gesamtuntemehmen zu erteilen, d.h.
einschließlich etwaiger inländischer Nebenbetriebe und groß"
handelsfremder Tät§keiten.

Von der Großhandelsstatistik wird erwart€t, daß die Ergebnisse
trotz Stichprobenbehagung die laufende Entwicldung wirklich-
keitsgetreu widerspiegeln. Dazu müssen alle Veränderungen, die
auf den Bestand der Untemehmen und auf die dargestellten
Sachverhalte Auswirkungen haben, wie Ltischungen, Neugrün-

5. Erhebungsmethode und -umfang

Die Großhandelsstatistik wird auf repräsentativer Grundlage
durchgefühil. GeseElich ist geregelt, daß htichstens 13500
Untemehmen des Großhandels befragt werden dürfen. Deren
Ausrrvahl erfo§te nac,h einem von Wissenschaft und Rechtspre-
chung anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren aus der
Gesamtheit der Handelsuntemehmen, die bei der Handels- und
Gaststätterzählung (HGZ) 1993 ermittelt wurde. Zum Stichtag der
HGZ (30. April 1993) wurden 118 150 Großhandelsuntemehmen
gezählt (s. ÜUersicnt 1). Die Untemehmen wurden durch eine ge-

schichtete Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage gezogen.

Für die Schichtung der Auswahlgrundlage war die beabsichtigrte
Ergebnisdarstellung nach Bundesländern und Wirtschaftsgruppen
maßgebend. Ab einer bestimmten Umsatzhöhe, der sogenannten
Totalschwelle, die für jedes Bundesland und für jede Wirtschafts-
gruppe gesondert ermittelt wurde, erfolgte keine repräsentative
Ausrvahl mehr; vielmehr wurden die Unternehmen mit einem Um-
satr über der Totalschwelle vollzählig in die Stichprobe einbe'
zogen.

6. Erhebungsorganasataon

Die Großhandelsstatistik wird zentral vom Statistischen Bun-
desamt durchgeführt. Landesergebnisse vyerden an die Statisti-
schen Landesämter uteitergeleitet, die teilweise eigene Großhan-
delsberichte herausgeben.

Zur Großhandelsshtistik besteht Auskunftspflicht. Auskunfts.
pflichtig sind die lnhaber oder Leiter der Untemehmen.

dungen, Untemehmenszusammenschlüsse und -teilungen sowie
Veränderungen der wirlschaftlbhen Tätigkeit und ähnliche Vor-
gänge auch in die Stichprobe einfließen. Der Slichprobenplan
sleht deshalb yor, aus dem ]teis der berichtspflichtigen Unter-
nehmen nur solche zu entlassen, die schwerpunktmäßig nicht
mehr Großhandel betreiben. Sofern die Großhandelstätigkeit nach

Übercicht 1: Untemehmen des Großhandels nach Umsatzgrößenklassen
(Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1993)

1) Ohne GrolShandel mil KFZ. Einschließlich Unlemehmen, die noch kein vollee Gcchä§ahr aufrviesen, das 1992 endelo,

7. Aktualisierung des Berichtsfirmenkrcases

UmsaE
von ... bis unter

... DM

Untemehmen Beschäfriote Umsats
I 992am 30. April 1993

Anzahl % tuuahl % MIII. DM %

25000 - lMi[.
't Miil. - 2Milt.
2Mifl. - 5Mi[.
5Miil. - 10Mi[.

10 Milt. - 25 Milt.
25 Mi[. - 50 Mi[.
50 Mi[. - 100 Milr.

100 Miil. - 250 Milt.
250Mill. - lMrd.
1 Mrd. und mehr

Großhandel insgesamt | )

50 062
16Xi4
18 480
10 041
7 959
3 146
1 598
1m8

394
98

42,4
13,E
15,6
8,5
6,7
2,7
1,4
0,9
0,3
0,1

123 068
E1 577

151 %
r38 093
198 173
153 309
't38 749
157 3n
134 856
136 156

I

8,4
5,6
0,4
9,5

13,6

t0,5
9,5
t0,8
9,3
9,3

100

18 261
23 137
5E 734
70312

12,776
109 694
11r 045
155 199
172E14
245071

1,7
2,1

5,3
6,4

11,2
10,0
't0,1

14,1

15,7
22,3

I

I

1't8 150 100 I 457 z35 108sn4 100

ßunlesanrt. F R. 1.2 I-5-



Verpachtung, Verkauf, Übergabe, Fusion, Anderung der Rechts-

form, Unternehmensteilung und ähnlichen Veränderungen fort-
geseEt wird, bleibt jedoch die Auskunftspflicht auch für das

sogenannte "Nachfolgeunternehmen" bestehen. Unternehmen des

Großhandels, die ihre Geschäftstätigkeit in einen anderen Wirt-
schaftsbereich verlagern, beispielsweise in den Einzelhandel, blei-

ben auch in dem neuen Tätigkeitsbereich berichtspflichtig, wenn

er zum Erhebungsbereich des HandelsstatistikgeseEes zählt. Als
Ersatz für die aus dem Berichtskreis ausgeschiedenen Unterneh-
men werden ständig neugegründete in den Berichtskreis aufge-
nommen.

E. Erläuterungen zur Ergebnisdarstellung

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgrößenklassen, Be-

schäfl igtengrößenklassen und Absatzformen erfolgt aufgrund der
zur Jahreserhebung gemachten Angaben. Die Gliederung der
Großhandelsunternehmen nach Arlen des Großhandels basiert
dagegen auf den Angaben, die die befragten Großhandels-
unternehmen bei der Handels- und Gaststättenzählung 1993
gemacht hatten.

Die Tabellen 2.'l bis 2.3 im Tabellenteil enthalten ausschließlich
Ergebnisse für Unternehmen, die im Geschäfisjahr lnvestitionen
getätigt haben.

lm Tabellenteil werden hochgerechnete Ergebnisse dargestellt.
Dabei werden alle erhobenen Merkmale, beispielsweise die Zahl
der Beschäftigen eines Unternehmens, sowie die Anzahl der
befragten Untemehmen mit den bei der Stichprobenziehung für
die Unternehmen festgesetzten Hochrechnungsfaktoren hochge-
rechnet. Es wird ein differerziertes Hochrechnungsverfahren
angewendet: freie Hochrechnung für die Anzahl der Unternehmen
und gebundene Hochrechnung für das Merkmal "Umsatz" und die
mrt dem UmsaE stark korrelierten Merkmale sowie entsprechend
für das Merkmal "Beschäfiigrte" und die mit der Anzahl der Be-
schäftigten stark korrelierten Merkmale, wie z.B. Bruttolöhne und -
gehälter.

Die maschinell erstellten Ergebnisse werden bei der Darstellung in
den Tabellen einzeln gerundet. Dies hat zur Folge, daß sich
Abwerchungen zu den Endsummen ergeben können. Sofern in
Einzelfällen in der Beschäftigtengrößenklasse der Unternehmen
mit I bis 2 Beschäftigen mehr als doppelt soviel Beschäftigte wie
tJntenehmen nachgewiesen werden, ist dies auch auf das
Hochrechnungsverfahren zurüclquführen.

im Tabellenteil sind die Ergebnisse immer sowohl für den Groß-
handel einschließlich KFZ-Großhandel (Großhandel im weiteren
Sinne) und ohne KFZ-Großhandel (Großhandel im engeren Sinne)
angegeben. Nach der EU-einheitlichen NACE werden Unter-
nehmen. die Handel mit KFZ betreiben, der Abteilung 50 (Kraft-
fahzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen: Tankstellen) zugeordnet. ,Großhandel" im Sinne der
NACE sind dagegen nur die Unternehmen der Gruppen 51 .2 -
51 7. ln den Übersichten dieses Vorspanns wird jeweils angege-
ben. ob sich die Ergebnisse auf den Großhandel im engeren oder
weiteren Sinne beziehen.

9. Definitionen

Absatzformen des Großhandels

Streckengroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Streckengroßhandels-Unter-
nehmen eingestuft, wenn mehr als 50oÄ des Umsatzes auf
Streckengeschäfle entfallen. Das Streckengeschäft ist ein

"Eigengeschäft", bei dem die Ware vom Vorlieferanten zum
Abnehmer befördert wird, ohne daß sie - obgleich vom Han-
delsunternehmen als Wareneingang verbucht - von diesem
eingelagert wird. Zollager und Lager im Freihafen und im Aus-
land gelten dabei nicht als Lager.

Lagergroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Lagergroßhandels-Unter-
nehmen eingestufl, wenn höchstens 50% des Umsatzes auf
Streckengeschäft e entfallen.

Arten des Großhandels

Binnengroßhandel

Ein Unternehmen wird dann als Binnengroßhandels-Unter-
nehmen eingestuft, wenn mehr als 50% der Warenbezüge
und mehr als 50% der Großhandelsumsälze auf Geschäfte im

lnland entfallen.

lnnerhalb des Binnengroßhandels wird unterschieden nach:

-- Produktionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Produktionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn weniger als die Hälfte des
Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem inländi-
schen Einzelhandel entfällt.

.- Konsurntionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Konsumtionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn mindestens die Hälfte des
Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem inländi-
schen Einzelhandel entfällt.

Außenhandel

Ein Unternehmen wird dann als Außenhandels-Unternehmen
eingestuft, wenn mehr als 50% der Warenbezüge und/oder
mehr als 50% der Großhandelsumsätze auf Geschäfte mit
dem Ausland entfallen.

lnnerhalb des Außenhandels wird unterschieden nach

- - Einfuhrhande!

Ein Unternehmen wird dem Einfuhrhandel zugerechnet.
wenn die Waren überwiegend aus dem Ausland bezogen
werden, der Absatz aber mindestens zur Hälfte im lnland
erfolgrt.

lnnerhalb des Einfuhrhandels wird - analog zum Binnen-
großhandel - wiederum unterschieden nach:

la:rclrscrir l{. Illurrrlcs:r
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- - - Produktionsverbindungshandel

Ein Unternehmen wird dem Produktionsverbindungs-
handel zugerechnet, wenn weniger als die Hälfte des
Großhandelsumsatzes auf Geschäfte mit dem inlän-
dischen Einzelhandel entfällt.

- . - Konsurntionsverbandungshandel

Ein Unternehmen wird dem Konsumtionsverbin-
dungshandel zugerechnet, wenn mindestens die Hälf-
te des GroßhandelsumsaEes auf Geschäfte mit dem
inländischen Eirzelhandel entfällt.

- - Ausfuhrhandel

Ein Unternehmen wird dem Ausfuhrhandel zugerechnet,
wenn die Waren übenrviegend aus dem lnland bezogen
werden, der AbsaE aber mindestens zur Hälfre ins Aus-
land erfolgt.

- - Globalhandel

Ein Unternehmen wird dem Globalhandel zugerechnet,
wenn die Waren überwiegend aus dem Ausland bezogen
werden und der AbsaE ebenfalls mindestens zur Hälfte in

das Ausland erfolgrt.

Beschäftigte

Beschäftige sind tätige lnhaber, mithelfende Familienangghörige
sowie sämtliche Arbeitnehmer einschließlich der Auszubildenden
und Pnktikanten. Mitgezählt werden auch vorübergehend Ahrve'
sende (2.8. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäfti$e (tätige Per-

sonen. deren durchschnittliche Arbeitszeit küzer als die orts-,
branchen- oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit ist) ohne Um-
rechnung auf Vollbeschäft igte.

Brutto!öhne und gehälter

Eruttolöhne und gehälter sind die Bezüge der Arbeitnehmer, und
zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung, jedoch

einschließlich der davon zu entrichtenden Steuern und Arbeit-
nehmeranteile zur Sozialversicherung. ln die Bruttolöhne und 4e-
hälter sind einbezogen

- sämtliche Zuschläge (2.B, Familienzuschlag) und Zulagen (2.8.

für Mehrarbeit, Leistungszulagen), Naturalvergütungen, Vergü-
tungen für ausgefallene Arbeitszeit (2.8. Urlaubslohn), Urlaubs-,
Weihnachtsgeld sowie Lohn- und Gehaltsfortzahlung, Beihilfen
im Krankheitsfall und Zuschüsse des Arbeitgebers zum Kran-
kengeld, ferner Gratifikationen und Leistungen zur Vermögens-
bildung der Arbeitnehmer,

- die Vergütungen für Auszubildende, Teilzeitbeschäftigte, Aus-
hilfskräfie und die an andere Unternehmen gezahlten Beträge
für "Leiharbeitnehme/' sowie

- die Bezüge von Gesellschaflem, Vorstandsmitgliedern und an-
deren leitenden Kräften (soweit sie steuerlich als Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit gelten) sowie die Provisionen und

Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgebezuschuß zum Krankenver-

sicherungsbeitrag lür nichtversicherungspflichtige Angestellte.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware überwiegend an private

Haushalte abseEt. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die

fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-

delsübliche Be- und Verarbeitung weilerveräußert werden. Als
Tätigkeiten des Einzelhandels zählen auch die der Apotheken
(auch wenn trber eine gesetzliche Krankenversicherung abgerech-
net wird) und der Augenoptik- und Hörgeräteakustikgeschäfle. Bei

Tankstellen mit AbsaE in fremdem Namen (Agenturtankstellen)

sind als UmsaE aus Mineralölprodukten nur die daraus eeielten
Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben. t

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gast-
geweölichen Nebenbetrieben (2. B. in Speisewirtschaften, Caf6s,
Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe. Der Erlös aus
dem Verkauf von Eigeneeeugnissen, z. B. von selbsthergestellten
Back- und Konditoreiwaren, zählt zum Umsatz aus Herstellung,
Reparatur, Be- und Verarbeitung.

Großhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshan-

del) überwiegend an andere Abnehmer als an private Haushalte
absetst. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B.
von selbstgaronnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt
zum UmsaE aus Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung.

Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der
AbsaE im lnland oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren
vom Ausland (lmport) oder aus dem lnland bezogen werden und

ob die Ware vom Lager oder über Streckengeschäft verkauft wird.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- und Verkauf von Han-
delsware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde
Rechnung vermitlelt (Fremdgeschäft). Dabei sind nur die hierfür
vereinnahmten Provisionen und Kostenvergütungen anzugeben.
Kommissionshandel ist Eigengeschäfl.

Material- und Warenbestände

Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wie-
derverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forstwirl-
schafllichen) Be- oder Verarbeitung. Hiezu rechnen nicht die zur
Verwendung im eigenen Betrieb bestimmten Vorräte an Be-

triebsstoffen (2.8. Büro- und Verpackungsmaterial, Brenn- und

l(aftstoffe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht Bestände an

Kommissionsware. Die Bestände sind entsprechend der
Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt, so sind

die Angaben nach bestem Wissen zu machen.

Rohertrag

Rohertrag ist der UmsaE minus Wareneinsatz (beide ohne Um-

satzsteuer).

Umsatz

UmsaE ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und

sonstigen Leistungen (ohne Umsatzsteuer) einschließlich Eigen-

verbrauch, Verkäufe an Betriebsangehörige sowie gesondert in

R. 1.2. Itististltes. llunrlcsirnrt. lirc
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Rechnung gestellte Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw.,
ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.
Der Umsatr schließt auch Erltise aus Kommissions- und
Streckengeschäften sowie Provisionen und Kostenvergütungen
aus der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten
Waren) ein.

Nicht arzugeben sind jedoch (nicht garerblich besteuerte) Erlöse
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge
(2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermrigen) und betriebsfremde
Erträge (2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von
betriebsfremd genutzten GeMuden und Gebäudeteilen, Zins-
erträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus
Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erltisschmälerungen (2.8. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresrücl«ergürtungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des UmsaEes abzuseEen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsaEsteuerlichen Organschafr sind
sowohl der auf das Untemehmen entfallende UmsaE mit Dritten
als auch lnnenumsätre arzugeben, die mit den übrigen Tochter-
gesellschaften ba'r. der Muttergesellschaft getätig wurden.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die aus handels-
oder gewerbesteuerrechtlichen Grtinden Bücher führen ocler
ähnliche Aufzeichnungen mit dem Ziel einer iährlichen Fest-
stellung des Vermögensstandes machen muß.

Wareneingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Waren und Material
zum Wiederverkaut oder zur gewerblichen (nicht land- und
forstuvirtschailichen) B+ oder Verarbeilung zu Einstandspreisen
ohne Vorsteuerbeträge (UmsaE- oder Einfuhrumsa6euer). Der
Wareneingang sotrt sich zusamrpn aus den Warenbezügen und
den Auftrendungen für vergebene Lohnarbeiten. Das sind die von
anderen Untemehmen ausgeführten Bearbeitungen an Waren und
Material zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen Be- oder
Verarbeitung. Zum Warenerngang rechnen auch die in Kom-
missions- und Streckengeschäften umges€täen Waren sowie die
Entgelte für Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehüen vom Untemehmen venvendete
Betriebsstoffe (2.8. Büro. und Verpackungsmaterial, Brenn- und
l(raft stoffe, Reinigungsmittel).

Wareneinsatz

Wareneinsatr ist der Wareneingang zrzüglich Lageranfangsbe-
stiand minus Lagerendbestantl (alles bevuedet zu Einstandsprei-
sen ohne Vorsteuer).

10. Bemerkungen zum Vergleich der Ergeb-
nisse der Jahreserhebung mit denen der
Monatserhebung

Abweichungen in den Ergebnissen, zum einen aus der Jahres-
erhebung, zum anderen aus der Monatsstatistik, hinsichtlich der
Höhe des getätigen Umsatres in einem Jahr und dessen'Ver-
änderung zum Vorjahr oder hinsichtlich des Beschäftigenstandes
und dessen Veränderung sind übenrviegend wie folgt zu erklären:

Für die Durchführung der Jahreserhebung gilt das Stich-
tagsprinzip; erfaßt werden nur die Unternehmen, die am
31.12. des Berichtsjahres bestanden. Die konsequente
Anwendung dieses Prirzips hat zur Folge, daß die Ergeb-
nisse der Monatsstatistik, nicht aber die Ergebnisse der
Jahreserhebung, auch die Angaben der Unternehmen
beinhalten, deren Geschäftstätigkeit vor dem 31 .12. auf-
gegeben wurde.

lm Rahmen der Monatserhebung wird eine Abschneide-
grenze von 2 Mill. OM Jahresumsatz angewandt; die Jah-
reserhebung erfolgt ohne Abschneidegrenze. Die Be-
richtsfirmenkreise sind somit unterschiedlich groß.

3. lm Rahmen der Jahreserhebung werden von den Unter-
nehmen die Angaben entsprechend den Jahresabschluß-
rechnungen dargestellt. Für die Erklärung der Abweichun-
gen avischen der Summe der bereits erstatteten Monats-
meldungen und dem nachträglich erstellten Jahresab-
schlußergebnis gibt es viele Gründe, z.B. (die Aufzählung
e'rfolgil ohne Gewichtung der Bedeutung und ohne An-
spruch auf Vollständigkeit):

- das Geschäftsjahr stimmt nicht mit dem Kalenderjahr
überein,

- von den Unternehmen wurden zur Monatsstatistik nicht
erckte, sondern nur gerundete Umsatzmeldungen ge-
macht, um die kuze Fristvorgabe einzuhalten.

- im Rahmen der Monatsmeldungen wurden nicht immer
- wie eigentlich gefordert - die nachträglich eingeräumten
Boni und andere Rabatte oder Stornierungen berück-
sichtigil,

- bisweilen fehlten in den Monatsmeldungen die UmsäEe
von Filialen.

Grundsätrlich dient die Monatsstatistik mehr der Darstellung der
konjunkturellen Entwicklung im Großhandel (s. Schaubilder unter
12.) und die Jahreserhebung mehr der Beschreibung der Struktur
der Untemehmen und deren Ertragsentwicklung.

11. Ergebnisse der Jahreserhebung i99E

Alle Angaben in den Übersichten 2 bis 5 beziehen sich aul
DeutschlaM insgesamt.

Die in der Jahreserhebung 1998 erfaßten, hochgerechnet 71 3S4
Großhandelsunternehmen in Deutschland ezielten im Jahr 19gE
insgesamt einen ttrsatz von über einer Billion DM

2.
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Übersicht 2: Überblick über die Ergebnisse von i993 - 199E

i) Anleil des Rohe,lrag6 am Umsalz.
2) Ohne Großhandel mil KFZ.
3) Die effektive Anzahl der Großhandelsunt€mehmon kann die hier nachgrevriesane Anzahl llbersteigen, da im Rahmen dsr Jahreserftebung nicht all€
Großhandelsunlernehmen etfassl werden, sondem nur die, deron Werlscht prung aus Gmßhandcl 0b6rwiogt. Eine Unleredassung isl dadber hinaus
wegen unzureichender lnformalionen über Neugrllndungen nictt auszuschliellen.

Berichls-
jahr

Unlemehmen Umsalz
Roherlraos-

quorelr
olo

lnveslitionen

Arzahl3)
Veränder.

zum Voriahr
%

Anzahl
Veränder.

zum Voriahr
%

Milt.0M
Verändar

zum Vorjahr
lo

MiII. DM
Veränder,

zum Vorjahr
lo

Mil. Dn
Veränder

zum Vorjahr
%

Großhandel insgesaml2)

1993
1994
1995
1996
1 997
1 998

102 217
92 82E
85 436
78 997
74 970
71 354

-9,2
-8,0
-7,5
-5.1
-4,E

1 345 041
1 327 682
I 295 705
1 258 767
1 250 131
I 249 E38

-1,3
-2.4
-2,9
-0,7
-0,0

1 04E O27
1 059 777
1 084 922
1 069 112
I 093 435
1 114 342

+1,'l
+2,4
-l,5
+2,3
+1,9

204 639
195 648
195 152
185 748
1E8 327
201 937

-4,4
-0,3
-4,E
+1,4
+7,2

19,5
't 8,5
18,0
17,4
'17,2
18,1

13 941
12 E26
12 627
12 547
12 842
12 618

-8,0
-1,6
-0,6
+2,3
-1,7

Großhandel mit landwirtscheftlich6n Grundstoffen und lebenden Tieren
1 993
1994
1 995
1996
1 997
't998

E 594
8 022
7 425
6 E99
6 662
6 442

-6,6
-7,4
-7,1
-3.4
-3,3

60 113
57 279
54 15E
52 816
51 983
52 666

-4,7
-5,4
-2,5
-l,6
+1,3

66 653
52 123
61 667
64 241
67 022
62 851

-6,8
-0,7

+4,2
+4,3
-6,2

10 253
8 708
6 576
6 055
6 382
5 96E

-15,'t
-24,5

-7,9
+5,4
-6,5

15,4
14,O
10,7
9,4
9,5
9,5

722
722
645
616
639
696

+0,1
.10,7
-4,6
+3,7
+9,0

Großhandel mil Nahrungsmitleln, Gelränken und Tabakwaren

1 993
'r994
1995
1996
1997
1998

16 062
14 708
13 619
12 705
12 085
't l 620

-8,4
-7,4
-6.7
-t|,9
-3,8

214 165
212 737
235 6E5
228 931
225 687
225 s66

-0,6
-2,9
-2,9
-1,4
-0,1

227 327
231 458
242 247
229 859
234 555
232 128

+1,8
+1,7
-5,1
+2,O
-0,9

35 489
34 957
32 157
31 992
31 779
31 542

-l,5
-E,0
-0,5
-0,7
-o,7

15,6
15,1
13,3
13,9
13,5
't3,6

2 923
2315
1 976
1 914
2 113
2 081

-20,E
-14,6

-3,1
+10,4

-1,5

Großhandel mil G€breuchs. und Verbrauchsglltern
1993
1994
1995
1996
1997
199E

32 190
28 494
26 172
24 097
22 133
20 955

-1 1,5
-E,1
-7,9
-6,9
-6,6

381 810
363 000
354 096
342 E23
336 427
329 139

.4,9
-2,5
-3,2
-l,9
-2,2

229 511
223 76E
228 EE4
226 480
225 12?
230 1.{6

-2,5
+2,3
-1,1
-0,6
+2,2

55 820
55 014
53 696
53.1E7
5r a88
51 897

-1,4
-2,4
-o,4
-3,7

+0,8

24,3
24,6
23,5
23,6
22,9
22,5

2 777
2 313
2 406
2 2E1
2 079
2217

-16,7
+4,0
-5,2
-8,9
+8,1

Großhandel mil Rohstoflen, Halbwaren, Altmaterial und Roslstoffon
1993
1994
1995
1996
1 997
199E

23 230
21 364
20 00a
18 759
1E 233
17 551

-6.0
-6.4
-6,2
-2.E
-3,7

368 377
366 314
364 167
357 441
354 0.12
354 120

-0,6
.0,6
-1,E
-1,0
+0,0

339 204
355 731
369 57.t
356 0E9
367 23E
377 170

+4,9
+3.9
-3,6
+3,1
+2,7

61 582
59 310
63726
57 256
59 E36
69 039

-3,7
+7,4
-10,2
+4,5

+15.4

1E,2
16,7
17,2
16,1
16,3
18,3

4 702
4 791
5 218
5 327
5 561
5 015

+1,9
+E,9
+2,1
+4,4
-9,E

Großhandel mil Maschinen, AusruEtungon und Zubehör
1993
1994
1995
1996
1997
199E

19 797
18 334
16 432
14 E41
13 903
13 203

21E 44E
226 30E
211 645
201 062
198 752
203 E02

117 176
I 18 704
121 841
116 721
118 753
13r 3E5

30 056
29 568
30 461
28 538
2g 770
32 a96

25,7
24,9
25,0
24,4
21,2
24,7

2 140
947
739
773
650
87?

677
739
643
636
E01
702

-7.4
-10,4

-9,7
-6,3
-5,0

+3,6
-6,4
-5,1
-t,l
+2,5

+1,3
+2.6
-4,2

+1,1
+10,6

-1,6
+3,1
-6,4
+0,E

+13,O

-9,0
-10,7
+1,9
-6,9

+ 13,8

1993
1994
1995
1996
1 997
1998

2 345
I 906
1 783
I 695
I 655
I 583

-18,7
-6.4
-4,9
-2,4
-4,3

72 12E
720(,4
75 753
75 688
83 240
E4 545

-0,1
+5,1
.0,1

+ 10,0
+1,6

Sonsliger Großhandel

6E 150
67 993 -O,2
60 709 .10.7
75 722 +21,7
80 739 +6.6
80 363 .0,5

fi 439
8 092
8 516
6 a20

10 072
t0 995

-29,3
+5.2
-l,1

+19,6
+9,2

16,8
r 1,9
1r1,0
11,1
12,5
13,7

+9,0
-13.0

-1,0
+26,0
-12,4

t; lt.
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(1 'l 14 Mrd. DM) (s. Übersicht 2); das waren 1,90,6 mehr als im

Jahr 1997. Der Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen

und lebenden Tieren musste einen Umsatzrückgang von 6,2 06

hinnehmen. Der Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getiänken und

Tabakw'aren setzte im Jahr 1998 0,9 0,6 weniger als 1997 um. Der

Großhandel mit Gebrauchs- und VerbrauchsgÜtern konnte seinen

Umsatz dagegen um 2,2olo erhöhen. Der Großhandel mit Roh-

stoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen weitete seinen

Umsatz ebenfalls aus (+ 2,7 %) und der Großhandel mit Ma-

schinen, Ausrüstungen und Zubehör um 10,6 oÄ. Der sonstige

Großhandel, in dem die Unternehmen mit breit gefächertem

Sortiment ohne ausgeprägten Schwerpunkt zusammengefaßt

werden, wres - nach zwet Jahren mit Umsatzsteigerungen - einen

leichten Umsatzrückgang nach (- 0,5 oÄ).

Die Entwicklung des Rohertrages war im Jahr 1998 (im Ver-
gleich mit 1997) insgesamt mil einer Zunahme von 7,2 oi6 sehr
positiv. Die Veränderung des Rohertrages differierte allerdings in

den einzelnen Branchen sehr stark: sie reichte von einem Rück-

gang beim Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und

lebenden Tieren in Höhe von - 6,5 oÄ bis zu einer Zunahme in

zweistelliger Höhe im Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Alt-

material und Reststoffen (+ 15,4 oÄ) (s. Übersicht 2).

Die Rohertragsquote (= Anteil des Rohertrages am Umsatz. in

Prozent), die einen Beitrag zur Analyse der Ertragssituation liefern

kann, stieg im Großhandel insgesamt in 1998 im Vergleich zu

1997 wieder an (uon 17,2 % auf 18,'l 0,6), nachdem sie im Voriahr

leicht gefallen war (s. Übersicht 2 und die detaillierte Aufglie-

derung nach Eranchen in Übersicht 5). Wie sich allerdings die

Ertrags- bzw. Gewinnsituation der Unternehmen nach Abzug der

Kosten entwickelt hat, ist aus den Ergebnissen der Jahres-

erhebung im Handel, in der so gut wie keine Kostenbestandteile
erhoben werden, nicht zu entnehmen.

Übersicht 3: Beschäftigte, Bruttolohn- und Gehaltsumme, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand und Rohertrag im Großhandel 1998

nach Umsatzgrößenklassen und Beschäftigtengrößenklassen

Unternehmen mit einem Umsatz
Von ... bis unler ... DM

Unlernehmen mit ... bis... Beschäftigrten

Beschäf-
tigte

Brutlolohn-
und

-gehall-
summe

Umsalz
Waren-
eingang

Laoerbesland

Lagerum-
schlags-
häufig-

keil

Roherlrao

am
Jahres-

ende

Verände-
rung (+/-)

gegenüber
Jahres-
anfanq

ins-
gesaml

Anteil

Umsatz

1 000 MiII. DM % MiII. DM 1o

Großhandelr)

lnsgesamt 1249,8 68 504 1 114342 913 888 81 254 +1.8 11.6 201 937 18.'l

Nach Umsalzgrößenklassen

Bis unter 2 Mill.
2Mi[. - 5Mill.
5 Miil. - 10 Mi[.

10 Miil. - 25 Milr.

2s Miil. - 50 Mill.
50 Miil. - 100 Mi[.

100 Miil. - 250 Mi[.
250Mill. - 1Mrd.

1 Mrd. und mehr

124,2

120,4
129,9
177,4
139,6
1 33,4
131 5
120.0
173,4

3 175

5 247
6 139

10 247
8 418
8 003
8 496
7 943

10 837

26 018
44 648
57 E73

105 671

1 00 736
't11 026
142 372
1 70 978
355 01 9

17 282
31 953
42 905
80 467
80 001

89 071
119 0E7

146 004
307 118

3 008
5 032
5 559

11159
9 436
9 589

't 1 439
10 289
't5 744

-2.5
+1,3
+1,6
+3,2
+3.7
+2,4
+0,9
+6,0

-1 .4

5,7
6,4
7,8

7,3
8,6
9,4

10,4
14,5
19.4

I 657
12 762
15 056
25 556
21 072
22 087
23 362
25 614
47 671

33,3
28,6
26.O

24,2
20,9
20.o
16,4

15,0
13.4

Nach Beschäftiglengrößenklassen

1. 2

3- 5
6- 9

10- 19
20- 49
50-99

100 - 199
200 - 499
500 - 999

1 000 und mehr

33,2
64,3
76,8

151,2
223,O
167,1
143,9
138,9

77,3
17 4,1

582
2 505
3 563
7 883

12 270
9 943
I 965
8 5'10
4 902
I 381

29 725
42 928
55 092

118 574
172 100
150 073
't27 950
147 314
98 690

1 71 896

24 775
35 052
45 057
97 581

138 710
126 031
104 437
120 930
82 793

138 522

1 700
3 143
3 997
8 856

15 297
11 860
10 113
I 177
7 034

10 077

-0,4
+2,9
+2,4
+2,4
+2,2
+5,7
-1.0
-0,3
+3,7
-0,3

14,5
11,3
11,4
11 ,1

9,1
10,9
10.3
13,2
11,9
13,7

4 943
7 965

10 127
21 198
33 719
24 686
23 419
26 328
16 149
33 402

15.6
18,6
18,4
't 7,9
19,5
16,4
18.3
17.9
16,4
19,4

11 Chne Großhandel mil KFZ.
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lnvestilionen wurden im Großhandel im Jahr '1998 in Höhe von
12,6 Mrd. DM getätigt (s. Übersicht 2 und 41. Das sind 1,7 %
weniger als im Vorjahr. Das lnvestitionsverhalten veränderte sich
je nach Großhandelsbereich sehr unterschiedlich. Die Spannweite
reichte von einem Zuwachs von 13,8% im Großhandel mit Ma-
schinen, Ausrüstungen und Zubehör bis zu einem Rückgang um
'l 2,4 % im sonstigen Großhandel.

Als weilere betriebswirtschaftlich relevante Größe wird aus den
Angaben der Jahreserhebung die Lagerumschlagshäufigkeit
berechnet. Sie ist definiert als

Wareneinsatz

durchschnittlicher Lagerbestand

wobei

Warenbezüge
+ Auflvendungen für vergebene Lohnarbeiten
+ Warenbestand am Anfang des Geschäftsjahres
- Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres

= Wareneinsatz

Warenbestand am Anfang des Geschäftsjahres
Warenbestand am Ende des Geschäftsjahres

2

berechnet wird.

Die Lagerumschlagshäufigkeit ist tendenziell umso größer, je
mehr ein Unternehmen umsetzt (s. Übersicht 3), und außerdem je
verderblicher die gehandelten Waren sind und je mehr die Waren
Modetrends unterliegen.

Die Zahl der Beschäftigiten belief sich Ende 1998 im Großhandel
in Deutschland bei den in der Jahreserhebung erfaßten
Unternehmen hochgerechnet auf rund 1,2 Mill. Personen
(1 249 838 Personen). Damit war der Personalbestand im Groß-
handel 1998 genauso hoch wie im Vorjahr (s. Übersicht 2, 3 und
4), wobei sich die Zahl der Beschäfligrten auch in den einzelnen
Großhandelsbereichen nur geringfügig vergrößerte oder veninger-
te. Die in 1998 gezahlten Bruttolöhne und gehälter beliefen
sich auf 68,5 Mrd. DM. Daraus errechnet sich ein Durchschnitt
von 54810 DM je Beschäfligten und Jahr für den Großhandel
insgesamt, wobei die Spanne von 442O3 DM im Großhandel mit
landwirtschafllichen Grundstoffen und lebenden Tieren bis zu
60 2E4 OM im Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und
Zubehör reichte (s. Übersicht 4).

+

ist und der durchschnittliche Lagerbestand als

Übersicht 4: Umsatz, Rohertrag, Beschäftigte, Bruttotohn- und -gehaltsumme sowae
lnvestitionen im Großhandel 199E

Umsatz Rohertrag Beschäfrigte
je Unter-
nehmen

am31 .12.

Bruttolohn- und
{ehaltsumme lnvestitionen

lnsgesamt
je Unter-
nehmen

je Be-
schäftiqten lnsgesamt Anteil am

Umsatz lnsgesamt
je Be-

schäftioten lnsgesamt
je 1 000 DM

UmsaE
1 000 DM MiII. DM % Anzahl M|II. DM DM M|II. DM DM

11',t4342 16

Großhandel insgesamtl)

892 20't 937 18,'t 18 68 504 54 E10

Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren

1 193 5 968 9,5 8 2328 4/.203

Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren

1 030 3'.t 542 13,6 19 11 089 49 161

Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

699 51 897 22,5 16 18121 5s0s6

Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen

1 065 69039 18,3 20 20607 58 192

Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

645 32496 24,7 15 12286 60 284

Sonstiger Großhandel

951 10 995 13,7 53 4074 ß 187

12618 13

62 851 10 696 13

232428 20 2081 10

2§ 1ß 11 2247 11

377 170 21 5 015 15

131 385 't0 1 877 17

80 363 5'l 702 9

[-irrhscriclistischcs

1) Ohne Großhandel mil KFZ.
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Auch der Umsatz je Beschäftigten variiert in den einzelnen Groß-
handelsbereichen in einer weiten Spanne zvvischen 645 000 DM
je Beschäftigten im Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen
und Zubehör einerseits und rund 1,2 Mill. DM, also fast doppelt
soviel, im Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und

lebenden Tieren andererseits.

Die effektive Arzahl der Großhandelsunternehmen, die teitweise
in anderen statistischen Quellen ausgewiesen wird, kann die in

dieser Veröffentlichung nachgewiesene Anzahl übersteigen, da
im Rahmen der Großhandels-Jahreserhebung nicht alle

Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren
Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine gewisse Unter-
erfassung ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformatio
nen über Neugründungen nicht auszuschließen.

12. Die konjunkturelle Entwicklung der
Umsätze im Großhandel

Bei der auf der Seite nach der Übersicht 5 dargestellten kon-
junkturellen Entwicklung handelt es sich um Ergebnisse der
Zeitreihenanalyse - basierend auf der monatlichen Erhebung -
nach dem sogenannten ,,Berliner Verfahren" (Version 4). Dieses
Verfahren zerlegt die Originalwerte (Originalreihe) in eine Trend-
Konjunktur-Komponente, eine Saison- und Kalender-Komponente
sowie eine Restkomponente. Die Trend-Konjunktur-Komponente
des Berliner Verfahrens wird häufig als Konjunkturindikator ein-
gesetä, da sie die mittel- bis langfristige ,,Grundtendenz" der
Reihe arzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten, daß die Zeitreihenkomponenten
am aktuellen Rand (etwa für die letzten drei Monate) mil
gewissen Unsicherheiten über die Entwicklung behaftet sind.

Das "Berliner Verfahren" ist aus der Zusammenarbeit der tech-
nischen Universität Berlin mil dem Deutschen lnstitut für Wirt-
schaftsforschung in Berlin hervorgegangen. (Literaturhinweis: B.

Nullau, S. Heiler, P. Wäsch, B. Meissner, D. Filip: Das,,Berliner
Verfahren". Ein Beitrag zur Zeilreihenanalyse. ln: D|W-Beiträge
zur Strukturforschung, Heft 7. Berlin 1969.)

!a. rl':rchsedr I-t2-



Übersicht 5: Rohertragsquotenl im Großhandet nach Wirtschaftsklassen ab 1994

Nr. der
Klassi-

likationr)
Großhandel mil ... 1994 1995 1996 1997 1998

51 .2-51.7 Großhandel insgesamt2)

51.2 lanö,virlschafilichenGrundstofrenundlebendenTieren

51.21 Gelreide, Saalon und Futlermitteln

51.22 Blumen und Pflanzen

51.23 lebenden Tieren

51.3 Nahrungsmitleln,GetränkonundTabakraaren

51.31 Obst, G6müse und Karloffeln

51.32 Fleisch, Fleischwaren, ceflügel und Wild

51.33 Milch.Milchetzeugnissen,Eiern.SpeisotilenundNahrungsfeflen

51.34 Gelränken

51.35 Tabakwaren

51.36 Zucker, Süßwaren und Backwaren

51.37 Kaffee, Tee, Kakao und Gev\rüzen

51.38 sonsligenNahrungsmitleln

51.39 Nahrungsmilleln, Gelränken und Tabalovaren ohne ausoeprägilen Sclruerpunh

51.4 Gebrauchs-undVe6rauchsgülem

51.41 Texlilien

51.42 BeUeidung und Schuhen

5,l.43 eleklrischenHaushaltsg€rälen,Rundfunk-undFemsehgeräten

51.44 Haushaltsw. a. ilhtall, keram. Ezeugn., Glas taren . Tapeten u. Reinigungsrnitteln

51.45 kosmelischenEzeugnissenundKörperpflegemitteln

51.46 pharmazeulischenEzeugnissenundmedizinisohenHilfsmilteln

51.47 sonstigenGabrauchs-undVerbrauchsgülem

51.5 Rohstofisn, Halhraren, Allmate.ial und Reslstof,en

51.51 lestenBrennstoffenundMinaralölezeugnissen

51.52 Ezen. Eis€n, Slahl, NE-ltutallen und Halbzoug

51.53 Holz,Bausloffen,AnstrichmitolnundSanilärteramik

51 .54 Baualsmenlon aus lr/btall sotie lnstallation8b6dar, für Gas, Wa*ar und Heizung

51.55 ch6misch6nEzeugnisssn

51.56 sonsligcnHalhrvaren

51.57 Allmaterial und Reststoffen

51.6 ]rlaschinen. Ausrüstungen und Zubehör

51.61 Werleeugmaschinen

51.62 Baumaschinen

51.64 Büromaschinenund-ainrichtungon

51.65 sonstig€fl ir,laschinen. Ausrüstungen und ZubeMr

51.65 landwirlschanfuhenlvhschinenundGerätea

51.7 Sonsliger Grol}handel

Nachrichllich:

50.10.2 + 50.9.2 + 50..0.2 Krallfahzeugen

$.10.2 Kralluagen

50.3{1.2 KraflwagenteilenundZubehtir

fi.4.2 Krallrädem, Teil€n und Zubehär

18,5

14,0

13,7

22,9

10,8

15,1

15,3

15,4

11,6

26,1

8,9

15,2

28,8

12,6

11,2

21,6

28,1

26,7

21,3

26,7

.14,0

23,5

25,5

16,7

11,5

128

20,6

26,7

16,6

1E,0

19,2

21,9

2a,E

27,1

22,2

2E,3

21,9

11,9

19,7

16,3

25,6

15,2

18,0

10,7

9,5

24.1

7,7

13,3

14,9

15,3

10,9

23,4

8,1

15,6

18,4

13,1

9,0

23,5

25,8

25,4

20,6

32,4

47,2

20,9

24,6

17.2

1.1,8

12,1

20,1

26,9

15,1

1E,3

20,3

25,,0

21,O

27,7

23,4

27,O

22,9

14,0

17,4

9,4

7,9

23,3

7,2

13,9

,t2,9

14,E

10,3

24,2

7,6

:16,6

17,9

11,9

11,9

23,6

28,2

26,4

20,5

34,6

,18,6

20,1

25,3

16,1

11,9

't 1,6

20,1

25,9

15,E

17,4

21,6

24,1

24,O

27,7

22,4

27,2

20,9

11,1

17,2

9,5

E,4

23,6

6,1

13,5

13,0

13,9

10,8

21,6

8,0

16,5

16,3

12,4

11,9

22,9

25,9

24,7

't9,3

34,5

,|E,6

19,0

25,4

16,3

11,7

12,O

20,4

26,2

16,2

17,9

?3.s

24,2

26,1

25,6

22,3

26,9

21,2

12,5

18,1

9,5

7,9

23,2

7,1

13,6

13,5

15,5

12,2

21,8

7,0

1E,6

't6,8

13,0

10,4

22,5

27,9

25,8

19,3

rt,6
42,3

19,1

24,7

1E,3

16.9

1a,5

20,1

26,'t

15,5

1E,5

23,2

24,7

26.6

25,2

23,0

27,2

22,O

13,7

17,5

13,1

21,2

20,6

17,9

14,5

22,9

20,9

17.E

13,6

21,O

20,1

18,1

14,7

24,2

18,6

') Anleil d€s Rohe.trages am Umsalz (in Prozenl).
1) Klassilikation der Wirtschaflszrvoige, Ausgabe 1993.
2) Ohne Großhandel mil KFZ.
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Konjunkturelle Entwicklung der Umsätze im Großhandel')
Messzahlen, Basis 1995 = f 00

Umsatz
Oaut!ch land

GFosrn6^dcl (tn r.wetltgen PF.!!.n) +

l,lra!zrhtcn 1995-f0O

t0
franc-Kon ! un

- 

AkBual

/ Suktarriva

iut-Klfroonan Ct

aF vrFlt'J,

Ei!rlcklung dai

l(

I

I

,dc.a

to

vtF!66aisng gti!nü!!,- Vc.r!i'r.atw!ri (CFtgln!!EaF!,) tn I

{ ooa 1997 1998 r999

UnsaCz
Oau tach l aac

GForrnlndrl (ta PFataan von t99:)
ln rg!a ail t

H..trahl.r t99!-r.0o

2000

\r=

?ranq-K36 t uit 3u.-l(OfrOOnaaEt

t. Ya.laua

rc

- 

 I:ca i

/ Sctzrrl:vr 
=r:r!:l< lua6 €a.

va-l.c!-u:; ;tiriüo!: v:.lr..r3r:-: (C::::n!irr-!) :i I

, o3-- 13-43 I rssg

nqw' -a a-a ww"

rl Ohn: Grollhandcl mir KFZ.

1937

-14-

2C00

,.;i,D,2



Darstellung der Entwicktung im Großhandel insgesamt seit l98l

1) Nu, Unlernehmen mil 1 Mill. Jahresumsatz und mehr. - Einschl. Großhandel mil KF|iz.

2) Ohne AbschneidegTenze. - Ohne GrolShandel mit KFZ.
3) Sland 31. 12.,

4) Anleil des Roherlragos am Umsalz in 7o.

Derauf den folgenden Seiten abgedruckte Aufsatz überdie,Entwicklung im Großhandel im Jahr 1999" ist
in "Wirtschaft und Statistik", Heft April 2000, S. 235 - 23E erschienen. Es sei darauf hingewiesen, dass es
sich beiden in diesem Aufsatz enthaltenen Angaben um Ergebnisse der monatlichen Erhebung des Jahres

1999 handelt. Zu den Schwierigkeiten eines Vergleichs der Ergebnisse aus den monatlichen und den jähr-
lichen Efiebungen im Großhandelsiehe die Bemerkungen unter Zitter 10.

Berichts-
jahr

Unternehmen Beschäfliote Umsatz
Rohertrags-

quolet)
Yo

lnvestilionen

Anzahl3)
Veränder.

zum Voriahr
ok

I Veränder.

lzum 
voriahrAnzahl3) M|II. DI\'

Veränder
zum Vorjahr

Yo

MiII. DM
Veränder.

zum Voriahr
Yo

Mill. Ofi,
Veränder.

zum Vor,ahr
lo

1 981

1 982

1983

1 984

1 985

1986

1 987

1 988

1 989

1 990

35 145

36 521

38 410

41 562

41 215

41 909

39 351

37 843

39 288

38 529

-2,3

3,9

5,2

8,2

-0,8

1,7

-6,1

-3,9

3,8

-1,9

976 843

954 402

947 740

965 849

965 777

990 809

976 700

I 003 887

1 018 476

1 069 593

Früheres Bundesgebielrl

-2,9 722',t54 4,6

-2,3 743 793 3,0

-0,7 770 577 3,6

2,0 823 582 6,9

-0,1 846 585 2,8

2,6 793 111 -6,3

-1,4 766 921 -3,3

2,8 808 590 5,1

1,5 861 288 6,5

5,0 914 831 6,2

Deulschlandl)

91 382

93 473

97 744

1 04 054

106 989

10E 234

1 12 038

1 19 906

125 165

141 E93

0,1

2,3

4,6

6,5

2,8

1,2

3,5

7,0

4.4

13,4

12,7

12,6

12,7

12,6

12,6

13,6

14,6

14,8

14,5

15,5

5 650

5 282

5 819

6222
6 130

7 226

7 600

8 335

9 626

10 306

-5,0

-6,5

10,2

5,9

-1,5

17,E

5,2

9,7

15,5

7,1

1991

1992

38 654

37 854 -2,1

1 213 979

1 186 060 - 2,3

-1.3

-2,4

-2,9

-0,7

-0,0

1 016 009

't 001 771 -1,1

Deulschland2)

1 04EO27

1 059 777 1,1

1 084 922 2,1

1 069 112 -1,5

1 093 435 2,3

1 111342 1,9

163 266

164 348 o.7

16,1

16,4

13 434

15 067 12,2

1993

1 994

1 995

1996

1 997

1 998

102 217

92 828

85 436

78 997

74 970

71 354

-9,2

-E,0

-7.5

.5,1

-4,8

1 345 041

1 327 682

1 295 705

1 258 767

1 250 131

1 249 E38

204 639

'195 648

195 152

1E5 748

188 327

201 937

-4,4

-0,3

-4,8

1,4

7,2

19,5

18,5

1E,0

17,4

17,2

't6,1

r3 941

12 826

12 627

12 517

12 842

12 61E

-8,0

-1.6

-0,6

2.3

-1,7

'irchsede 6. R. f .2
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Entwicklung im
Großhandel im Jahr 1999

Vorbemerkung
Der Umsatr der Großhandelsunternehmen trug 1999 mit 3 0/o

zur gesamtwirtschaftlichen Bruttowertschöplung bel 2,5olo

aller Enverbstätigen in Deutschland arbeiteten im Groß-
handel, davon waren rund 380/o Frauenl). Etwa 180/o der im
Gro8handel Täti gen waren i m Jahresd urchschnitt teilzeit-
beschäftigt (zum Vergleich:im Einzelhandel liegt die Ouote
der Teilzeitbeschäftigten inatischen bei etwas über 50 0/d.

Unter "Großhandel'wird hierder Großhandelim Sinne der
NACE, Rev. 12) verstanden (NACE-Gruppen 51.2 bis 51.7).
Er umfaßt die Unternehmen, deren wirtschaftlicher Schwer-
punkt, gemessen an der Wertschöpfung, im GroBhandel
liegt, jedoch ohne die Unternehmen, die übenviegend
Großhandel mit Kraftfahzeu gen u nd Kraftfahzeu gtei len
betreiben.

Der vorliegende Beitrag konzentriert sich aul die Darstel-
lung der Entwicklung des Umsatzes im Großhandel im Jahr
1999, und arar auch in der Gliederung nach Branchen.
Über die Entwicklung der Beschäftigung irn Binnenhandel
wird in,einem gesonderten Beitrag in diesem Heft berichtet.

Tabolb 1 : Jährlichc Entwicklung (hs Gro8handclsurnsatrcrr)

!) ttochgorecinorc Ergobnisse der ßpräsedetilsn Suchgrob8nühebung. - UmssE ohno
UmsaBteu€f. -l) Vonädsp Elgeän§sa

Aufwärtstrend beim Umsatz hät an

Der GroBhandel in Deutschland setrte im Jahr 1999 rund
1,1 Billionen DM (ohne UmsaEsteuer) um3); das waren
norninal 0,20lo mehr als im Jahr 1998. Real, das hei8t nach
Eliminierung von Preisveränderungen (in Preisen von
1991 )4), wurde 1 ,0 0Ä mehr als im Vorjahr abgesetzt (siehe

Tabellen 1 und 2). Da die Veränderungsrate des realen Um-
satzes höher als die des nominalen lag, wird erkennbar,
daß der Großhandel insgesamt wie schon im Jahr zuvor -

Tabelle 2: Monatllche Entwicklung dss
Gro8handelsumsatzes I )

t) Hcfigenchn€te Ergobnisso (h, rspräsontatirsr SlichproosnerhEhrrE. - Unsatr oaino
UmsaEst€tJ.r. - Otno Einzell€ndd mil Krarthlrliugen und ohne Ta.*stelhn - I Vodäuliges

r) ErgobnB des Mikozeoslß 199&
?)NACE i$ die AbküraJng von rNonondaüne gÖnÖ€lo des rtiyitäs öcommilros dans
les Cornnunauäs EuropÖennes, (Sntistischo Syslematik der Winscrultsza€€e in &n
Europäsäon G €mernsctEltan).
q Brechnot als summc dcr usö|, Monal$efle. oab€i isl ar bdickslrrligon, da0 in der
momtlichrn Gro8handolsshtistik aino AbschnoidogrBnzo von 2O00O DM Jahres-
umsau (i0 unternohrnon) angewandt wird. oie Jakeserhebung im G,oShandel edolgl
(laeeqcn ohlo AbschnoidoEenzo; sia weisl daha, $6ls dn€n höeren We.t el3 db
lvtonalserhebuno als. 0i6 Untemehmon mil enem Jalmsumsatz unEr2 (mm 0M m-
gsn i€doct1 rxir d'it knapp 5 % arm Boolrarddsumsatr i§gesanl bei (Eßobnis der Han-
6sls- und Gaststältoflzählung lSll).
.l 0i0 Ernttluno der realen Großhandelsumsäz6 ba§ien zut Zeit nodl ail Prsison von
tggt. tm Laul6 däs&tuos 2m0wirdimGroßlundcl-wie schonimEinzdlEndelseitMito
I 9S - all eine nato Praisindexbasis | 995 . lm umgestellL

8€nGrts-
Ierarm

Umsatr in islt?iliEsn Fteiscn
(rDmnrd)

UmsaE in Prcissn &s JaftBs
t!l9t
(reat)

1995- l@
Vg'ändonng

gieg8nrlber dem
Vo.iahr
int

19$ - 100

Verändaung
gegoni.ibe( dem

Vo,ieltr
rn%

?99.
r96
t9§6
r9{t7
l9$
r9s2)

I
983
0
97.9
00.9
01.5
0r.7

+

:
+
+

22
1,7
2l
3.t
0.6
0.2

993
r00
!t8,5
99.7

r032
r04.3

:
+
+
+

0.t
0.2
,.5
t.3
3.5
t.0

'|

I
,|

Bsdchts-
zatraum

Umsau in iBworligen Prasen
(nominal)

Umsau in Preisen
desJahres l$1 kBal)

1995- rm

Veränd€rung
gegenüber
dom e'lt-

sprechenden
Voriahres-

zeitaurn n I

1995. rm

Veranderung
gegonüber
dem ent-

spr€cfienden
voiehres-

zeitraum in %

Jütar.......
FobruE......
lvlätz.........
ADril . ........ .

Mai..........
Jui .........
Juli....,.....
tugusl ,.....
Soplcmbet ..
oktobe, , .. ..
Novombor...
oozember...

t997...........
'l.vi€.ldienr
2. Viodoltah,
3. Vierteliahr
4.Visrreliahr .

J/tJar.......
Februa, . .....
Mätz.........
40n1.........
Irlai..,.......
Jun.........
Ju|i........
August ......
SapEmbü .-
Oktober .. . ..
Novom!€r...
oozember . ..

1998....,......
l.Visrteliahr.
2. Viodoliaht
3. Vierteliahr
4.Viert€liatu .

JaftJar.......
Foboar......
Mätz ..
Apd ..
ihi ...
Jl,ti ..
Jdi ...
August
Septgmba
Oklob€r .. .

l,loemb€r .

oezgmbet .

t9!191........

l.Vi6ddieh.
ZVic{rdt$.
3. Yr€rrdiehr
/t vi.rt€lidrf

JrxDr.....
Foöoü ....
luäz.......
40d.......
M.i........
J'rI .......
Jt/i........
tugusl . , ..
Slpbmb6,
Ofbber ...
l{otrnüe..
0azambe( .

r996

1.

2.
3.
4.

2.t

4,6
2.8
0.7
0.s

0,6
2l

10.0
4.5
5,4
59
5.0
5,0
t.8
3,2
3,9
0.6

3,1

0.4
1.6
4,1

3.0

2.9
0.0
t.5
8.5
3,7
9.3
1.8
0,2
6.9
3.1
0.4
5.4

0.6

6.3
0.5
0.9
2.0

0.1
1.2
tl.t
32
3,1
t.3
t.0
0.1
t.7
58
0.s
02

02

50
al
,.6
7.2

9.2
7,5
0,6
6.5
a5
0.9
3,'
50
3.2
22
9.7
9,8

t,5

3.2
t.8
0.2
0,8

0.2
0.2
a5
56
1.4
6"0
55
1,5
t,3
2.6
j.9
0.9

1.3

0,7
2,9
t.8
t.0

t.f
t.0
2.7
7.4
5.7
7.i
3.1
2.3
1.3

t.8
3.s

3.5

a2
t,1
3.0
J,O

0,4
3.9

t4.6
2.3
59
t.2
1,8
4,1
i.l
0.9
6.4
t0
1,0

0,0
0.7
t.i
3.5

1,3
2.3
5,4
3.7
t.2
29
2.1
4.1
t,6
0.0
5,5
5.2

97.9

92.8
98.4
98,7

r01,7

89,5
89.6
99.3
99.2

lm2
95,7
99.,1
91,9

101,7
107,6
r0l,6
95,8

1m,9

93,2
102.9
t@..7
r04.8

92.r
s.6
97,8

r07.6
$,5

r04.6
r04,2
95. r

rc8,7
111,3
l@.0
r01.0

r01.5

99,r
r@.4
10r,7
192,1

n2
93,4
lll,6
tu.2
99.8

r03,2
103.2
93.2

t063
104,8
t@.5
rm.8

10t,7

94,1
99,3

t03.4
t10,1

83.7
s.1

I 12.3
97,1
963

r0t.t
to.0
rm.0
I r0,2
107.1
I t2,1
I r0,7

9q5

93,7
9q2
99,2

r028

90,9
9.4
99,9
992

rm,0
9§5
99,4
95.7

r0a6
r08.2
r03.r
97.r

99,7

93,0
10r,r
t0r.0
103,8

9a4
89.5
97.2

rc5.5
94.3

l0a5
r02.5
93,5

r0l0
r09,8
r0r.2
rm,5

t03.2

983
ra,5
104.1
r07.5

92.0
93.0

fi t.4
10,4.0
99,9

r03.7
r01.3
97.6

I r0.3
r6.8
r07.7
r0Er

t01,3

96.8
r0t.9
t05.3
il t,3

88,0
$,9

I I 7,'l
ro,2
907

r06,7
r0r.8
r0r,9
r rar
r6,8
ll35
il t.6

+

:
+

+

+
+
+
+

+

+

+
+
+
+
+
+
+

+

:

+
+
+

+

+

+
+

+

+
+

+

+

+
+
+
+
+

:
+

I
+

+

+
+
+

:
+

;
l
+

:
+

+

+
+
+
+

+

:
+
+
+
+

:
+
+

+

:
+
+

I
+

;
+t
+
+
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wohl in Folge des gestiegenen Wettbewerbsdrucks auch
auf den internationalen Märkten - seine preise ein weiteres
Mal knapper kalkulieren mußte, um wettbewerbsfähig zu
bleiben.

Ein Blick auf die im Rahmen der Zeitreihenanalyse ermit-
telte Trend-Konjunktur-Komponente läBt deufl icher als die
vorgenannten Veränderungsraten erkennen, daß sich der
Großhandel 1999 in einer konjunkturellen Aufschwung-

Schautrild I

Schaubild 2
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phasb befand (siehe Schaubild 2)s)und es ihm insgesamt
oflenbar gelungen ist, seine Stellung gut zu verteidigen'
Dazu dürfte auch beigetragen haben, daß es die Großhan-
delsunternehmen verstanden haben, ihr Angebot zu diver-
sifizieren und neben dem physischen Warenangebot auch
andere Dienstleistungen (2. B. Lagerhaltung, Transport, Be-
ratung, Finanzierung, Logistik-Organisation) anzubieten.

lm Verlauf des Jahres 1999 mußte der Großhandel zu-
nächst Umsatzverluste hinnehmen (1. Vierteliahr: -5,0%,
2. Vierteljahr:-3, t 0/0, ieweils im Vergleich zum entsprechen-
den Vierteliahr des Voriahres). Ab dem dritten Viertellahr
ging es autwärts (+ 1,6% im 3. Vier:eliahr,*7,2o/o im 4. Vier-
teliahr). Auch die einzelnen Monatsergebnisse zeigen den-
selben Trend (siehe Tabelle 2): lm Januar 1999 wurde die
höchste Umsatzeinbuße vezeichnet (-9,20lo gegenüber
Januar 1998), im Dezember 1999 das höchste Umsatzplus
(+ 9,8 o/o gegenüber Dezember 1 998). Erste Ergebnisse fÜr

den Januar 2000 deuten daraul hin, daß sich dieser positi-
ve Trend auch zu Beginn des neuen Jahres weiter fortsetz-
te, denn der Großhandel setzte im Januar 2000 nominal
7,6% und reat3,1 0/o mehr um als im Januar 1999.

Umsatzzuwachs im GroBhandel
mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern
nominalam stärksten
Der Umsatz entwickelte sich In den einzelnen Großhan-
delsbranchen sehr unterschiedlich (siehe Tabelle 3).
Spitzenreiter beim nominalen Umsatzwachstum war der
Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern mit
*2,9o/o (real *3,20lo). Auch in den beiden Vorlahren war die
Entwicklung in dieser Branche positivverlaufen. Der Groß-
handel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör erzielte
dagegen mit +6,90/o die höchste reale Umsatzsteigerung
(nominal +2,5olo). Auch diese Branche hatte bereits in den
Vorjahren Umsatzstei gerungen erreichen können. Schluß-
licht war der Großhandel mil landwirtschaftlichen Grund-
stoffen und lebenden Tieren; er mußte - wie schon im Vor-
jahr - wieder Umsatzeinbußen hinnehmen (nominal -6,4 o/0,

real -2,5o/o). Auch im Großhandel mit Nahrungsmitteln,
Getränken und Tabakwaren wurde weniger abgesetzt
(nominal -2,60/o, real-0,10/o). lm Großhandel mit Rohstof-

s) Die Trend-Koniunklur-Komoonente wird im Rahmen der Zeitreihenanalyso nach dem
sooenannten .Bärliner Vedanren'(Version 4) berechnet das im SEtislischen Bundes'
am'i tur koniunkturanalytische Zwecko angewandl wird. ln ihm werden dis original'
Umsata#ede in 0ino Tr'ond-Koniunktur-Kompon€nte, eine Saison' und Kalenderkom'
gonente und eine Restkomponentg zerlegl. 0ieTIend-Koniunktul-Komponenle des Ber
iiner Verfahrens kann als hdikatorlur die Grundtendonzdsr koniunklurellen Entwicklung
herangezogen werden. Sie gntspringl iedoch immer nur einer reinen ex'post-Belrach-
tung: für eine Prognoso ist sie daher nicht gaaignot.

Tab€llo 3: Entwicklung des Großhandetsumsatzes und der Beschäftigten nach ausg€wählten Wirtschaflsa,rreig€ni)
Prozent

!) Hochgerechnere Ergebnisse der repräsentativen Slrchprobenemebung. - ?) Klassilikalion ftrWirtschallszweige. Ausgabe 1993 (WZ Sl). - g) Votläulige Ergebnisse.

Nr d€r
KlassrlikaliorF)

wirlschallszrreig
(GH - GroBhandol)

UmsaE 8€schäfiigls

nominal real insgesaml Teilzeil

v8rär,orung l99Sl gogerIjbor l9{ß

51.21
51 22

5r.2

51.3r
5132.
51.3l

51.34
51.35
51.36
5r.37
51.38
itm

51.3
51.41
5i 42
5i.€

51 44

51 16

51.47
5r4

51 5r
51.52
5i.11
5l.54

tr ii
5r.55
51.57

<r a

51.61
51.62
51 64
5r.45

3r.66
51.6
51.7

GH mil Gelrside, Saal€n und Funermrtleln
GHmilBlumanundPllanzen ... . ... .

GH mit iandwnschaltlidlen Grundslo,fen und
lebondsn Tieren

Gtl mil Obsl. Gemüse und Kanof,eh
GH mit Fl€isch, Fleischwaren. Gellügol und Wild . . . . . . . . . . . . .

GH mit Milch, Milcherzeugnrssen, Eiem. Spersoolon und
Nah^rngsletlen

GH mrt Geränken
GH mtt Tabakwüen
GH mil Zucker. Süowaren und Eackwaßn
GH mil Karfes, Iee. Kakao und Gewürzen
GH mrt sonsligen Nahrungsmrlleln
GH mit Nahrungsmitteln. Gelränken und Taoakwaren ohne

ausgepragtenSchwerPunkl ....... . ..
GH mit Nahrungsmtneln, Getränk8n urü Tabakwaron
GH mtl fexlrlien
GH mil Beklerdung und Schuhen
GH mtt eleklrischen Haushaltsgeräten, Run<lfunk- und

Fernsengerelen
GH mil Hauslraltsgerälen aus Molall, keramischen Erzeugntssen,

Chsvaren, Tapelen und Eernigungsmitleln
GH mrl ohainazeutischen Eneugnissen und medizinischen

Hrltsmrtieln
GH mlt sonstrgen Gebrauchs- und Verbrauchsgütern
GH mll GebBuchs- und Vero,auchsgülem
GH mitleslen Ersnnslolfen und Mineralölerzeugnissen ...... ..
GH mrt Ee6n, Ersen, Stahl, NE'Melallen und Halbzeug . . . . . . . . . .

GH mit Holz, Bausto,fen, Anshchmilteln und Sanrlärkeramik . .. .

GH mil Bauglemenleo aus Melall sowie lnslallalionsbedarl lür
Gas. Wasser und Herzung . . . . . . . . , . . .

GH mit chemrschon Ezeugniss€n
GH mrtsonst gen Halbwaren .............
GH mit Altmaleflal und Heslsloflen
GH mil Rohstoffen, Halbwaren. Alhalerial und Bestsrotlen . . . . . .

GH mil Weftzaugmaschrnen . . . . . . . . . . . . . .

GH mll Baumaschmea
GH mil 8üromaschinen und +inrichlungcn
GH mit sonsligen Maschinen, Ausnislungen und Zubehö(

(ohns landwrrtschaftliche Masdrinon)
GH mtt landrirtschalllichen Maschinen und Gerälon .. .........
GH mrt Maschinen, Ausnislungen und Zubehör . . . . . . . . . . . . . . .

Sonslrger GH

GH insgesaßt
(ohne GH mil Kra,thhrzsugefl)

+

+

+l
+

8,7
5,8

6.4
1.5

0.3

2,9
5,3
1,4
6,1

r7.3
3.7

7.4
2.6
4.7
62

+

+
+

+

+

5,5
7.9

2.5
2.0
4,7

0,6
5.s
0,1
5.9
0.2
7.8

6,4
0,1
5,5
6,2

+

+

+

4,5
3,0

3,3
1.3
0.4

2.2
0,7
2,7
f,9

r2,r
't.7

t,8
1,6
6,3
5,6

+

9.1
5,3

t0.2
5,6
9,4

r0.1
4.8
2.7

18,5
18,2
r8.0

2.3
4.6

r0.8
6.9

+ 1,6

- 1.7

+ 6,4

_ 1,0

- 3.7

- t,s

- 7,8

- 14,6

+
+
+l
+

:
:
+
+

:

4,3
1.2

2.9
I1,7
6,3
0,1

1,1

8,0
8.4

r6,5
t,0
7,1

8,3
6.9

2,5
2,4
2,5
1.0

+
+
+

:
+

:
+
+

+
+

2,6
1,4

3.2
0.3
0,2
0,9

4,1
5,6
r,8
8.9
0.9
8.0
7,4

r3.0

2.5
3,2
6,9
0.2

+

+

+

1,3
2,7
2,8
6,4
2,0
3,9

4,1

2.2
9.0

12.5
4.1

0,9
1,7
12

t,0
0,1
0,1
0,7

5,3
5.4
6,4

14.0
7,0

r4.3

- 11.7

+

7.8
29,6
21.9
12.9
8.5

10.4

8.2

t2.l
8.0

r0,2
4,9

I

+ 0,2 + 1.0 - 2,3 - 6,7
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len, Halbwaren, Altmaterial und Fleststoflen wurde nominal
1 ,0 0/o mehr, real jedoch 0,9 o/o weniger umgesetzt6). Der son-
stige Großhandel, zu dem Unternehmen mit breitem Sor-
timent ohne ausgeprägten Schwerpunkt gehören, setzte
nominal 1 ,0 0/o weniger, real aber 0,2 % mehr als 1 998 um.

GroBhandel mit breitem Sortiment
bleibt Branche mit dem stärksten Wachstum
Entsprechend den unterschiedlichen Umsatzentwicklun-
gen in den einzelnen Großhandelsbereichen (= Dreisteller
der WZ 937)) verschob sich auch deren Umsatzgewicht,
gemessen anhand der Anteile des nominalen Umsatzes
am Großhandelsumsatz insgesamt (siehe Tabelle 4 und
Schaubild 3). Da sich diese Anteile immer nur langsam und
nur wenig verändern, ist in Tabelle 4 sowohl der Vergleich
zum Vorjahrals auch der- in diesem Zusammenhang aus-
sagekräfligere - Fünfiahresvergleich (das heiBt der Ver-
gleich zum Jahr 1994) dargestellt.

Tabelle 4: UmsaEgowicht der einzelnen GroBhandelsboreich€
Prozenl

') Khssilikalion derWinschallszweige, Ausgbe 1993 (WZ$l).

Die,,Allround"-Unternehmen des sonstigen Großhandels
gewannen am stärksten an Bedeutung: Sie steigerten
ihren Umsatzanteil im Fünfjahreszeitraum von 1994 bis
1999von 6,1 aut7,4olo und waren damitdie größten Gewin-
ner. Der Umsatzanteil des Großhandels mit landwirtschaft-
lichen Grundstoflen und lebenden Tieren am Großhan-
delsumsatz insgesamt ging dagegen von 5,70Ä im Jahr
1994 auf 5,1 0/o im Jahr 1999 zurÜck. Auch das Gewicht des
Großhandels mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabak-
waren sank in diesem Fünljahreszeitraum von 222 aui
20,6%o. Damit war dieser Großhandelsbereich mit einem
Anteilsverlust von 1,6 Prozentpunkten der größte Verlierer.
Nachdem der UmsaE im Großhandel mit Gebrauchs- und
Verbrauchsgütern nach Flückgängen in den vorherigen
Jahren 1999 ifn Vergleich zu 1998 wieder stieg (siehe
oben), erreichte dieser Großhandelsbereich 1999 einen

Scfiaubtcl 3

Umsatzanteil, der mit dem irn Jahr 1994 fast identisch war
(1994: 20,90/0, 1999: 20,8o/o). Der Großhandel mit Roh-
stoften, Halbwaren, Altrnaterial und Reststofl en konnte sei n

Umsatzgewicht von 34,2 % 1 994 auf 34,5 06 1999 leicht aus-
weiten. Dieser,,klassische' Großhandelsbereich ist damit
nach wie vor der umsatzstärkste. Der GroBhandel mit
Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör konnte seinen An-
teilvon 10,8% im Jahr 1994 aul 1'1,6% (1999) erhöhen.

UmsaEwachstum im GroBhandel
auf die größte Umsatzklasse beschränkt
Betrachtet man die Großhandelsunlernehmen in der
Gliederung nach UmsaEgröBenklassen, zeigt sich, daß nur
die ganz großen Unternehmen mit einem Jahresumsatz
von 1 Mrd. DM und mehr 1999 einen höheren Umsatz als
im Jahr zuvor erzielen konnten (* 1,7olo; siehe Tabelle 5).

Tabelle 5: UrnsaEanteile und Entwicklung
des GroBhandelsumsatzesr) nach GroBenkhssen

t) Hochgerochnole Ergabnisse (hr repräsenlativen Stichptobenethebu,lg. - Umsatz dlno
Umsauseuer. -lvodäufigo Etgebniss€,- Ber€clnetausd€( SummederMonals€rgcbnss8. -
q Einschl, Neugründungen. - ') Nrchl aussag€lähig, daemschl. Nargründungen.

Die Unternehmen aller anderen Größenklassen setzten
dagegen weniger als im Jahr 1998 um und verloren damit
auch entsprechend an Gewicht.

Dipl.-Kautmann Josef E. Lambertz

Antelle dcr t{lEchafEgrupp€n
am GrcBhandehunr&, 1909 lnsgcaamt

Sonstlger Gro8hanclel
7,4%

GrcBhandd
mit Maschinen,
Ausr{istungon
und Zubehör
11

GroBhandal
mlt Rohstofton.
Halbwaren,
Allmaterial
und R€ststofion

Großhandol mlt landwirt-
schafühhen Gnndstollsr

und lcbcnden Tleron
196

Gro8hendol mit
Nahrun$-

mttteln,
Getänkon,

Tabakwann

Gro6-
handol mlt

Gebauchs-
und

V€ölauchs.
güt€rn

ffir.&rbrl&-01 .Olr:I

Nr. der
Klassifi-
kalionr)

Groohandelsbereich
(GH - Großhandel)

Anled am Groohandel insgesamt

r 999 r998 l9s1

51.2

513

5r.4

5r.5

5r.6

51.7

GH mil lüxrur.tschalllichen
Grundstollen und lebenden
Tieren .......,.........,...

GH mil Nahrungsmilteln.
Gotrankon.Tabakwaren ...

GH mil Gebrauchs- und
Verbrauchsgülern .........

GH mit Rohsloflen, Halbwarsn.
Altmalenal und Reststofi en

GH mil Maschinen,
Ausnistungen und Zubehö,

Sonsligor Gro8handel . . . . . . .

GH insgesamt

5,1

20,6

20,8

31.5

5,4

212

203

:14,3

5.7

n2
20,9

u,2

I I ,o
',4

I .3

,5

r0,8
6,17 7,

lm r00 r00

Größenklasse
roo. .. bis unter.. . DM

UmsaE

Umsauanteilder
GröSenklassg

Verih(hrung
des Umsaugs

t99a)
gegBnüber

1998
in '[

AnlanS
des Jahßs

1999

Ende
dos Jahres

r999

unter5Mill.r)....,.
5MiL - l0Mill,

r0Mi[. - 25Mill.
25Milr. - 5oMill.
50Milr. - lmMi[.

looMill. - 250Mill.
250Mill. - 1 Mrd.
I Mrd.undmohr ..

lnsgEsamt

4.7
49
9,5
9.1

10.2
rs.3
l6J
32,0

5.5
1,7
9,4
8,9
9.9

l3,l
16,0
32.5 +

x.)
2l
t.6
20
22
t.3
1,9
t,7

r00 IM + 0.2

R

6) Der umsatz im Großhandel mil Bohstolfen. Halbwar8n, Altmaletial uml Rsststoll€n
ünterlieo terlweise sohl starken Schwankun'gen. oas gilt in noch stärkerem Maß ,ür dio
einzehän Branchen innsrhalb dieses Bereichs. Sowohl der mengenmäBiÖo Absatz als
auch die Preise hängen von vielen Unwägbarkeiten, auch und gsrado solchen auf dem
Wellmarkt. ab. Das lührt zu starken koniunkturellen Ausschlägen nach oben wie nach
unten. die keinem r6qelmä8igen Saisonschema folgen. Dio isolieno Aussag6, daß del
Umsatz l99g um l,0i gestieden rsl, isl claher nur betjingt aussagelähig. Betrachlet man
dteseo Eorotch daoeoön über länqore Zeiträume, kann man in der Tondonz einen eher
oleichbleibenden Ümiatzfeststellen. Langfristig ist derBedarlan Rohstollen, Halbwüsn,
futmatorial und Reststollon otlenbar nur geringen Veränderungen unteMorfen.
7) WZ 93-Klassitikation der Wirtschatlsaveigo, AusgEbo 1993.
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1.1 uNTEB{EtfiEN, BESCHAEFTIGTE, t {säTz, GEsA}lIl.lERT DER GEGEN PRWISIO{ *1lJI.h]Et

IJHSATZ (DAVI}I AUS)

M.iIf R
DER
KLAS-
SIF I-

UNTER-
NETfiEN 5)

BESCHAEFTIGTE
GROSSHAT{DEL !

EINZEL-! HAI{-
HAI{DEL

AI$.
TAE-
TIG-I{IRTSCHAFTSZ#IG DELS-

VER-INS-
GESAIIIT

2)

a)-
sAl,r-
I.EN

DARI.|{TER
STRECKEN- !

GESCHAEFT ! LtAE
MITT-

3)

KEI-
TEN

Al,l 31.12.19S18
I(ATI(N!

1) !
!
!
! AI!zAHL ! ilILL. Dl,l ! PROZENT

50 302

50 102 Gh.n.lcaftragen

Bundes

50 1

0r1 1r4
. 503

0r1 1r8

50 ll

- 0'1
0,1 1,5

Großhardsl nit

0,0 0,8

- 0rl
0,0 0,1

0,0 0,5

Großhandsl mit

0,0 0,4

0,0 016

0,0 0,7
0rl 016

0,0 0,1

0,0 1,9

0,2 1,S

0, 1 0,2

0,0 0,3

0,0 0,5

Großhandel mit
0,4 or3

0r4 0r2

0,1 0,7

0,0 0,8

0,4 1,1

0,0 0,0

0, t 2,6

0,0 0,9

0r4 0r3

Gh. n. Kraf txagentsilsn
tubshör

u.

1 209

2 054

tst
3 402

2 004

1 !89
2 850

6 4U2

24 q40

ß 242

1 77r

74 453

25 t37

t4 170

11 858

52 668

n 6zj

2A 7§

11 205

53 14{l

I 441

7 3?O

I 512

19 813

§ 723

225 sffi

11 085

30 988

81 192

L7 773

6 7S1

28 58

24 056

60 422

928,2

45 2O7 {3,2 16,4 5,2

25 756 92,7 12,8 6ro

50 402 Gh.m. Xrafträdsm' Tsl]en
u.Zubetür

50 Kiz-Handsl

2'5381

73 501

:t8 lxls

6 510

15 S46

62 851

52ß

27 077

70 356

8 162

3 3Sl8

35 4St6

12 430

51 628

4 8tE

98,6

93,0

96,0

99,4

99,1

s18,7

98,2

98,7

$r3
fIJ12

97,9

s,5

98,9

9'l ,4

96,S

97,9

98,3

98,7

97,5

96,5

99,7

96r4

srB

96,0

0,6

14,6

1'3
5r4

5t2

312

0r5

0r8

212

sl 3

0'9

712

0r5

3r0
1l r7

o12

1r5

018

213

215

51 4

1r5

l12

0r5

7t7

2r0
0r3

0'9

0,4

3r3

5l 21

51 22

51 23

51 2

Gh.n.G€tr€ide,Saatsn u
Futtstrnittsln
Gh.n.Blunsn u.Pflanzen

Gh.h.lsb€ndsn Ti€r€n

Gh. n. Ianür. Orundstof len
u.Isb€rden Tisr€n

2 0:E

1 91Kl

8:E

3 597

380

447

273

7@2

1 085

11 620

g1trl

2 875

4 506

1 153

:F9

477

1 445

22s4

750

30 5115

23 818

L2 345

n 734

20 ß4

13 110

11 St95

23 §3

57 630

ß2 S2A

47,0

22,3

6412

3!l13

ß13

31, 1

20,2
13,1

44,9

58,1

16,1

19,0

ß12

10,8

77,8

77,0

20,7

14,1

3r1

24,6

911

11,6

97,2 ß,2

51 31

51 !12

5l :B

51 31r

51 :E
51 :E

51 37

51 :}8

51 :E

51 3

Gh.n. tbt,ogills€ u.
Kfftoffeln
6h.n. FIeisch,Fl€isch-
narenroef ltlgsl u. t{lld
0h. m. lrllchsrzsuon. . Ei-
sm,spslseöl u.ä.Föttsn
6h. n.oetränken
6h. n. Tabakxsren

Gh.n. Zucksr, SüB{sron u.
BEckxargn

Gh.m.l(affea,Tes,Keke u.
Gs{)rzen

6h. n. sonst. Nahnlttgs-nlttsln
Oh. n. llahningsnitteln, Gs-
tränken u,Tabskx.oes

Gh. n. ltlahrungsnittsln,
Getränksn u. TabakHaren

51 41

5t 42

51 ß

51 44

51 4E

Gh.n. Textilisn
Gh.n.Eekleidung u.
Schuhen

0h. n. slektr. Haushalts-,
Rundf unk-, FsrnsshgBrätsn

Gh. n. Haush.Haran a. Iäle-
tal l , k€rari. Erzswn. us}r

Gh. ri. kosmst. Erzswn. u.
Körperpflsgemittsln

51 {61 Gh.n. pharnazsut. Erzewn,
orthooä1.
Laborbedarf

51 116 Gh.nr.pharmazeut.ErzBugn.
u. m€d. Hilfsmittsln

51 473 6h.m.Fahrräd.,Fahrradt.
u. Zub€h.,Sport-u. ä,Art.

51 lE2 Gh.m,nBd.u.
Artikeln u.

r)KLASSIFIIGTIil DER I{IRTSCHAFTSZ#I6E, AUSGABE 1§I!I3,-2)ERLOESE AUS EIGEN- IJND FREMOGESCHAEFT.-
3)PRryISIII\EN U. XOSTEIWERGUEfl.NßEN FUER VEM{ITTELTE I{ARENIJI.ISAETZE.-4)EINSCHL. AUFI.IENDUiIGEN FUER VERGEBENE LIH{ARBEITEN.
5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur dre, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
ist daIüber hinaus wegen unzurerchender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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MREN, MRENEINSATZ, R&IERTRAG SO.IIE BRUTTOLOHN- UNO GEHALTSUI,I.IE IM GROSSHANDEL 1998
SCHAFTSA{EIGEN

GESAI{TI.ERT
OER CEGEN
PRINISIO{
VER-
I{ITTELTEN
I.IAREN

MATERIAL- UND
I.IARENBESTAND

RI}iERTRAG BRUTT0LoTfi\F UNo
GEHALTSUI,I4E

!
! AtlTE ILINS- !AI.,I

GESAI'IT !ROH-
! ERTRA6
I

hlARET+-
EIN6AI{6

4)
JAHRES-

I,.IAREN-
EINSATZ

I
! AAITE I L
t Atl
!LHSATZ
! INS-
! GESAI4T
!

hlI RTSCHAFTSZIIE IG

NUITTR
DER
XLAS-
SIFI-
I(ATI(N

INS-
AAFAT16 ENDE 6ESAr,,lT

1)

l.1ILL.0l{ !PROZENT ! I{ILL.DIt1 !PROZENT

gsbist
Handel nit KraftHagen

1 380 39 334 q 729 5 ß2
Handsl rnit KraftäagenteilEn und Zubehogr

560 19 739 3 442 3 657

Handel mit Kraftraedern, Teilen und ZubehoEr

- 2 133 534 599

1 9110 61 206 I 705 I 738

38 579 6 629 !E,7 1 479 22,3 Gh.n.KraftHagen 50 102

19 525 6 231 24,2 2 565 47,2
6h.n.Kraft{agEntEilsn u. 50 302
ZubeMr

Gh. n. Krafträlern, feil€n
u. Zubeffir

50 402

land{irtschaftlichsn Grurdstoff€n und lebenden Tieren

34 973 3 036 2 6,{5 35 358 3 037 7,9 I 309 {3,1
5 101 302 327 5 076 1 534 23,2 618 40,3

14 815 1oo tLz 14 807 1 139 7,1 323 ?8,3
I

56 516 3 657 3 288 56 884 5 958 9,5 2 3A 39,0

l,lahrungsmittsln, G€trasnken und Tabakhsr€n

377

t??

311

I 296

2 068

60 171

47r

13 331

18,6

18, 1

110

rl 153

23,3

3t,2

32,2

34r7

34,1

!16,6

35rS

l9 rg

31,6

3{,8

4,5

§r2

33,5

23r9

38,1

30,7

29,3

31, 1

q4,8

37, 0

32,7

Kfz-HandsI

oh.il.Gstrelde,Saaten u.
Futt€nnitteln
6h.n. Blunen u.Pflanzen

6h.n.lebenden Tlsmn
Gh. m. Ianö{. Grundstotf en
u.lebendsn Tiersn

50

5t 2t

5t 2.
51 23

5l 2

8:E 26 ll88 568

432 20 156 581

122 l0 943 323

886 22 5t9 I 854

103 t9 422 870

295 l0 645 381

2 277 I 750 825

93r 20 42t I 208

615 60 432 3 279

6 4S7 200 775 I 889

Gebrauchs- und Verbrauchsguetern

662 3807 1002

3 431 15 1165 2 661

2 605 57 2A7 6 3!r1

450 5 387 926

s07 1 981 297

95 30 577 2 651

325 8866 7425

422 41 998 4 493

619 3 505 870

621

601

411

I 89{
863

358

592

| 327

3 090

I 770

26

20

10

22

19

10

I
20

60

200

4 110

3 687

1 stl
6%2
I 1155

2 44'a

2 0t2

3 044

7 008)

31 5112

tß2

5 412

73 572

2 740

1 438

5 084

3 588

s 864

1 359

13,5

15,5

12,2

2l )8
7rO

18,5

15,8

13r0

10,4

13,6

1 325

7 279

515

22%
526

47A

5:15

I 059

2 976

11 08st

490

r 563

5 159

841

422

:. 579

I 609

3 6115

s44

lrE

r31

8Etll

477

429

668

983

309

521

886

Gh.n.Obst,Geiibe u. 51 3l
Kartoffeln
Gh.m.Fleisch,Flsisch- Sl 32
xarenrGef liigsl u.]{ild
Gh.n.l,lilchelzeugn. rEl- 51 :B
ern,Speiseöl u.ä.Fettsn
Gh.n.Getränken 51 34

Gh.n.Iabaknaren 5l 35

Gh.n.Zucksr,Süßnaren u. 5l !S
Beckxärgn

Gh.n.K6ff€e,Te€,Kal(m u. 51 37
6o{irzen
Gh.n.sonst.Nrhnrngs- 5l 38illtteln
Gh.n.llahrumsnittelnrcs- 5l !E
tränken u.Tablkr{.oas

Gh.n.Nehrung§hitteln, 513
Getränken u;Tabrkr.aren

Gh.n.TExtill€n 51 41

Gh.m.Bekleidung u. 5l lP
Schuhen

Gh,n.elEktr.Haushalts-, 51 1ß
Rundf unk-, Fernsehgeräten

Gh,n.Haush.waren 6.l,le- 51 44tall, keraii. Erzeugn. usl{

Gh.m.kosiEt.Erzeuon.u. 51 1E
KtirperpfIegg nitt€In
Gh,m.pharn€zeut.Erzeugn. 51 461

6h,m.med.u.orthopiH. 51,$2
Artikeln u. Laborbedarf

Gh.n.phafinazEut.Erzeugn. 51 {E
u. m€d. Hilfsmitteln
Gh.n.Fahrräd.,Fahrradt. 51 ll73
u. Zubeh. , Sport-u. ä. Art.

I 024

2 518

5 832

891

310

2 AS8

1 448

4 750

840

3 786

15 604

56 784

5 422

1 960

30 412

I 8E2

41 763

3 534

27,9

%'8

19,3

33,6

Q13
14,3

28, g

19't

27,A
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1.1 UNTERNEHHEN, BESCHAEFTIGTE, II.,ISATZ, GESAI.III{RT DER GE6EN PRWISI(N VEM,TITTELTEN
I\IACH I.IIRT

!
!
!
!

s) !
!
!

IJI,ISATZ (DAV(N AUS)

M.nt€R GROSSHÄI{DEL

IA)- ! DARI'{TER
SAI..I- !STRECKEN-
I.€N !GE SCHAEFT

!

!
EINZEL-! HAI{-
HA'{DEL ! DELS-

DER UNTER-
t\ETT'IEN

BESCHAEFTIGTE AIID,
TAE-
TIG.
KEI-
TEN

KLAS-
SIFI-
I(ATIil

I.IIRTSCHAFTSZI,{EIG

1

INS-
6ESAI,IT

2)
VER.
I.IITT
LI.JIS

AH 31.12.1398 3

A'{ZAHL ! mILL. Dl,{ ! PROZENT

51 {74 Gh.m. Uhrsn,Edslmstall-
xaren u.schnuck

51 475 6h.n. LEderu. Täschnen.a-
rsn, Ggschgnk-u. l.l8rbeort.

1 505

1 050

1 497

601

2 974

I S9{

20 955

I 106

2 0.97

I 18:t

861

842

2$A
.207

5 2§I0

I :t69

I 7!:4

:1 ll'43

4 326

7 822

ß3

I 858

17 551

564

601

4 097

:t58

6 3!r8

1 415

10

I

18

11

55

t20

329

3

4

11

7

33

70

230

s7,0

95,5

97, I

sr9

S7,3

97r0

98,0

91 ,7

99,1

90,3

94,1

94,0

88rg

32,5

'90,9

94,3

96, s

sro

95,9

s8,2

$r5

srg

94,4

12,3

2!rB

28,7

19,6

35rE

27,2

18r3

213

312

2rL

012

1r6

717

1r0

5l 5

7r9

0,5

9r3

5,3

5r6

10,3

7'7

4,5

4r4

217

3,5

3'4

0,8

3ro

012

5'0

51 6

0rg

0,q

1'6

1r4

0r7

3r6

29 31t8

55 704

25 833

11 171

16 800

48 St62

5 1511

123 1531.

1A A:4.

n ts22

55 S7C

103 9:t8

23 oSt

3 1159

15 099

354 120

422

279

474

619

994

338

1115

727 tr7

73 709

79 247

b bbb

a 922

33 943

2 752

7VW

7 861

12 818

x; 79A

47 477

30 680

2 q24

t2 700

3?7 770

0,0 0,7

0,1 1,1

0r0 0r8

0r4 216

0,0 1,1

0rl 1rl

0,1 0,8

Großhandel mit

0r0

0r0

0,3

0r5

0r3

0r4

014

o17

0,3

0r6

1,3

0r4

0r5

0r6

0r8

0r1

0,9

0r5

mit
212

6r4

r,7

5'3

2rl

4,0

0r5

0r1

012

0r3

0r3

0r1

Großhardel

0r1

0r0

0r0

0r0

o'2

0'2

1181

§2

156

045

074

ß2

139

51 476 Gh.n.lübel
stärdsn u.

.n, Elnr. gsgsn-
Bod€nbsläoEn

51 477 Gh.n.fEirxi€ch. rFoto-u.optischen Erzeugnisssn
51 {78 6h.n.Papisr,Papps,Schul-

u.Btlroart.,Euchsrn u.ä.
51 47 Gh.m.sonst,Gsbrauchs-

u. Vertrarchsgijtern
51 4 Gh.n.6ebrauchs-u.

Vortrauchsgiltern

51 51 6h.n.festen Brsnristoff€n
u. tt,l insra 1ö I erz€ugn iss sn

51 52 Gh.n.ErzsnrEissnrStahl,
I€+leta1l€n u. Halbzeug

51 531 Gh.m.lblz,Baustf .,Sani-
tärkEr..u. Anstrichn. oaS

51 532 Gh.n. Roh-u. Schnittholz
51 533 Bh.m.sonst.Holzhslhrrar,,

so{i8 .Baualen. a. tlolz
51 .534 .8h.n.ßaust,u. Bauelsrmn-

tsn a.ilinsral.Stoffsn
51 537 §h.nr.:Sanitär*srainik
51 .53 gh.rn.lblz,Beustt.,,Sani-

tä.|(sreBik u. Anstrictn.
51 5{l 6h.il;3au€IslBnt8n a.

H€taIl
51 542 0h,m.1&r*zeugsn u.

Klainßissn rar€n

51'5113 0h:ttt..Irt't.'bedarf 'r;66,,
ll6Esr,u.HsizurE

51 54 Gh.n.Bauelgtn.a,l'letalI,
Ir6t.bsdarf f,G6s usx

51 55 Gh.E.chsrischen
Erzeugnissen

51 55 Gh.n.sonst.Halh,{aren

51 57 Gh.n.AltmEterial u.
ReststoffBn

51 5 Gh.m.Rohstf.,Halhd€r€n,
AltnatErisl u. Reststf .

sl 61

57 62

51 64

51 551

51 55

alü

Gh. nt. l.lerkzeugnaschlnen

Gh.m. Baunaachlnen

Gh. m. Burc,iasch. usy{
(oh. lanör.ltasch. )

Gh.n.Flurfördsrz€ugsn u.
Fahrzgugen ang

Gh. m. sonst. l{asch. ush
(oh. Lardr. )

Gh. m. lerü{. l.laschinsn u.
Geräten

40,0

49,'t

54r 1

26,7

24,8

sr3
18,9

6,3

73,2

14, 1

23,8

19,4

44,6

33,3

40,9

40,9

0r1

0r0

0,0

0'1

0ro

8 595

14 4?t2

74 631

5 558

78 694

2645

5 821

8 9315

62 740

3 017

44 694

8 703

95,g

93r 1

96,7

93rz

97r0

92,2

fr'7
33, O

18r3

5'7

32,3

9r8

1)KLASSIFII(ATI(N DER I{IRTSCHAF_I.q4EIqEr AU§ ABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- tI\O FREIOCESCHAEFT.-3)PRovIsIoEN u. K0STEiWERGUEflißEN FUER vEm,llTrELTE MRENUMSAETz.-eiEIt\iscHI. auFHEr\Drr.JöEN FüER vERGEBET{E LII+{ARBETTEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen. da im Rahmen der Jahreserhebung
nlcht alle Großhandelsunternehmen erfaßt wetden. sonde[n nur die. deren Wertschöpfung aus Gioßhandel überwiegt Eine Untererfassu,-ng
rsl darÜber hlnaus vregen unzureichendel lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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I1!!ENr IARETGINSATZ' RüIERTRAO SO,IIE BruTTOL0il- thD GEHALTSIXIt IH CRoSSnANDEL 19S8SCHAFTSZI€IGEN

!
!
!iIIIGR
! o€R
Kt-AS-
SIFI-
tqTItI{

1)

RüIERTRA6 BRIJTTOLOIN- UND
6EHALTSIJIIf

],IATERIAL- I.hIO
I"IAREhtsESTADGESAI{TI{ERT

DER 6EGEN
PROVISI(N
VER-
HITTELTEN
1.lAREN

}IIRTSCHAFTSZI€IG
AIITEIL
Atl
t .lSATz
INS-
GESAITT

,TZINSAE
I.IAREN-

JAHRES-

AIfAIS EIu)E

IIAREIF
EIISA'S

4 A,'ITEIL
At{
Rtlt-
ERTRAO

INS-
GESA'{T

INS-
GESAilI

IPROZENT ! ilILL.DI.I lPROzENT!I{ILL. DI{

ß 2 581 878 858 2 60l

194 2 SEg 6r§ 7ß 2 883

2§ 86SE 1582 11192 8788

1 403 5 777 I 000 I 029 5 687

I 509 26 3t4 2 039 2 729 28 284

4 l1ß 53 01[' 7 ttglA 7 612 52 g:tl

t2 r20 178 974 n 257 ß fJ[t t7A 249

Rohstoffen, H8lh,{ar€n, Altnatsrial und R€ststoffsn

L 4t3 105 523 2 045 7 924 105 618

2 503 68 116 6 277 6 256 68 128

5 16 294 L 252 1 1t80 16 065

390 5 007 stst6 926 5 078

§15 6774 1286 1255 6805

591 n 072 2 164 2 A7 27 920

193 I 537 272 A? 1 555

I 4ls 61 813 6 491 6 591t 61 612

30 5 550 878 906 5 522

3 817 A 624 1 676 I 5€S I 601

647 20 965 3 104 3 l0g 20 st61

4 1ß4 :t5 140 5 658 5 7r4 :r5 08:t

2 813 25 8!tsl 2 155 2 115 ß %7
30sl I 913 410 31ts 1 975

241 I 7ß I 014 tB6 I 751

13 24§t 308 128 24 050 24 047 308 131

l{aschinsn, Ausrusstungsn urd Zubehör

219 4 4al 1tq 9ß 4 272

30 6742 188 tBtz 6685

418 ß 612 4 473 4 78L 1X8 301

4E 2 re §2 4t7 2173

2 8815 32 845 11 950 5 274 32 SA

244 6929 156t1 1708 6785

I 22L

I 336

2 691

1 *t2

7 770

17 1t08

sl 897

21 472

11 581

3 181

I 588

2 tt6

6ozJ
587

t5 152

2 3AO

4 216

5 8Et7

12 :tst3

4 743

{4ts

2 g4l§t

69 0!E

I 549

2 250

14 440

8,4111

12 169

I 918

31,9

3l17

Z314

2514

2r7

24,7

22rs

16 19

14rs

16rs

23,8

417

L7,7

27 14

20rL

ßrB

9rS

21,8

ßrl

15rs

18,5

2312

18r3

395

4A

961

8:Xt

2 62r

5 Sß0

18 12r

2 073

3 51t!t

1 301

570

8116

2 ßt,
n2

6 {88

sts9

I 903

3 o4ts

5 8€t0

I 663

133

811

20 BO7

32r4

31,8

!8,7

ll3r l

34r0

34r4

34rg

9t7

30r6

40rg

!8,9

{0r o

44rz

lEr l

QrO

N12

(§,1

52,2

47,5

!15,1

ßrG

27,5

ß'8

*l,l
!!9,9

sr3

4r 'g

!ßrB

40.2

Gh.n.lJhrsn,EdelnEtall- 51 llTllrarsn u. sctnrrck

Gh.n. Ledsr-u. Täschmrr{a- 51 {75
r€n, Gsschsnk-u. l&röeart.
Gh.n.tilöhln,Einr.oeqsn- 51 476
ständsn u.Bodenbelä§en

Gh.m.felmsch.,Foto-u. 5L 4Tl
optischsn Erzeugnisssn

6h.h.Paplsr,PEF€,Schul- 51 478
u.Bl,lroart.,Buchern u.ä.
Gh.n.sonst.Gsbratrchs- 51 47
u. Verörarchsgutsm

6h.n.Gebrauchs-u. 5f ,!l
VsrbrarchsgUtern

6h.n.f€sten Br€nnstoffsn 51 51
u. HlnsralölsrzsWnisssn
Gh.rn.Etzen,Eissn,Stahl, 51 52l€J'{stallen u. HalEsug
6h.n.HoIz,Bsustf.,Sani- 51 531
tärksr. u. Anstrlctm.oas
Gh.n.RoF-u.Schnittholz 51 5:12

Gh.n.sonst. Holzhalb,{er., 51 53:lso{le Beuelen.a.lblz
Gh.m.Baust.u.BarclglEn- 51 Sgllten a.nineral.Stoffsn
6h.n.Sanitärkergilk 51537
Gh.n.ltllz,Baustf.,Sanl- 51 53tär*sramik u.Anstriclil.
Gh.m.Bausle,mntsn s. 51 541tlstall
Gh.n.l.Srkzsugen u. 51 518
Kleinsis€rHer€n

Gh.n.Inst.b€darf f.oes, 51 54i1
t{assgr u. H€lzung

0h.m.Bau€lsn.a.ibtall, 51 5{Inst.Harf f.ore usx

Gh.n.ch$nischsn 51 55
Erzeugnissen

0h. n. sonst. Halb'raren

Gh.m.Altnaterlal u.
RsststoffEn

sl 56

5l 57

51 5

51 61

51 62

51 64

Gh. n. Rohstf ., Halb,rar€n,
AltrietErial u. Reststf .

Gh. n. !{srtzewmaschinEn

Gh.m. Bal,laschinen

26,8

A12

ßro

ßr0

27,2

22,0

505

&n

5 240

353

47n

771

Gh,n.80rooasch. rlsr(oh.lairÖ{.tlasch. )

Gh.ln.Flurförder:zeugsn u. 51 651
Fahrz€ugen eng

Gh.n.sonst.l,lasch.usH 5165(oh.Lardx. )

6h.n.lanÖ{.H6chinen u. 51 56
Gerätsn

-25 -



l.lIJNTERI\EH}€N,BESCHAEFTIGTE,II'ISATZ,GESAI.ITUERTDER6EGENPRUVISIIN*TÄll.h]ET

IJMSATZ (DAV(N AUS)

GROSSHA'{DEL !
!
!
!
!
!

)!

MJI,If R
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIil!

1) !

UNTER-
t€Hl.lEN 5)

BESCHAEFTIGTE EINZEL-
HAI{DEL

Ar$,
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAAI-
DELS-
VER-
IlITT-
LIJIS

3

I.II RTSCHAFTSA{E 16
INS-
GESAI,IT

2t
zu-
sA!,t-
]'EN

! STRECKEN-
! GESCHAEFT

DARUNTER

Al{ 31.12.1398

AI{ZAHL ! t,tILL. Di,l ! PROZENT

51 6 Gh. m. Maschlnsn 'Ausrtlstungsn u. ZubEhör

51 701 Gh.m.RohstoffEn,Halb-u.
Fertigäarsn oaS

51 702 Gh.m.Rohstoff€n u.
Halh,rarsn oas

51 703 Gh.m.FertigHarsn oas

51 7 Sonst.Großhardsl

51 Großh6nd6l(ohne Kfz.-Hendel)

Insgssdtrt

131 385 96,3 24,0

13 834 94,9 58,9 3'8

lT ra

4r3

6'6

3,9
0'5
l12

13 203

1Sl8

st69

1 583

71 354

74 ßB

203 AO2

s 465

22 ll3
52 %7

84 5115

1 21Nl 8!18

L 324 A7

1,3 0,1 213

51 7

0r7416

78,3

95,1

32,1

95,9

95,7

16,3

17r5

24,7

30, 1

29,2

0r6

0'0
0r1

012

14 156

52 §2
80 363

L 774 342

L LA7 444

312

3r3

0'1
0rl

0r8

0r9

1)KLASSIFIIOTIN DER I.IIRTSCHAFTSZ,,IEI6E, AUSGABE 1993.-2)ERLIESE AUS EIGET+- UID FREMDOESCHAEFT.-
3)PROVISI(NEN U. KOSTENVERGUETTT\ßEN FUER VERTIITTELTE ,{AREMJMSAETZE.-4)EINSCHL, AUFI{EMIJISEN FUER VERGEEENE LOTMRBEITEN.
5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
ist darüber hrnaus wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen.

lististhcs llutrdcsaurl. l aehstrir It. I
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tlAREN, hIARENEINSATZ, ROHERTRAG Sü|IE BruTToLOthl- UND GEHALTSLi.iIE Il,l 6R0SSHAT$EL llltts
SCHAFTSAEIOEN

MATERIAL- IJND
I.IARENBESTAI$

R&IERTRAG BRUTToL0{r|- UND
GEHALTSU]TGGESA},IT}IERT

DER GEGEN
PROVISI(N

!
! AI{TE IL
!Af,lINS- IIJHSATZ

GESAI{T ! INS-
! GESAI{T
!

I{TI,IER
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIil

1)

,.lAREN-
EITSAI\ß

4)
JAHRES- TZEINSA'

t.ßREIF
t{IRTSCHAFTSZ,{EIGVER-

I{ITTELTEN
I,IAREN A}IFAIS EI\DE

INS-
GESA}IT

AI{TEIL
At't
ROH-
ERTRA6

HILL. t»{ !PROZENT ! HILL.OO,I !PROZENT

3 8!t0 93 936 13 573 14 615 SB 88Sl !12 436 24,7 72 246 37,8

Sonstigsr Grosshandel

7 808 960 8S3 11 991 1 8113 13,3 597 3214

6h. m. Maschin€n,
Ausrostungen u. ZubslilSr

Gh.m. Rohstof fen, Halb-u.
FsrtigNarsn oas

Gh.m.Rohstoffsn u.
Halts{aren oas

Gh.n.Fsrtiglrarsn oas

Sonst. GroBhendsl

Großhandol
(ohn€ Kfz.-Hard€l
InsgBsait

51 6

51 701

5t 702

51 703

51 7

5l

19

2 212

10 0:§t

47 031

ll8 971

Lt 9,24

t2 7§
{15 1Nl7

6[' 55q

913 888

975 ß11

I 1111

3 024

5 :tsE

79 421

88 525

I 447

32ß
5 588

81 254

90 9Sl2

72 toz
ß2ß
89 368

912 1106

972 577

2 065

7 047

t0 9s

201 9!t7

2L5 ß7

111r6

13,5

13r7

1 060

2 4t7

4 074

68 504l

72 #7

51,4
34,1

37,0

33rg

!81,8

18r 1

18, I

Flchscrir R.r I

-27 -



1.2 UNTERI\EHiGN, BESCHAEFTIGTE, UI,ISATZ, GESAI.II}IERT DER GE6EN PRWISI(N VERI{ITTELTEN
MCH I..IIRTSCHAFTSAE IGEN

I.S,ISATZ (DAVIN AUS)

I,{IRTSCHAFTSZ{EIG

tttSATZ

vü! ... BIS WTER ... 0r.r

GROSSHAIIDEL
UNTER-
NEHI,IEN 5)

BESCHAEFTI6TE EINZEL
HAI\IDEL

AI\ID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAI{-
DELS-
VER-
MITT-
LTJIS

3

INS-
GESAI.IT

?

zu-
SAl,l-
I.IEN

DARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT

A|1 31.12.19S8

AI{zAHL ! MILL. t},,l ! PROZENT

50 Kfz-Hsnd€I

2 r,,rILL.
I.IILL. - 5 MILL.
I{ILL. - IO HILL.
I.,IILL. I.hD I.fHR

AJSA!iIEN

Gh.n.Getrsidsr Saaten u.
Futtennltteln

2
5

10

27
26
24
118
47

1150I 27r| 423
:t5 301
38 395

I 9792 497I 814
18 853ä L37

622 96,6 41,9427 98,7 5,9
1 q05 100 30,5
3 S57 99,8 ,20,0
6 610 99,4 22,9

3 493
2 1002 4L9
.6 158

14 170

1152 98,4 75,2
1 655 98,9 83,1
2 277 98,,3 60.,0

10 929 99,3 6r,t
15 9116 9§1,1 64,2

55
49
40ß
118

2 3tA
3 535
5 321

51 578
62 851

94
g6
st6
99
38

647
502
676
721
5452

HILL
},IILL
t,IILL

94,4
95,4
98r 0
98r G
94,2

744I 044
2 333

19 6St6
23 818

1 454 91,8 L72 754 93,5 S
2 SLB 95,8 74

27 573 97,0 22
2A ßA 96,3 20

6 152
7 581I 260

30 lsr
53 144

1 265
2 165
2 664

67 407
73 501

5 178
6 083
6 1185

56 707
74 453

1

3

1

'2

637
564
!t81
71§'
402

s41
379
198
1t86
004

866
r9§t
194
111
:69

678
s11
322
.3lt§l
L8ti0

617
105
751
964
442

7Sl5
ltst1
232
518
O:E

841
:t57
:t50
:l!t6
943

561
81
62

133
836

a2L
869
424
ß4
597

90r0
88,6
87 r0
93,4
93,0

97 rG
93,8
93,2
96r1
95,0

27
15

5
14
74

2
g
1
7
6

0
2I
8
0

5
4
8
6
2

8r8
10r5
11 ,6
4r9
514

5t2

Bundgs

0r3 0r90,0 0,80,0 L,40rl 1160,1 1,5

Großhondsl mit
5L 2L

51 33

10 HILL,
I I,IEHR
ZUSAl,l{EN

51 22 6h.m.Blunsn u.Pflanzen

2 HILL.
2 tiILL. - ,5 l,lILL.
5 lttll.. -- r10 ilILL.l0 iilILL. rjto lriEltR

AISA}IEN

AI 8!l ,ßh.m.]ghnd€n TiBlan
2 tltLL.

12 IHIUL. - i,5 MILL.
s'I{ILL. - 'M HILL.

10 I.IILL. UIu) I,EHR
ZUSAiI€N

51 2 Gh.n.Iarü{.Grundstoffsn
u.lebsrd€n Tisren

2 ]{ILL. -5 r.tILL. -l0 I{ILL. t[ilD

2 MILL.
5 I,IILL.

2 HILL.
5 MILL.

10 t{ILL.
2 MILL.
5 I{ILL.

10 ttlLL.

2
5

10

2
5

10

2
5
,0

2
ILL. - 5
ILL. - 10

5 r,lILL.
10 MILL,

2
0
0

0
0

1
5
6
3
3

r1

0,2

51 3 Großhandel mit

,8
,2
,0
,0
,2

2,1
214
2r3
2,2
?,2

,5
,9
,0
,5
,g

,1

,7
,5
,6

7,A
5r3
4,0
2'3
3r0

sI
o
8I

0
0
0
0
0

012
0r4
0r3
0r6
0,5

o,;
0,1
0r1

0,0

0r0
0r1
0'1

0,10rl
0r1
Q17
0,6

0'3
7,7
0r3
0,7
0r7

314
0r9

0,1
'0,5

1,5lr0
116
0r6
'0'8

3
1

b

3 758
7 770
L 744
4 586

11 858

I
6
6

30
52

,6*r
433
2t0
360
665

794
674
329

1
1

26
30

4
3
2

2 961
2 563
4 472

18 339
2A 735

97,6
97,1
97,q
97,2
97,2

3
6I
0
7

0r0
0,1

0r0
0r0

0,
0,
0,

0,

,0
,9

,0
,0

0
0

0
0

0'1
o'1
0,0
0,0

0,1
0r5
0,0
0r00rl

1
1
0
0
0

51 31 6h.n. Obt,6en[is€ u.
Kartoffeln

2 HILL.

I.hD I,CHR
AJSAI,iEN

Lf\D l.lEHR
zuSAI'fN

D A26
2A 623

5
2
3
0
0

2
0
0

400 98,31St 98,3501 97,0
11 245 98,8
L2 355 98,7

988
559
965
593
205

;
0

0
0

7
1

§,2
27,9
16,5
34rG
33,3

4,2
25,7
2q,z
26rG
26,3

13,4
23rq
44,7
31,1
3r, t

2
4

0
0
0r1
0,5
0'4

3
5
2
7
6

0
0
0
0
0

2
7I
5
2

5l 32 Gh.m.Fleisch,F1elsch-
nar€n, 6ef liig€l u. t"lild

ILL. I.hD HEHR
ZUSAI,I€N

thD

tl
t,l
t{

HILL,
HILL.
I.IILL.

t.IILL
I.IILL
I.IILL

5,5
4r4
1r9
or7
712

Gh, m. flilcherzeuon. . Ei-
srn,Speissöl u.ä.FöttBn

LL.

2 IIILL.
5 r"rILL.

10 MILL.
I t€HR
AJSA}IiEN

2 MILL.
5 tllLL.

10 HI1
tfHR

I 0r012 r,rILL, -5 r.tILL. -
10 HILL. tÄD

51 34 Gh.m.GstränkBn

ZJ5A1.611 3

1)KLASSIFIIGTI0{ 0€R 1{IRTSCH4EJ_§4EIqEr-AUSABE !Sr3.-2)ERLOESE AUS EI6EN- r.htD FRETTDGESCHAEFT.-3)PR0vIsItr\EN u. K0SrEi{\,ERGUETUISEN FUER VERtIITTELTE 1.{ARErü.lsAETzE.-äieii,isc[L. AüF!{ElDUr.ii'EN FüER vERoEBET'r LoriltARBErrEN5i Die effektive Anzahl der Gtoßhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Gioßhandel überwiegt. Eine Untererfassring
ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht ausz;schließen.

l,nehscrit I I-2t-
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!



MREN' MRENEINSATZ. RI}IERTRAG SO{IE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSL,}ilE II{ GROSSTIAM)EL 1S'S€Ul\D UMSATZCR(ESSENKLASSEN

BRUTTOLOHN. UM)
GEHALTSUIiIE

R$IERTRAGI,TATERIAL- I,tS
t{AREIUESTAM) !

!
!MJiI{ER
!OER
! KLAS-
! SIFI-
! KATIIN! 1)
!
I
!

l"IIRTSCHAFTSZI€IG

UMSATZ

v$l...BIS thtTER...Dt{

!
! AAITE ILINS- !AT,I

GESAI,IT !ROH-
! ERTRAG
!

!
! AI{TEIL
!AHINS- !LHSATZ

GESAI{T ! INS-
! 6ESAl,tT
!

TZEINSA
l{AREN-

JAHRES-
l{AREIS-
EIIÜA,S

4)

GESAI'ITI.IERT
DER GEGEN
PROVISI(N
VER-
I.,IITTELTEN
t.IAREN ENDEAIWA'!G

!PROZENT ! I,IILL.OI,I !PROZENTMILL. I}.I

Kfz-HandeI 50

51 21

5t 22

57 23

51 2

51 31

5t 32

2
5

10

2 t,llLL.- 5 tlILL.- 10 MILL.

43,0
413, 1

37,0
34,9
34,8
33,8
311,1

- 10 ilILL
UnD l.EtlR

HILL.
I{ILL.
t,tILL.

47,2
29,7
3L,2

151
256
ß8
1188
r53

3
4

1
1

27,8
21,4
23rs
17,4
18,1

25,8
19r0
17,8
6r9
7'9

27
24
27
20
27

352
594
626

11 758
13 331

119
23063
1135
037

240
185
3t2
7§ß
534

194
134
191t
617
1!t9

584
s56
785
042
s68

155
353
276
326
110

174
lSS

92
47
8l

z9L
511

401
692

gsbiet

920 1!t5
319I 557

2 061
56 657
61 208

Iancb{irtschaftlichen Grundstoffsn und lsbsndsn Tisrsn

20
2

l8
73tt2

23A
67
47

9q4
1 296

227
2 744
3 2AA

913
1 571
2 037

55 61tS'
60 171

202
315
424

8 796I 738

2
2

34tl
w2
170
866
its8

:t81
442
0s3
160
076

sts7
52t
0t7
372
807

I
32
:t5

4§t2
1 14S
1 400

23 :Nrq
26 1ls5

16
20

1100
7 791I 705

2t4
60
30

835
940

22
7
5

343
377

177
t77

Gh,rn.Getrside.S€atsn u.Futterrnittsln

2 MILL. -5 r,tILL. -
10 MILL. I.hD

2 MILL.
5 I{ILL.

10 HILL.
IlEHR

AJSAI+{EN

UND UEHR
ZUSAIIEN

Gh.n. Blr,men u. Pf lanz3n

2 I{ILL.2MILL.- 5HILL.
5 I{ILL. - 10 I.IILL.

10 I{ILL. UiID IIEHR
ZUSA}IIEN

Gh.n.IBbsrden Ti€rBn

6
2
4
b
0

5
6
0
8
7

2 FIILL. -5 MILL. -
10 HILL, IJND

I
bI
7
6

22 18,982 27,282 32,4142 18,9309 43,t
2
3

1t8
104
103
391
B1l5

61
4t
65

lSsl
327

346
970

1 171
32 1186
34 973

378
4118I 104

3 171
5 101

957
1 521
2 015

10 323
14 815

10
30
36

545
627

23
25
55

49!l
601

7I
72

403
4l:t1

1s1
184
270
zSEl
894

43
116
LOz
775
036

64
:t5
54

14S
302

20
2

20
58

100

141
774
235
104
657

15
27
34

491
568

26
25
53

476
581

6I
10

2S
323

153
190
22Ln0
854

2
3

2
5

10

2
5

10

2 TILL.
5 I{ILL.MILL.

t,IILL.
I.IILL.

911 !t9,393 50,07t2 35,9319 40,1618 40,3

38,7
29rB
2212
20r!
2312

38 79,725 78,7118 24,8277 34,23n 2ß,3I

2A
33
32
42
39

1
2

31,4
32,1
40,8
31,6
3202

II

24,0
23,5
16r5
12,4
13,5

29
35
4t
33
34

16,9
811
8r8
5r6
717

23
19
22
l4
15

I
3
5

1
2

l0
t4

4
5

I 734
2 979
4 53S

47 636
56 884

14t5
171

1 739
2 972
4 52A

47 277
56 516

44
61

207
311 zusArtffiN

Gh.m. landN. Grundstoffen
u.IBbsndsn Tieren

2 HILL.- 5 [ILL.- 10 r,,rILL.
UI\D I,EHR

ZUSA'{.IEN

I,IILL.
HILL.
I.IILL.

570
8115

1 817
8S,8
131

515
27%
3 587

167
184
255
7?23n

49
113
113
050
325

51
7L

2t2
918
279

34
16
2A

436
515

724
255
316
597
2%

A
15
L4

7I

2
7
8I
5

4
0
1
2
5

I
16
20

23,1
23,6
15, I
11 r5
72rz

307
152
427I 954

10 834

b
8I
2
8

3
3

Gh.n.obt,oeilise uKartoffeln

2 MILL. -
tl
M

ILL.
ILL.

5 f,rILL. - 10 ilILL.
10 MILL. I,hD IEHR

ZJSAI,IGN

Gh. n. Fleisch, Flsisch-
neren,Gsf lug8l u.t{ild

2
5

Gh.il. l{ilchsrzeuon
Ern,Sp€iseöI u,ä.

3
4

Nahrungsmittsln, Getraenksn und TabakEaren

308
L52
422

10 061
10 9113

§t7
1 151
7 402

23 4N
26 1188

566
845
818
925
154

8
4
0

823
836

5
90

337
s32

14

0
108
722

380
293
98

115
886

2 MILL.- 5 MILL.- 10 HILL.
$D IGHR

ZUSAIII,IEN

f.lILL.
MILL
HILL

2
5

10

2 I,IILL.2I{ILL. - 5I,IILL.
5 I,IILL. - TO MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAI,I{EN

Gh. m. Gstränksn

r.,Ei- 51 33
Fstten

5l 3q

2 HILL.
5 HILL.

32
5b
:t8
36
36

1
2

1 05:t
? L02
2 LO6t7 216

22 577

1 051
2 096
2 155

t7 217
22 519

10 I,IILL
t.IEHRI

1

r.2. t

ZUSAII{EN

-29 -
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1.2 UNTERNEHI,TEN, BESCHAEFTIGTE, uMSATz' GESAI"TIIrERT DER 6EGEN PRwiiäP*liEIlllEi[E§

UHSATZ (DAV(N AUS)

GROSSHAI{DELNUIi€R
DER
KLAS-
SIFI-
tqTIo!

I,.II RTSCHAFTSZ,.IE IG

uusriz
BIS UNTER

BESCHAEFTI6TE HAI!.
DELS-
VER-
MITT-
LUI{G

3

AAID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

UNTER-
NEHMEN 5)

INS_
GESAHT

?l
zu-
SAM-
MEN

DARUNTER
STRECKEN-
6ESCHAEFT1) !

!
!
!

V(N DH
Ar.1 31. 12. 1998

A'{ZAHL ! MILL. D{"I ! PROZENT

51 35 Gh,m.Tabakxarsn

HILL. -
I,IILL. -
MILL. UND

2
5

10

HILL.
MILL.

5MI LL.
LL.10 MII

MEHR

2 r,,tILL.
5I,,IILL.

0I
10
11
11

so,8 2s,589,S 40,288,1 12,48A,2 13,1

ß7
302

20 104
20 8!'E

8I
2
5

10

a
2

6
8

-
,2
,1
,1

0
0

2
5
0

0,

0,

0
0
0
0
0

t44
45

190
380

224
7S
55
9q

457

7A
43
51
41

213

1179
222

67
313
042

s25
200
176
244
085

224
1180
ß2
455
420

552
179

67
145
943

s56
436
235
388
675

229
983
505
744

, 506

720
99

777
757
153

635
328
478
441

493
45q
336
087
370

153€4
978
891
512

676
000
931
206
813

16
19

,1
,1
,1

o
o;

2
6
7

-
10, 0
1,6
1r9

ä
3

0
0

i
0
0

-
0'0
0,0

0,6

2
1
8
7ZUSA}T1EN

51 36 Gh.m.ZucksrrSÜO{ar€n u.
Backnarsn

2 r,,tlLL. -
5 t,tILL. -

10 MILL. I,INO
ZUSA,vI.IEN

51 37 Gh.m.KaffEs,Tse,Kakao u
6gHUrzen

UNO I.,IEHR
2USA}'',IEN

51 38 Gh. m, sonst. Nahrungs-
mittEln

3'1

0
0

2,
1,

0
0

a3,:

60,9
58, 1

100
100

90r0
96,7
96,5

50
157
420
367
99s

3r0327
607
525
789
zSA

3
5

744
307
273
767
085

2 |4ILL. -
5 MILL. -

10 MILL. UND

0
0
0
0
0

6
7
s
4
8

1
1
0

8
2
0
1
0

3,98 013
10 786
6 627

55 766
81 192

2

q

i
0
0

U
0

3
1
2
7
7

2
3
1I
1

0
0

111 96,3 59,6260 100 55,632S 100 51,9
12 40S 97,8 44,4
13 110 97,9 q{,9

ILL
ILL

2M
5H

10 HILL
MEHR

ILL
ILL

10 HILL
I"IEHR

0ro

I{ILL
MILL
MILL

2
5
.0

ILL
ILL
ILL

2 HILL. -
5 HILL. . ]

10 MILL. IJND

2 MILL.
5 HILL.

10 MILL.

MILL
HILL
HILL

319 97,5699 92,9531 Sl7, 1
21 803 99,2
23 353 98,3

3I
3
b
1

1,;
1r5

2,5
5r9
2r8
0r5
0,8

2
b
1
2
2

5,3q,7
2r8
2r4
215

0
0I
1

,6
,0
,6
,3
,3

,0
,8
,7
,5

,s
,-l
,3
,5

6
5
8
5
7

0,,
0,?
0,2

51 3Sl Gh.n.tlshrungsmittEln,Gs-
tränksn u.Tabakn.oas

2 t,tILL.
2MILL. - 5MILL.
5 HILL, - 10 MILL.

10 HILL. UND HEHR
ZUSAI.IGN

51 3 6h.ln.Nahrungsmittsln,
6etränksn u. Tab€knsren

2 HILL.
5

10
MILL
I.IILL

HILL. UND MEHR
ZUSA}OIEN

UND MEHR
ZUSfffiEN

97
94
s8
97
97

350
654I 209

65 417
87 630

1 296
1 575
1 504

511 3118
5A ?23

4 075
7 796

70 220
210 336
232 S2A

1 086
1 599
1 857

76 474
?-1 077

5 742
3 0s0
4 043

18 113
30 9882

1 5S2
3 257
3 541

61 965
70 356

EOO

301
1 397
5 854
a 762

32
16
25
15
16

7,5
10,1
36,8
18,8
19, 0

94,5 249q,7 1896,6 2397,0 2596,9 25

96,9 2797,9 1099,1 397,8 10s7,9 10

g(,t 1494,2 1696,9 2S9A,7 1798,3 t7

94,3
95r6
96rg
s9 ,0
98,7

T7
23
s

17
7't

5
2?
38
77
20

97,l
96r5
96,2
97rg
97,5

4
0
0
4
4

2
5

10

il
M
t1

5
2
1
2
.1

19 519
18 625
21 503

165 9lg
225 566

I
2
1
5

11

0
7
3
5
2

0'1
0,2
0,1
0,0
0,0

0,2
0,4
0,5
0r6
0,5

0,2

0,1
012
0,2

L,
2,
1,
0,
0,

0,3

1,8
0,6
0,8

5i 41 6h.m.Textilien

51 4 Großhandel mit

1,3

012
0r3

10 i{ILL.
I l,lEHR
ZUSAI.'.,IEN

51 42 Gh,m,Bsklsidung u'
Schuhsn

ZUSAIItfiN

51 43 Gh.m.elektr.Haushalts-,
Rundf unk-, Fernsehgerätsn

2 HILL,
2I{ILL. - 5MIIL.
5 MILL. - 10 MILI-.

10 MILL. UND HEHR
ZUSAI.?IEN

51 44 Gh.n. Haush.Haren a.lrs-
tal 1, kerami. Erzeugn. usn

2 MILL,
2MILL. - 5MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 I{ILL, UND MEHR
ZUSAI'?{EN

3
o
6
I
8

,2
,8,\
,4
,4

?
1
7
4
4

,q
,3
,0
,1
,1

t,l
H

2
5

4r9
1,7
213
0,7
7,?

4
2
2
5
7

0
0
0
0
0

2 A6S
1 014
3 042

10 819
77 775

1)KLASSIFII(AIIü! DER I,IIRTSCHAFTSAEIGE, AUSGABE 19S3.-2)ERLoESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT.-
3)PROVISIINEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VER!,IITTELTE HARENIJMSAETZE.-4)EINSCHL. AUF'.IENDUI!6EN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
5r Dre effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nrcht alle Großhandelsunternehmen erfaßt v/erden, sondern nur die deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt Eine Unlererfassung
ist darüber hrnaus vregen unzureichender Informalionen Llber Neugrijndungen nicht auszuschließen.
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I{AREN, T,IAREIIEINSATZ, RftIERTRAG SI}IIE BRUTTOLOHN- UI\D GEHALTSIX,I,IE It,It GROSSHAI\DEL 1998
IJND WSATZGROESSENKLASSEN

I,IATERIAL- I.hID
MRENBESTAIID

ROHERTRAG ! BRUTTOLOIN- IJND !! GEHALTSI.O"IE I t"IIRTSCHAFTSZI.IE 16

UMSATZ

V(N...BIS IJNTER...DI,I

GESAI.ITI{ERT
DER GEGEN
PRWISIO{
VER-
MITTELTEN
I.IAREN

hIAREN-
EI]GA'\E

4)

I,IAREN-
EINSATZ AAITEIL

N,,t
ROH-
ERTRA6

INS-
GESA}.IT

ANTEIL
Atl
UHSAT2
INS-
GESAI{T

rum{ER
DER
KLAS-
SIFI-
lqTI(I\,1

1)

JAHRES-

AISA'S ENDE
INS-
GESAI..IT

I{ILL. DT{ !PROZENT ! I,IILL.Dt,I !PROZENT

Gh.n.Tsbakyraren 51 35

2HILL. - 5I{ILL.
5 MILL. - 10 HILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSA}T,EN

Gh.n.Zucksr,Stlßy{aren u. 51 35
BackNaren

2 MILL.
5 IIILL.

10 I{ILL
I t,lEHR
ZUSAI.I{EN

Gh.ln.Kaffss,Tes,Kakao u. 51 37
Gevr0rzgn

6h. m.sonst.Nahrums-nittsln 51 :'8

30,1
40,2
43,4

Gh.n.l,lahrurEsnlttelnr6s- 51 39
tränksn u.Tab6kN.oas

2 I,IILL.
2MILL. - 5I{ILL.
5 MILL. - 10 }.IILL.

10 MILL. UNO I.IEHR
ZU§AI.IGN

Gh.m.l,lahrungsmittsln, 51 3
Getränken u.TabakHar€n

Gh. n. Textil i€n

2l,,lILL. -

51 .41

5 I,,IILL.
10 i{ILL. r.hD

10 MILL.
I,EHR

2U§AII.IEN

Gh.m.Bekleidung u. 57 U
Schuhsn

2 HILL.
2MILL. - 5I.I]LL.
5 I',IILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
zus$r1EN

6h,m.elsktr.Haushalts-, 51 43
Rundf unk-, Fernsehgerätsn

- 5 HILL.
- 10 HILL.
UND I.IEHR

ZUSAI.I'IEN

Gh.m,Haush.r{aren a.}1s-
tal I, ksrani, Erzeugn. usn

2 HILL.
2HILL. - 5MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
,O MILL. UND I'EHR

ZUSAI*IEN

s
4I
0

14 2413 35{199 :t5526 35

32 42915 265816 tA 734863 19 1129

0
2
4I

11
72
b
7

24,4
22,8
14,3
18rG
18,6

15,5
15,8

36,8
15,3
17,2
12,5
13r0

58
37

370
{166

27
59
47

30€
442

10
68

t74
760
072

118
LO7
917n

044

702
747
225
535
00§,

1
1

2
2

I
2

2
3

115
213
120
013
ß2

347
416
528
720
472

541
744
905
sa2
572

191
84

477
9S4
7SO

33
16

420
470

11
10I

:t51
!t81

2
86
27

716
825

22
61
25

101
204

37
47
75

720
279

272
1189

3
3

83
205
244

10 073
10 645

40
89

ß4
:87
750

200
585
{41

19 1S4
20 421

4nß4l8 730
t9 422

700I 151
1 345

72 269
15 1155

1 055
2 096
2 653

51 1183
57 287

§2
215
917

3 863
5 387

:
103
103

97

1!t8
2!5

UND

MILL.
I.IILL.
I.1ILL.

2
5

10

2 MILL.
5 ].|ILL.

10 l{ILL.

2 l.lILL.
- 5 ilILL.
- 10 HILL.

2 l',lILL.
5 I,IILL.

2 HILL.
5 l.llLL.

10 r,!ILL.

2 MILL.
5 r.{ILL.

10 HILL.

243 45,0608 53,13S8 1K1,9
3 920 35,7
5 169 38,1

77 37,325 29,?76? 34,E583 29,2841 30,7

10
13

44,8
33,2
15rG
19,0
19,6

30rE
33,8
27,6
31,9
31,6

34,5
34rB

72
20

8
438
474

3
23ß

561
6:E

:t5
ll3
40

9111
059

84
20Ln2

10 101
10 668

10
15
11

322
358

2
85
30

475
592

20
54ßI 220r 321

35
50
69

2 9:t6
3 0s,0

2 I{ILL.
- 5 HILL.
- 10 HILL.
thD r.,rEHR

AJSAI.$IEN

2 I,IILL.
2MILL. - 5I.IILL.
5 f,lILL. - 10 l,tILL.

10 I.IILL. tnID I.EHR
zJsAltfN

19 r5
1F,0
41,5

41
902ß

607
!t83

202
592
440

19 075
20 30sr

2ß
507
9811

58 882
60 521

2Ll
3S4
405
774
786

2
3

73
L27
957n

024

242
300
253
777
5182

61
r32
101
708
002

240
332

223
!t8s
399
796
807

3
5

225
372
422

5 813
6 832

73
35

129
654
891

227
389
405
376
391

90
37

138
651
926

2 277
2 277

s
o

Io

34 33,050 40 r765 n,7817 1[|,1s76 Q,5

30 2581 !1857 47322 314S0 33

35,5
35r l
22,8
26,7
27,9

2
2

b
7

29,3
2214
18,6
10r0
10, 4

2ß
510
st79

58 6S7
60 c32

2 fßL
6 062
8 020

743 712
200 175

-
16

915
s31

2
0

llst
563
615

506
:t88

I
77
8

558
662

55
372ß

092
431

422
192
81

sr0
605

5
0

26
q19
450

3
3

I't\D TGHR
ZUSA}DIEN

32,2
35,4
37,3
35,1
§12

33
36
33
2?
2A

2 MILL.I 051
2 11326§

50 984
56 784

5
1
6
8
5

1
1

2
3

5I
1
1I

q
5

347
613

26 rs
22rz
22,1
12,6
13,6

0
0
5
0
8

0
1
b
a
3

II
7
0
6

32
2G
2A
25
25

34
35
25
77
10

31
27
33
34
33

r 079I 730
225,9

26 4743t 542

254 2 996ß4 6 067524 7 S1505 183 862770 200 886

243
1 806
2 661

739
1 182
1 329

72 354
15 504

842I 286
11 089

116
154
175I 117

1 553

1166
8 662I 889

164
5 438
6 llst7

G€brauchs- und Vgrbrauchsgustern

q
b2

s451

I
2

408
277
s26
877
422

-3r-

1



1.2 UNTERNEIfiEN, BESCHAEFTIGTE, UI,ISATZ, GESAI.,ITI,.IERT DER GEGEN PRI]VISIil VER.IITTELTEN
t,lACH I,,II RTSCHAFISZI.IE IGEN

UHSATZ (DAVIN AUS)

MJI,I,IER
DER
KLAS-

I..IIRTSCHAFTSAEIG GROSSHAAIDEL
IJNTER-
I{EHMEN 5)

BESCHAEFTICTE

Ar,r 31. 12. 19§t8

EINZEL-
HAIOEL

AT{0,
TAE-
T16-
KEI-
TEN

HAT{-
DELS-
VER-
I,,IITT-
LUNG

3

SIFI-
KATIo!

1) Vtltl

umsriz

BIS UNTER Di1

INS-
GESAHT

2t
zu-
SA}I-
I.fN

DARI.hITER
STRECKEN-
GESCHAEFT

AI{ZAHL ! HILL. t)l.,l ! PROZENT

51 115

51 48

10 MILL.
I MEHR

35r8
8r5

111,1

9'9
11,6
L0,7
8rg
9'1

6h. n. kosmBt. Erzeuon. u.
Kirp€rpflegsmittsln

2 i4ILL. -
5 r,,rlLL. -

10 I.IILL. UI{D

2 I,|ILL.
5 MILL.

ZUSAI.I,IEN

Gh. m. pharrnszeut. Erzsugn.
u. mad. Hllfsmittsln

7
4
5

4 065 96,7
4 5s6 95,9
5 7St5 93,8

55 922 97,5
70 338 97,0

20 961t2 425
12 092
75 004

720 ß2

s6,1sr7
95r8

8 580
12 063
15 326

194 176
230 1rS

43 S:ts
35 &18
32 813

216 943
32S 1:'S)äjsAr.t€N

1tä
34t
43
50
4S

,457 97j?1,543 3S,4
.2 7'{f 94,S

76 588 99,2'79 709 99,1

:2
i5

10

a7t
4§t8
809
613
791

37/,r)
5 328
4 AA7

116 867
60 a22

4
b

233
52
!ts
66

389

106
457
302
430
294

694
442
812
018
9§l1l

823
880
737
508
,3118

2 1t15
3 L12
3 S91

',48 {lU6,55 704

Ißß

niM.'üI[.
,f,tILL.

859
616
272
1St 1
9:I8

7
8I

7A
03

r 702
3 150
2 722

15 ,1167

23 047

2 üILL. -
5 HILL. -

10 I,IILL. IJNO

o,:390,3
100

0,6
0,s
0,9
0r9
0r9

5I
0
2
1

5
1

ö
0
0
8

1
1
0
0

I
3
5
3
3

g8
95
96

154
19S
244
801
398

2
3

6r3

10rg
14r 1

2r7
2r0

714
1r1

1
0
0

0
0
0
0

,1

,3
,1
,s

o,o
0'0

012
012
0,1
0r1,oJ

0,0

0,1
0,0
0ro

0r3
0r0
0r0
0,2
o12

2
5

10

2
5

10

2
5

10

HILL
I.,IILL
},IILL

HILL.
I{ILL.
I,II LL.

2 MILL.
5 tllLL.

10 l.lIl
I{EHR

0r9755 98,5I 518 99,4I 957 97,2
s7 360 98,7
51 628 98,6

0r9
0,2
1r9
0,4
o14

2'8
3,2
5r1
7,2
7r7

LL.
UND

AJSAIIfN

51 47 Gh.m.sonst.Gsbrauchs-
u. VBrbrauchsgotsm

2 I{ILL
5 I{ILL

tnD
10 ttILL

I'EHR
zusArt€N

51 1l

2 MILL.
5 FIILL.

51 5e

2

I
I

22,
24,
15,
2A,
?7,

18,
20,
16,
18,
18,

0,
0,
1,
1,
1,

0,

I
4
4
s
2

or1
0,2
4,2
\q''3
fOr3

-
.q,,0
iqi0

0,9

0,0
0,0
0,0

4
1
7
s
5

,2
,4
,5
,6
,6

0
0
1
0
0

1,5
012
712
0,5
0,6

o12
019
0r7
0,8
0rg

Gh. n. B€brauchs-u
Vsrbrauchsg0tsrn

utrtD

FIILL..ru11.
i,IILL.

t2 089
3 714
2 136
3 015

20 955

2
1
1
1
6

3'1
2,7
3,1
0r7
1r0

,0
,4
,E
,4
,5

8,1
13,3
10,8
7,9
8r5

6r3
9,0
2,2
3r0
3,4

1r1
2'a
3r0
0,5
0,e

10 MILL.
I ITIEHR

51 51 Gh.ril.festsn BrEnn6toffsn
u. Mineralölelzeugnissen

2I{ILL.
2HILL. - 5I,IILL.
5 I{ILL. - 10 MILL.

10 IIILL. IJND I{EHR
zU,s{rtGl!

,0i1. n r.ErzsntE isen, Stahl,'tE,fütEItrBn iurHalbzeqg

2,MILL.- 5't,tILL._ iI.O HILL.
I]{\D I.IEHR

ZUEAIII.IEN

51 53 Gh.n.Holz,Bsustf.,Sani-tärksrcrik u.Anstrichr.
2 t4lt_t.2HILL.- 5HILL.

5 r,tILL. - 10 [{ILL.
10 MILL. IJI\D I.IEHR

ZUSAIT{EN

51 54 Gh.m.Bauelen.a.ltsteIl,
Inst,bedarf f.Gas usN

2I.{ILL.
2I.IILL. - 5MILL.
5 i{ILL. - 10 ttILL.

10 I{ILL. ut\D I'EHR
ZUS${EN

5i 55 Gh. n. chsnisch€n
Erzsugnissen

2 HILL.
5 HILL.

10 HILL.
tIEHR

ZUSAI.IGN

98,4
98,0 i8

GroRhandBI init

333
150
139
ß4
105

619
,1136
gtz

367
344
018
562
290

347
872
ß7
700
326

754
389
2t7
402
422

2

4

1S3 97,7 53, r438 91,1 72,2957 84,5 53,6
125 519 S1,8 {10,0
127 777 97,7 40,0

7I
7
2
7

32rz
qT rB
45,3

51 5

2,2
8,7

t15,3
7,,3
7r9

735
2 t097

1
0
3
0
0

I 451
10 388
15 661
88 021

123 531

s0
86
88
91
90

91
30
96
sl6
95

98,7
96,0
96,2
98,1t
98,2

1 987
4 4L2
7 ?77

63 388
77 065

1 778
2 805
3 32r

39 574
47 q77

s25I 253
1 798

27 203
30 680

8
2
o
5I

31 ,4
35,4

1
0
0
0
0

s
8
6
3I

13r8
13,8
7'3

27,1
19, 4

53r5
2?,t
16r5
47,0q4,6

0r0
0,5
0r1
0r3
0,3

!)(l-fs§IFIlqTIil DER t{IRTSCHIII-q?lFIqFr_au§gAqE lesg.-zIERL(ESE AUS ErcEN- urw FREMDGESCHAEFT.-3)PRovISI0\EN u' K0STEIWERGUETIT\EEN FUER VERHITTELTE MRaM.f,tsAETzt.-äiEtiiiscxl. AUFI,{ENDInßEN FUER vERoEBETrr LoII{ARBETTEN.5r Die effektive Anzahl det Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl überstetgen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nicht alle GIoßhandelsunternehmen erfaßl v,,erden, sondern nur die, dären \ /ertschöpfung aus Gioßhandel überwiegt. Eine Unlererfassr.äg
ist darüber hinaus v/egen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nicht ausz;schließen
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MREN, ]{AREI€INSATZ' ROHERTRAG Sü{IE ERUTTOLOHN- UND 6EHALTSIJI!.E Itl GROSSHAT$EL 1SBLND Lh.ISATZGR(f,SSENKLASSEN

6ESAI{T}ERT
DER 6EGEN
PROVISIIN

I..IATERIAL- IJNO
I,{ARENEESTAAID

ROHERTRAG BRUTTOLOH{- tf{D !
GEHALTSI'}I{E !

ROH-
ERTRA6

VER-
HITTELTEN
l,{AREN

hIAREN-
EIIGAIS

4)
JAHRES- TZINSA

l,.lAREN- AAITEIL
Al,l
t[.tsATz
INS-
GESAI,IT

L

I,.II RTSCHAFTSZI{EI6

ul.lSATZ

VIN...BIS I'{TER...fi

tt ffR
DER
Kt-AS-
SIFI-
r(ATI(I{

1)

INS-
GESA'.IT
INS-

AIWAIS ENDE GESAI.IT

r.tlLL. t»,! PROZENT ! I.,IILL.tH !

IlILL
HILL
I{ILL

2 TILL.
5 tttILL.

2 I{ILL
5 tlILL

I,tILL.
HILL.
t.lILL.

51 115

51 118

51 5ll

51 55

Gh. n. kosrEt. Erzsuon. u.
KörpsrpflEgsrnittsln

2 HILL.
2MILL. - 5I,IILL.
5 MILL. - TO I{ILL.

10 MILL. t'{D I.IEHR
AJSAI+IEN

Gh. m. ohatrnaz eut. Erzsuon
u. rrBd. HllfsnittEln

24 51,431 4,{,024 2a,731t3 2t,8422 ß,3

5
1
0
5
0

0
5
3
g
4

5
7

3812
Qr8
38,1
33,6
34rg

1 133
1 6711
7 704

13 610
18 121

2 !88
3 909
4 470

40 550
51 897

244 36,91155 3S,7841 43,S
4 908 Q,3
6 trl8 42,0

38,7
26,0
26,5
18,3
20,1

I ztg
3 265
5 3,46

51 783
61 612

244 !t9,7426 1ß,6474 116,17ß ß,18§t0 47,5
q
5

616 34,7878 31,3I on 31,0
9 871 24,9

12 :xt3 %,7

L 162I 927
22s,3ß 702

35 083

0II
1
1

119ß4
2e2
stEt 1
6116

2
3

29,8
35,7
34,4
4412
ü1,3

34
35
32
L7
1S

:t6
31
29
22
24

0
6
6I
1

2
4
7I
7

34,6
32,4
2912
20.9
22,5

20)9
19r 1
L4,2
16,9
16,9

115
7L
84

237
,438

%7
551
641
416
864

1I

108
t28
160I 564

1 960

499
994I 326

:E 9115
41 783

20
27
6ß3

310

5S
334
163

4 203
4 750

108
131
160
582s1

496
07s
316
107
998

5 612
8 15ltl0 856

153 626
774 249

153
35ll
8i:10
308
545

5 1t84
7 6t2

425
810
8411
8611

7I
L2

1 897I 924

2r
18
6

247
ß7

62
249
t72
009
493

768
427
783
316
494

503
784
8118
722

7
8

11
018
045

38
173
L72
954
277

274
ß7
768
042
491

262
s92
ß2
513
658

E
98

157
874
155

4
s

I
I

!I33

26
118

40',

6I
19

397
422

1181
240
143
27§J
1,43

1 311
547
549I 714t2 L20

1

I 472I q73

141
0I

2 362
2 503

11
158
230

4
4

2
2

I 017I 1115

118
53
54t

33S
494

I
1115
58

602
813

2 MILL. -5 rlILL. -
10 MILL. $D

Gh. m. sonst. Gsbrauchs-
u. Verörauchsgtitern

2 I,IILL.2I{ILL. - 5l,lILL.
5 I.IILL. - 10 MILL.

10 I.IILL. UI$ HEHR
ZUSAI,i€N

Gh. n.osbrauchs-u.
VerbrarchsgUtarn

2 }IILL.
2}{ILL. - StlILL.
5 r.tILL. - 10 i{ILL.

10 I{ILL. UND tfHR
ztJSAM'€N

5l 47

51 1l

Gh.n.fest€n Br€nnstoffsn 51 51
u. l,linera lö I Brzeugn iss sn

2 ilILL.- 5 ttILL.- l0 r,rILL.
t,\D ITGHR

ZUSAl.t€N

51 52

2 HILL.
5 tlILL.

10 tlILL.
, I.IEHR
zusAr,tfN

16
1t5
44
35
37

II
39
47

530 36527 36607 !r5
4 :rB 33s 9!t0 34

8
o

1 1170I 1r'0I 720
72 7§
17 408

2 595
3 126
4 075

43 131t
52 931

35
33
:EII

{s
42
IE
29
30

15
2A
50

980
073

77
166
223
089
5119

1
2

3
3

2 565
3 L20
4 061

43 303
53 01tr

5 sltstI 181
10 851

154 403üa 974

2l
2L

04
05

L52
354
831

104 187
105 523

n0r 149
1 651

65 036
68 116

2§
2AA
332
978
813

I
3
5

51
61

1 156
1 9r9
2 309

29 756
35 140

276
869t3%

23 4n
25 899

7:18
62t
769

18
23 257 23 947

Rohstof fen, Halb{aren, AlüEterial und Reststoffen

2
2

231
q70
?5q

5 2:r8
6 6911

3
4

1
1I

18

Gh. rn. Erzen, Eissn, Stahl,
t{E-ilstal len u. tlalbzeug

2 I.IILL
5 I,IILL

IO I{ILL

tt'ILL
MILL
HILL

2
5

10
IO HILL

I.,IEHR

uu)

HILL.
MILL.
I{ILL.

2
5

10

2
5

l0

7
4I
3
7

6
5
0
3
b

110
84

t37
27t
472

3ltA
22
111
t4

86
7 752I 655

65 035
68 128

33
170
107

5 S55
6 266

7
3
7
0
5

7
7
3
7
5

34
31
26
13
15

r52
391
1185
553 r.hD

AJSAITGI{

B6ustf.,Sani- 51 53
u. Anstrichn.

10
11 581

76§t
7 147
1 931

11 605
15 q52

5
6

Gh.n. HoIz,i
tärt€rarik

Gh.,r. BaueleNn. 6. ttetal I ,Inst.badsrf f.Gas usn

2 I,IILL.
5 I{ILL.

IJ[\D
10 MILL

t,IEHR
ZUSAII€N

10 I{ILL
I..IEHR

zusAt'tfN
6h. n. chenischen
Erz€ugnissen

5
6

256
:84
508
567
775

274
857I 324

23 479ß 937

n
111
159I 422

2 115

4
5

4
5

2
2 MILL. - 5
5 IiiILL. - 10

10 TIILL. UM) IEHR
ZUSA'llGN

24
35
37
:15
35

!t5
143
179
306
663

1ß
397
s74
724
743

3
4

I
2

R.
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1,2 thlTERhElHEN, BESCHAEFTIGTE, UHSATZ, GESAIITI.IERT DER GE6EN PRWISIil VEm{ITTELTEN
l\lACH tll RTSCIIAFTSZIIGEN

I,J}.ISATZ (DAVII{ AUS)!
!

IUTIGR!
DER !
KLAS- !
SIFI- !
I(ATtrüE!

r) I
!
!
!

GROSSHAI$EL !

UNTER-
I{EHMEN 5 )

EESCHAEFTIGTE EINZEL-
HAIUEL

AIu).
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAN-
DELS-
VER-
MITT-
LIJI\ß

unuiz
V(N ... BIS UNTER Dtl

INS-
6ESAI"IT

2)

zu-
SAI.,I-.
MEN

!
DARTJNTER !
STRECKEN- !
GESCHAEFT !

!AH 31.12.19!B 3)

A'{ZAHL ! i{ILL. oFl ! PROZENT

5l 56 6h.m.sonst.Halhr{€ren
2 I.,IILL
5 MILL

1116
36

7
64

253

042
243
95

19Sl
658

642
451
315
L44
551

1&'
154
8S

132
5611

1S8
163

75
165
601

1186
641
311§)
627
097

472
372
716
898
3S8

6?7
347
179
772
415

7 053
2 742
7 4t7
1 992

13 203

4r4
5,9ßr7

34,5
33,3

39
43
22
4L
40

s8,6
33,9
98,5
§16,6
96,6

99,0
97,8
s4,0
99,2
98,8

516
775
697

70 772
72 700

256
682

50
477
459

586
630
083
800
09s,

'l
1
0I
8

30, I
28,q
27 r5

18,3

24,8
10 r6
19rg
37 17
32,3

77
117
50

2 7772 424

737
506
625

4 554
5 821

Qr7
40,9

27 rB
11,1n,5
35,0
33,0

1r3
611

3r0
3r0

0r6
0,5
3,0
0,0
or2

5I
7
4
5

3
2
1
8
0

7'4
1r3
l12
or7
0r8

216
2,6
714
0r1
0,4

3r0
2,7
3,5
1r5
1r6

2r7
1,2
1r0
0,5
0,7

217
4,0
3r0
3,8
3,5

-
1r5
0r3
0r3

0'2
0rl
0r1
0,1
0r1

0r9

0'0
0r0
0ro

4'0
5,2
3'9
7rQlr7

3r3
4r4
3r4
2r0
2'3

0,3
0,3
0r1
0'2
012

i
0
1
2

0,2
0,3
0r0
0r1
0,1

0
0
0
0

2r4
1r9
l,g
7,2
1,3

0r1

0,1
0r1

0r4
L,7
3'0
0r8
0r9

I.IILL.
HILL.
l',lILL.

2
5

10

2 tlILL. -5 MILL. -
10 r1ILL. tmt)

- 10 MILL.
thlD I,EHR

ZUSAIIEN
2
3

5l 57 6h.
Rss

m,Altnatsrlal u.
rtstoffsn

I{ILL.
HILL.
I.IILL.

6h.n. Rolstl.,Halb{arsn,Altnaterial u. Reststf .

2 r.1ILL.
5 tlILL.

10 MILL.

2 HILL.
- 5 MILL.
- 10 HILL.

2
5

l0
2
2
2
7

15

1
1
5
8

I }THR
ZUSA}iIEN

LND HEHR
AJSAITGN

1

51 5

7
3
2
4
7

24 AO2
29 1158
34 916

264 944
354 120

93,5
91,3
§r1,s
94,7
s4,4

5 407
11 3q3
16 260

344 160
377 770

19St 90,0s58 91,9564 94,761s 93,2935 93,1
7
8

94, S
95,7
95r 4
97,4
97, 0

491 S4,3273 87,22ffi 91,465q 93,3703 92,2

94, 1
93r4

4 983I 016I 93St
707 447
131 38s

23 838
28 4t7
32 632

118 915
203 AO2

0
5I
5
5

1
0
0
0
0

51 6 Großh8rdsl mit

5l §1 Gh.nr.tbrkzstEn€schlnsn
2 MILL.

2tlILL. - 5]{ILL.
5 HILL. - 10 I,IILL.

10 }IILL. t'\D IIHR
AJSA}IfN

51 62 Gh.n.Batm€schinsn

2 ilILL.2I{ILL.- 5I{ILL.
5 HILL. - 10 I,IILL.

10 tiILL. thD l.€HR
zusAltfN

51 54 0h.n.BuronEtch.tsH(oh.land{.thch. )

2 MILL.
- 5 r.rILL.
- 10 i.1ILL.
I.hD I,EHR

AJSAI,}EN

51 65 6h. n; sonst. l{€sch. ush
(oh. LEnÖ{. )

2 tlILL.
2MILL. - 5MILL.
5 I.IILL. - 10 MILL.

10 I{ILL. UhD I.IEHR
äSAI+.IEN

51 66 6h.n.Ianör.l{aschinen u.
6sräten

2 I{ILL.
2r,tILL. - 5!,|ILL.
S ttILL. - 10 ilILL,

10 I.iILL. UI\D HEHR
ZUSAI,I{EN

51 6 Gh.m.Meschinsn,
Ausrüstungen u. Zubehör

2 MILL.
2MILL. - 5HILL.
5I1ILL. - 10 I'ILL.

10 HILL. IJNO I.IEHR
ZUSAII{EN

7
5
AI
7

20,3
29,7
?0,6
L7,8

92,9
92,7
92,6
97, 1
96,7

I 643
1 954
2 474§ -129

62 140

I 000
6 967
7 353

51 371
74 691

2

4

5,4
3r1
2,0

13r3
9,8

2
q
5
3
0

594
300
497
204
595

639
020
868
s05
s32

:t§t
42

b
29
2A

98,0
91,9
94,3
s7,8
96r9

0,3 0,20,4 6,40,2 4,30,0 1r50,1 2,2

- 7r40,2 5,3
- 3r90,0 6,70,0 6,4

2

10
14

2 I{ILL.
5I{ILL.

10 r{ILL.

2 45t
4 655
4 Er53

32 635
44 634

11 181
73 922lt 420
42 L7t
78 594

3
1

1
1
5
81

2 278
4 055

11 404
8 758

26 49s

2r7
2r8
2,6
1'9
2r7

3r5
8,4
5r5
2,7
4ro

94,6
96,8
96,3

22
15
77ß
24

I]KLASSIFIKATIü! DER I.IIRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 19!}3.-2)ERLOESE AUS EIGEN_ UND FREMDGESCHAEFT.-
3)PRWISIII\EN U. KOSTETWERGUETUTIGEN FUER VERI.,IITTELTE MREIUJMMETZE.-4)EINSCHL. AUFI.IENDUI\EEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
5i oie etfektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl iibersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondeln nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel Uberwiegl. Eine Untererfassung
rst darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.

ilnrl, l't(hs(d( R. Iil I
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MREN, I{AREI€INSATZ, RüIERTRAG SÜIIE BRUTTOL$IIF I,\D GEHALTSIITC IH GROSSIIAIOEL 19!B
t.I\D TT,ISATZGRGSSENKLASSEN

6ESA|{I€RT
DER GE6EN
PRWISI(N
VER-
MITTELTEN
I.IAREN

t.AREN-
EIIEAIS

4)

I'TATERIAL- UAD
I.IAREIIBESTAM)

JAHRES-

EiDE

I"AREN-
EINSATZ

!
! A'{TEIL
!Al{INS- !UI.ISATZ

GESAI,IT ! INS-
!GESA!{T
!

R$IERTRAG BRUTTOLüil- I.l{)
6E}IALTSI.liG

Att
GESA}IT !ROII-

! ERTRAG
!

AAITEIL

ruttGR
OER
Kl-AS-
SIFI-
IqTI(N

1)

INS- I.l1SATZ

v(I!...BIs UNTER...t»{
AIfAIG

HILL. t»t !PROZENT ! I{ILL.DI{ IPRI]ZEiIT!

722
12 3§J7
14 440

2 ilILL. -
5 HILL. -l0 l,lILL. tnD

10 ilILL.
}€HR

ZJSA}IGN

U\D I,EHR .

A,lSA}I,CN

2 HILL.
5 I{ILL.

10 t{ILL.
ITHR

zus ltfiN

UND I.{EHR
ZUSM§,IEN

51 56

51 57

51 61

51 62

51 64

51 S

51 56

51 6

Gh. m. sonst. HaIb,{sr€n

2 I{ILL.
2I{ILL. - 5HILL.
5 rlILL. - 10 |{ILL.

10 I{ILL. LND ITHR
ZUSAITTN

0h.n.Altrnatsrial u.
Rsststoffsn

29,6

116,8 58 23,842,3 106 32,243,4 130 &1,119,{ sl7 24,9ß,2 811 27,5

!8,8 7rr §,7n,a 1 344 41,226,A 1 903 1ts,617,3 16 6{S ß,018,3 20 607 29,8

3 {u5I 083
11 S07ß4 7223ffi 128

2
6
6I
1

§12
4lr7ß'6
4l12
!ls!,9

18,1
1ßrS
57,1
33,9
!§,3

665
656

347 §,7720 (N1,8
647 Q,100s, 37,7723 !t8,8

34,3
lEr l
40,6
!l§1,2
40.2

40,9
44,7
115,0
35,9
37 rB

36,4
33,5
29,8
23,O
24,7

1 814
3 020
2 959

24 703
32 4fß

3 169
5 gSE
6 980

a2 7ß
98 88S

5118| 272I z:t!r
11 556
14 515

18,2
l§1,4

117,7
27,2

5
27

5
103
133

:t5,
35,
7,l7t

18,

3
6
g
3
5

1
2II
B

36 17
38,3
30,5
24,9
27,2

27 rB
2q,6
24,4
20,4
22,0

25
42
5

377
4ß

241
328
303
077
9{9

sl
265
iE4'
{1S
0!E

37
168
20L
1113
54Nl

7t
20t
174
804äo

16
75
55

7tx,
975

274
4118
394
6als
751

{
15
2

3ß
34ts

20
20
6S

878
986

7
14
6

:ß3
410

20
20
57

917
014

2
2

1
3
4

59
6S

575 3 416I 176 I 078I 513 ll 897
20 68:t n4 741
24 047 308 131

574
7 172
1 602

20 702
24 050

100
!t38
4i24
411
272

t27
:t56
:t90

5 811
6 685

3
4

l1t
7S
83

751
s23

22
98
64t6ß

8t2

97912S
1 692

44 332
48 301

II

134
184
160

4 303
4 781

«t
76
52

742
913

274
41ß
1106
sSE
725

1I

?
ß

244
30§l

9

241
247

270
!t55
!86

t2 3ta
t3 249

2 ilILL.
5 I{ILL.2 HILL. -5 ilILL. -

10 I{ILL. IJND
III

6h.il.Rohstf.,Haluar€n' 51 5
Altnatsrial u. Rsststf .

2 }IILL.
5 I{ILL.

2 ltllLL.
5 I{ILL.

- 10 i{ILL.
10 i{ILL. thD I,EHR

AJSAITGN

6h. n. lSrkzsWrt63chlnsn

2 lilILL.
2l.lILL. - 5l,lILL.
5 ilILL. - 10 r.rILL.

10 iIILL. I,\D I,EHR
AJSAIIGN

Gh. n. Baurr6chinsn

l,laschinsn, Ausrusstungsn und Zubehosr

44
1ß
{6
:t6
:r,

l6
73
s3

422
605

26
84
4G

742
898

306
321
412
201
240

4
5

27
!ts
u.
25A

!15,8
!ß,1
30,8
z3,7ßt2

40r4
!ts,5
29rS
2lr9
23ro

47
1115
127
452
77L

743
1 351
1 333
8 859

72 2§

1
1

100
31ß
424

3 613{ 1§1

129
337
1101

5 876
6 742

2l
117
53

14
69
83

548
714

1 566
1 758

138tu
187s6
473

307
59Sl
598
4116
950

64
246
276
976
563

5,(Nr
243
2to
571
573

13{
l8
L2
55

219

0
5
0

23
30

15I
10

392
{18

2V5
272
247
162
885

18
78
20tn

244

372
375
302
742
830

2
2

2
3

2 l.tILL.
5 I'iILL.

IO ilILL.

2 I{ILL.
- 5 i{ILL.
- 10 i{ILL.

1
2

llsx
r. )

6h.m.Bur!ilasch.
(oh.16rü{.Hasch

Gh.n.sonst.l{6ch. usH
(oh.Lardr. )

6h.m. I6n0..i,laschinsn u.
Gerätsn

2 I{ILL.
2trtILL. - SilILL.
5 MILL. - 10 I,IILL.

IO I,iILL. UND IftHR
ZUSA}IGN

2 }IILL.2t,lILL.- 5I.IILL.
5 MILL. - 10 HILL.

10 r,rILL. thD tf,HR
AJSAITGN

IIILL
MILL
MILL

3
4

&E
64Kl
513
115
169

1:E
313
314
156
918

1
1
8

t2

310 1 553639 3 0L2610 3 1140
3 716 24 520
5 274 32 5ß3

4

1
3
3

24
32

3
4

I
1

10
13

975I 300
1 664

44 673ß 612

1
4
6

3 167
6 024
7 007

&t 7:r8gft sE

55s
051
452
791
849

!t54s0
0ost
606
929 I1

1

:§5
960
972
1t98
785

4
6

63
241
313
084
708

Gh. n. lGschinsn,
Ausrtlstungen u. Zubshör

2 }IILL.
2
5
.0

5 I,IILL
10 i,IILL

I I
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1.2 IÄITERIIEIüIiEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI'ITI€RT DER GEGEN PROVISIIN VERIIITTELTEN
l\lACH I.IIRTSCHAFTSZE IGEN

!
!
!
!

)!
!
!

UHSATZ (DAVN AUS)

Nl,Jff.lER
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIil

1)

I.II RTSCHAFTSZI"E IG

I,JI{SATZ

V(N ... 8IS UNTER ... DI.,I

I.,NTER- BESCHAEFTI6TE
GROSSHAIIOEL !

!
!
!
!
!

)!

IIEHI,EN
HAI\I-
DELS-
VER-
HITT-
LIJ[\E

3

EINZEL
HANDEL

DARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT

AND.
TAE-
TI6-
KEI-
TEN

INS-
GESAI.,IT

2l
zu-
SAl,t-
MEN

A}1 31.12.1998

AI{ZAHL ! ttILL. Dt4 | PROZENT

51 7
51 7 Sonst.Gmßhandel

2
5

10 78 005
80 363

2§ß
2 030
1 813

78 216
84 545

858
26L
104
361
583

26 018
44 6418
57 873

985 803tls 342

724 253
120 411
129 887
475 297
249 8El8

l,,lILL.
I{I LL.
HILL.

2
5

l0

2 MILL.
I.|ILL. - 5 MILL.
}IILL. - 10 MILL.
I,,IILL. IND üEHR

ZUSAI.iIEN

7 26,53 1S,S5 8r1I 24,37 24,7

0,
2,
0,
1,
1,

655
895
807

0,1

0,1
0,2
0r2

o12
012
0r1

2A
23
22E
29

97
96
97
91
92

95
911
94
96
95

94,8
94r 1
94rssr9s'7

1,8t,7
2r0
6r7
6,6

3
4
3
3
3

3
4
4
3

7
1II
2

,9
,4
,2
,2

26rz
23,4
23,1

2I
3I
2

4
0
4
2
2

1
s
2
8
8

1
1
1
0
0

1r1
1,4
1,2
0r8
0r9

51 GroßhandBl
(ohnE Kfz.-Handel)

2 MILL.
5l,,lILL.

36 1183
t3 752
8 185

12 9!t5
71 354

1
4I
0I

3r3

2t 243
{16 813
60 537

0s3 210
747 A44

729 427Lß 494
t3a 372
932 004| 324 29r

38 120t4 {16
8 566

13 654
74 7*

- l0 tlILL.
UM) I,EHR

ZUSAI+,IEN

Insgssait
2 MILL

2I,IILL. - 5MILL.
5 i{ILL. - 10 i{ILL.

10 I.IILL. LND [fHR
zusAtrtfN

30,9
30, I 0

0

20,
0,
0,
0,
0,

1)KLAssIFIlqTIil DER tlIRTscHfI.q?§I9E, AusGAsE tqg.:?IERLESE AUS ErGEN- u\D FRET66E56HAEFT.-3)PRwIsIo\EN u' KosTErlVERGUErtr\ßEN rÜEn venriirE[iE'nanti.ilfsÄErä]-äiEiiiscilL. AUFIETIDUr\§EN FUER vERGEBET.TE Lor$rARBErrEN.5t Dte effeklive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann dre hier nachgewaesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebungnlcht alle Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die, dären wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine untererfassungisl darüber hinaus viegen unzureichender lnformatronen über Neugründungen nicht auszrisctrtienen.
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l'Af,EN' I'IAEEIEINSATZ, ROHERTRAG SüIIE BRUTTOL$IN- UND GEHALTSIiIt IM OROSSHADEL lgg8t,u) WSATZGROE SSENKLASSEN

GESAI{II€RT!
DER GEGEN I

I{AREN

I{ATERIAL- t'{D
hIARE]SESTAIII)

ROHERTRAG ! BruTTOLüT\F t.hD !! GEHALTSIJTTG !

!
!A'!TEIL
!Ail
!Rtlr-
! ERTRAG
!

PRTIVISIIN
VER-
MITTELTEN

I,IAREN-
EII\reAMi

4)
JAHRES-

IIAREIF
EINSATZ

AI{TEIL
Atl
ul{sATz
INS-

I.IIRTSCHAFTSZI,IE IG

tl,tsATz

v(N...BIS t.nlTER...t»,t

I{'ICR
DER
KLAS-
SIFI-
I(^TI(N

r)

INS- INS-
GESAI{TAIfA'rc El\DE 6ESAIIT

!GESAI1T

t{ILL. DH !PROZENT ! HILL.OI.I !PREENT

51 7

51

Sorst. Gt!ßhandsl

Sonstigsr 6rosshandel

2 666
1 733
1 456

47
47

175
031

2 HILL.
5 I,IILL.l0 i{ILL.

2 I{ILL. -5 HILL.
10 i{ILL.

6roßhand€1
(ohns Kfz.

UAD IGHR
ZUSAITEN

-Handel )

33,4
ß14
ßr7
37,2
37,0

73
80

toz
3 818
4 074

220
ß2
219

70 273
10 995

1Kl5
613
588

67 732
69 :88

52
119
113
3011
588

5
5

116
100ll0
140
3!t6

3 175 iE,7
5 24t 41.1
6 llE 40.8

s3 slEt 32'8
68 50{ 33,9

8 657
t2 762
15 055

165 1152
201 87

3 008 17 :t515 032 31 886
5 559 U At7

57 656 820 31tl
a7 254 912 1t06

3 086
4 965
5 1169

66 301
79 Azt

nn2
31 953
112 905

821 7ß
913 888

I
2I
4

*1,6
31,5
27 rl
L3,2
13,7

33r3
28rGßr0
16;8
18,1

33
2Aß
16
18

4110
632
591

67 8§E
69 559

I 009
13 356
15 583

177 220
215 ß7

3 210 LA 275
5 34A 33 ,A57
5 SB3 44 854

76 1151 875 991
90 992 972 57?

3 287
5 2A4
5 86S

74 091
88 525

18 203
33 520
44 SE6

878 405
975 094

2 880
1 7S3
1 1186

42 8L2
48 971

29

30I 980
10 039

5
5

2 MILL.
5 MILL.

10 ilILL.

2
5

MILL.
}IILL.
I.IILL.10

I.hD i{EHR
AJSA}IEN

Insgesant

2 i{ILL.2I{ILL. - 5I.IILL.
5 i{ILL. - 10 i{ILL.

10 HILL. thD'trEHR
AJSAT,ITN

:t5
41
40
32

3 326
5 503
6 :ts7

57 &tl
72 A57 33rB

0
5
sI
1

Fuchserie R.
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1.3 UNTERNEHI'IEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATz, GESAMTI.IERT DER GEGEN PBqYI§Itr_YESITTELTEN
l\lACH T.IIRTSCHAFTSAEIGEN IJtu)

UHSATZ (DAVO{ AUS)!
!
!
!

)!
!
!

!
!
!
!
!
!

)!

GROSSHANDEL

5

!
!

NUI.+IER!DER !
KLS-!
SIFI- !
I(ATI(N!

1)!
!
!
!

AIS.
TAE-
TIG.
KEI-
TEN

HAI{-
DELS-
VER.
MITT-
LUIS

3

DARTJNTER
STRECKEN-
GESCHAEFT

BESCHAEFTIGTEWTER-
NEHMEN

I..IIRTSCHAFTSZ{E IG

UNTEil{EHI.,IEN MIT ...
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

zu-
SAI+-
tlEN

INS-
6ESA!,IT

2t
Atr 31,12.1998

PROZENT! MILL. DI'I !ANZAHL

Bundes

50 Kfz-Handal
1
3

2

6
20

5
19

IAD TJEHR
ZUSA}TIEN

51 21 6h.m.G€trEids,SaatBn u.
Futtsnnitteln

1- 23- 55- l9
20 thD tlEHR

ZUSAItfN

51 22 Gh.m.Blunen u.Pflanzen

51 23 oh.n.I€band€n Tisrsn

5t2 Gh. n, Iandv{. Grundstof f en
u.Iebsrd€n Tisrsn

51 3l 6h. n.0b6t,Genuse
KartoffEln

98,7
97rg
97,7
96,8
97,?

0r1
0,1
0,0
0,0
0,0

92
s5
94
32
93

311
171
505
514
501

7 624
3 107

12 109
57 613
74 453

1

3

0tt6
717
984
605
402

a27
389
550
258
004

514
220

1 730
686
:t60

74
2 850

3 742
1 :151
1 1151

1188
6 442

424
!164
743
366

2 036

529
q15
641
!t58

1 91l:l

327
272
18§l
108
836

920
817

1 t76
684

3 597

1
2
7

62
73

3
2
5
4

15

1
10
77
30

I
4
1I
0

!16,4
47 12
7217
13,5
14,6

56,3
62,0

66,9
67, 1
48,0
43,4ßr2

79,2
26,7

sI
3

51
20
ae

36
35
:t6
27
26

6r8
3r9
4'8
5r4
5r4

572

0r2
0r0
0,1
0,1
0r1

0,1
0,6
1r1
1r6
1'5

0r3
0r8
1,0
0r8
0r8

oro
0ro
012
0r1

0r1
0,0
0,0
017
0'4

,0
,1
,4
,7
,6

Großhandel mit

I
0I
3
1

8
6

4
7

97 17
98rz
98 r8
98,0
94,2

ua
1 345
6 082

15 952
23 AtB

99,4 7098,2 2697,7 6298,8 2498,7 31

424
?54

1 658
10 002
L2 355

I.hIO MEHR
ZUSAI.I'IEN

98,8 ?895,0 2494,3 696,7 1896,3 20

s44 97,9
1 965 95,3
6 373 94,8

29 113 96,1
38 395 96,0

7A2 Sl,2357 97,7
2 544 99,7
3 528 99,4
6 610 gg,4

2

7 275
7 420
5 587

16 855
25 L37

5
7

t4

130
902
1166
44I§t
9118

4ß2
5 439

15 121
38 009
52 851

7:!5
831
517
087
170

816
520
900
422
858

s42
729
1163
132
665

897
444
726
2687§

448
84S
347
561
205

43,2
,46,5
47 r0

,6
,8
,2
,1
,2

I
2
4
3
3

lr0
0r9
012
714
0r8

l12
l17
1,9
2,6
212

1r9
1r7
0r8
1,3
7,2

012
1r8
2r0
0r4
0r6

1r1
4,9
4,9
216
3ro

0r1
0r1
0'0
0ro
0r0

,0
,1

,1
,0

0,
0,

0,
0,

0,2
0r1

0,0
0'0

1
3
6

20

1
3
6

20

-2
-19
UNO iEHR
zuSA}I{EN

-2-5-19üD ICHR
AJSAI.lfN

(Nl,4
L7 r8
2l ,7
18,6
22,9

70,8
80,5
66,0
ß17
64,2

0r8
2r3

,I
ll§10
1,ß

1 :'69

3
4
5

0
0
0

0

0
0

2
2
3
2
1

0
4
0
8I

2
0
1
0
0

0
0
0
0
0

q
0

0
0

I
5
5
3
3

0
I
3
n
1

0
0
0
0
0

I
4
3
8
2

0
0

s8
9§t
st9
98
s€r

1
3
6

20

2
5

1S

2
5

19

4
5

15
z7
52

1
3
4
7
5

0
0
0
0
0IJID I,,IEHR

AJSAI+IEN

UND I"EHR
ZUS$I.IEN

2
5

19

51 3 Großhandel mit

01
3
6

20

97
9Sr
99
98
98

794
494
,q5g
taa
545

568
1 7S16
a 382

t7 877
28 623

I 500I 602
4 928

20 704
?a 734

9

1
0

0,
0,

51 32 Gh.n,FlEisch,Fl€isch-
r.aren,Gsf liigsl u.HiId

1- 23- 56- 13
20 IJM) MEHR

ZUSAII4EN

51 33 Gh.n,Hilchsrzeugn.,Ei-
ern,speiseöl u. ä.Fstten

1
7

19
2A

2
7

11

1- I
2
4
1

012

0r3
c,8
0r7

0,1
0'1
0,5
0,7
0,6

3
6

20

51 34 Gh.m,Getränken

1- 23- 58- 19
20 ul,lD MEHR

ZUSAI.I.IEN

1 335
3 1{1

77 L26
37 542
53 144

1)KLASSIFIIGTIO\i DER T,IIRTSCHAFTSANEIGE, AUSGABE 1933..2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FREMDGESCHAEFT._
3)PRWISIII\EN U. KOSTENVERGUETUAIGEN FUER VERI.TITTELTE I.IAREMJHSAEIZE.-4)EINSCHL. AUFI,.IENDUTIGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN.
5) Die eftektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl überslergen, da im Rahmen del Jahreserhebung

ntcht alle Großhandelsunternehmen erfaßtwerden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel ÜbeMiegt. Eine Unlererfassung
ist daruber hinaus vregen unzureichender lnformationen uber Neugründungen nicht auszuschließen.
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[{AREN, I{ARENEINSATZ, RoHERTRAG Sü|IE 8RUTT0L0+I- ulD 6EHALT$.mE M 6R0SSüiAMEL 1998
BE SCHAEFTIGTEiEROE SSENKLASSEN

GESAI.TTITRT
DER GEGEN
PROVISI(N
VER-
HITTELTEN
1{AREN

}IATERIAL- IJND
}IAREitsESTAAID

JAHRES-

EI\DE

ROHERTRAG ! BRUTToL$f{- thro! GEHALTSUII,IE

I.IAREIF
EIIGAI$

4)

l,lAREN-
EINSATZ

AAITEIL
Al1
ttlSATZ
INS-
GESA}'T

!.IIRTSCHAFTSZ€16

LNTEM{Eil.IEN I.IIT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

!M.II,CR
DER
KLAS-
SIFI-
t(ÄTI(I{

1)

INS-
SAI{T

INS-
GE

AITEIL
At'l
ROH-
ERTRAG

AIfA'S GESAI{T

I.{ILL. DI,I !PROZENT ! I,IILL.DI{ !PROZENT

gebist
50Kfz-Handel

-2-51
3
6

20

8I
3
5
2

10
32
!ß
30
31

20
105
577

14, 1
74,7
20,0
18,1
18,1

9r4
8r6

11,47rl
719

185
320I 505

11 321
13 331

2
3

4I
0
0
1

II
2
5
5

3
6
2
2
5

7
7I
5
7

I
s

12
8
s

10
t7
10
15
13

16,1
15,5

7rl
22,3
11 ,9
72,3
t2,?

11,6
18,5
23,9
22,3
21,8

I 126
1 851
6 001

51 r93
60 171

8557$
64[l
057
358

128
269
9115
7:E
076

2 898
2 6€s
5 031
4 183

14 807

I
E

27
35

116
!ts6
s55

a 28tI 738

23
7

44
38

172

80
198
527
48§tm

8
53
81

479
827

2
3

10s
!t68
st8
ßo
705

52
107*E
5111
036

1
13

105
183
302

25I
:t5
32

100

7A
210
513
856
657

7

2
3

1 133
1 868
6 018

52 186
61 206

859I 7§E
5 627

26 6S0
34 973

188
1t8

1ß9I 238I 940

-ls
U[\ID I,EHR
ZUSAI+IEN

2
5

l9
I,EHR

612
25r 0
!15r8
1ß,8
4ts,1

1151
153

5
42

259
002
309

3
48

6h.m. Gstrsids
Futterrnittsln ,Saaten u. 51 21

landxirtschaftlichen Grundstoffen und lsbsndsn Tisrsn

55
107
314

2 169
2 645

1-83
169
724
055
037

55
88

Sst§t
792
534

ß2
207
1['52ü
l:t!,

§2
494
447
2ßs8

a2ß3
069
597
110

51
15r
s16
563
687

30
57

197
226
511

174
?97
178
513
262

116
15ßo
56

377

777
177

44
61

772
95

311

ß2
777
397
520
2StB

LND
zJsAltfN

Gh.n.Blunen u.Pflanz€n 5L 22

3
E

20

1- 23- 5

l- 23- 5

1- 23- 5

1
1

5- 19
20 $D r€HR

aJSAl,'fI'l

oh.m.lsbonden Tl3r€n 51 23

8 111,531 35,12ß 41,4331 111,8618 40,3

ß 9,8118 22,11:t5 31 ,0119 44,9323 8,3

9r8
ß19
§12
1§rS
*1,0

4
3
1
3
2

I
2
4

10 18,134 22,83t2 34,09?3 36,0
7 27§J 34,7

unn

72 38,719 32,257 28,442A 34,9s15 34,1

398
200

1 460I 776
10 834

13 7,497 32,7378 32,7
1 807 39,2
2 295 36,6

1
s
6

30
24n
22,4
23,2

,5
,8
,5

13,3
77,2
15,1

1
2
5

1
15

722
188
327

t6
271
963
741
101

8S6
694
040
185
815

1
2
5

2
2
5
4
.4

1S
20 II\D I,EHR

ZUSAIIEN

Gh.n.larü{.Gnrrdstoffen 5l 2
u.lEbsrdsn Tl€r€n

1

4
24
!t5
32
32

37
llxt
670

1 1t88
232€

4
64

386
871
325

3 901
4 9115

t3 274
34 764
56 884

7L2I 237I 1t01
15 0St1
25 {:t5

70712ßI 4l1l
15 123
26 488

10 8 371113 102 1 1§14119 138 5 166338 #2 13 400581 601 20 131

L 328
1 305
3 751

16 095
?2 477

3 902
4 933

t3 242 b
20

19
I'\D ]GHR
AJSA}IGN

6h.n.Obt,Gsrllss u.
Krrtoff€ln

1- 23- 56- 19
20 r.hD tfHR

ZUSAII{EN

Gh.m. Fleisch, Flsisch-
t{arenrcsfltigsl u.Hild

l- 23- 56- 19
20 UiD I,IEHR

zusAr,rfN

ZUS$I,4EN

Gh. n. Getränken

1- 2

20 I,f{D HEHR
ZUS$}IEN

Gh, n. l,,lilch€rz€ugn., Ei-
€rn,SpeisEtil u.ä.Fsttsn

I
3
5

34 39S' 2
55 516 3

f,lahrungsnittsln, GstrasnkEn und Tabaklrarsn

14
3S
68

ss7
568

370
1 183
5 185

13 416
20 754

:t98

10 91lEt

51 31

51 32

51 33

51 34

2
3

9
1

427
836

95
1

13
324
432

51
111

0
58

122

I
811'ts3
qs

886

-2-5
19
I IIEHR

1
3
6

20

5
s

3
6

4
6ß

3S2
431

3S
722
1189
245
894

E
oä

2893n

4t
118
ß7
208
854

200
1 1t65
8 881

324
308
752
134
519

1
1
3

16
22

1
1

l'arlrserie R. I

-39 -

1

1

1I



1,3 IJNTEtrI.IEHI.IEN, BESCHAEFTIGTE, UI,,ISATZ, GESA!,!T}{ERT DER 6EGEN PROVISI(N VERIIITTELTEN
MCH I,{IRTSCHAFTSZ€IGEN IJI\D

UMSATZ (DAVN AUS)

IT] RTSCHAFTSZ{E IG

KLAS-
SIFI-
l(ÄTIOrl! IhITERNEISIEN HIT ,..

1)! BIS... BESCHAEFTIGTEN

UNTER-
NEHMEN 5)

BESCHAEFTIGTE
! GROSSHAiIDEL

zu- DARUNTER
STRECKEN-
GESCHAEFTMEN

AI\ID.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAAI-
DELS-
VER-
MITT-
LUt{G

3

EINZEL
HAM)EL

sAI'r-
INS-
GESAI,IT

2t
Ar.1 31.12.1S'98

M,IiGR
DER

AAIzAHL ! HILL. Dil ! PROZENT

51 !15 Gh.m.Tabakv{€ren

zuSAITIEN

51 36 6h.m.Zucker,SUßHErEn u.
BackHar€n

51 37 Gh.m. Ksf feE, Tes, Kakao u.
Gehd]rzsn

sl 38

I
3
6

20

I

3
6

20

2
5

19
I.EHR

1-3-6-
20 uru)

2
5

19
I.€HR

-2
-tr

-2-5
UND

-19
I.hID MEHR

19
I I,EHR

zusAt"tltEN

19
I{EHR

zuSAI,I,IEN

1116
105
380

232
73

103
40

447

47
70

2L3

401
t74
316
192
082

777
336
!t68
209
085

3 075
2 644
3 770
2 L37

11 620

0
0

1
7
s

:
393
586
{SL

410
28q
t4q
532
370

702
7 633
8 512

655
6S'7
558
903
813

3
t4
19

2 78i
17 353
20 89q

130
1 043
3 533

62 9ß
67 630

2 590
2 0t7

97, ä
85,3
88,2

99
98
98
97
97

96,8s'6
99,0
97r0gTrs

35,1
21,9
25,2

55,0
lqrT

0,
0,

1
3
1

7,
13,
13,

212
13 r5
L7,7

0r0
or2
0r1

57q 99,5255 99,8
2 S7A S8,SI 802 97,5

13 110 97,9

98,0 33,96,1 6{,96,5 58,

2 34äI 5112
11 995ZJSAIIGN

689 97,1598 90,5
2 669 9A,2

19 397 99,3
23 :153 98,9

4I
2I
7

;I2

0
0
11

5
7

84rq
57rg
27,2

0r1

48,3
44, g 0 0r0

0'9
0'2

,4
,2
'1
,2

3
5
1

s
8
0
8
1

5
5
0
7
0

1
1I,8

,5

1
2
1

Gh. n. sonst. Nahrungs-
mltteln

0h, m. Nahrungsnitteln, Ge-
tränken u.Tab6kli.oas

1-3-
b-

20 urs

18,
1,u,

11,
16,

2
39
36
77
l9

58,8
27,4

30,
9,

11I
l0

2rL
5r5
1,1
0,6
0r8

0r6
1r5
712
2,5
2,3

8
6
2
0
1

0
0
0
0
0

3rÄ
0,5
0,1
012

o,ä
0r3
0r3

AJSAI.I€N

51 :Nl

51 3

51 111 6h.m. Tsxtilisn
l- 23- 55- 1S

1- 23- 56- 19
20 I,lÄD I,IEHR

AJ SAI'JIEN

6h. n. tlahrungsnittsln,
Gstränksn u: T8bakv{€r€n

1- 23- 56- 19
20 IÄD I{EHR

zJsAn€N

20 l,r\D r.EHR
ZJSAI,I{EN

2

20 $D I.{EHR
AJSAI"?.IEN

309I 276
3 376

53 162
5A 723

E
0
4
3
4

5
8
0
bI

;I
0
0

0
0
0
0

98
96
98
96
sr6

s 4267 784
36 941

183 478ß2 424

4 730
10 018
39 154

171 6642E 566

1
2
5

s9
97
97
st8
98

I 875
55 879
70 356

51 4 Großhandel mit

0,1
0,3
0,3
0,6
0,5

-
0r4
0,3
0,3

,0
,1
,1
,2
,2

1

b
2
o
7

0
0I
0
0

0,2
0,1
0,1
0r0
0'0

2
0
4
5
4

0
0
0
0
0

o,;
012
0r1
0,1

7,2
2,A
1,5
?,8
2,s

2rg
0,q
0,2
213
1r5

0r3
1rg
1r7
1,0

0r5
1,5
1,{
0'4

344
270
2s5
134
943

833
862
642
338
675

ogs
076
620
71r
506

550
897
773
86s
085

2
b

99,5srl
98,0
98,3
98,3

1SE
660
s7a
9111?ß

817
1 443
4 720

14 036
27 017

2
4I
2
8

5t 42 Gh.m,BeklEidung u.
Schuhen

1
3
b

5
19

2

1 368
3 286
6 268

20 066
30 988

I 749
4 2t2

17 635
57 596
81 192

ß13
13,1
77,8

012
0r1
0,2
0r5
014l12

0
0
0
0
0

51 rl3 Gh. n. elektr. Heushalts-,
Runclf unk-, Fsmsshgerätsn

I
3
6

20

-2-5
,,sD

68r5
34, S
L2,2
14,8

4 77,0 0r5

1)KLASSIFIIqTIO! OER tIIRTSCHIiI_qaFIgEr_AU§gAqE !ggg.-2)ERL(ESE AUS ErcEN- urD FRET.OGESCHAEFT.-3)PRWISI0\EN u. KOsrElwERcuETufsEN FUER vEm{ITTELTE HARET'rr{sAETz.-äiEii',iscnl. AUFIEI\DUIGEN FUER vERGEBET{E L,T^TARBEITEN.5i Dte effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebungnichl alle Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die. deren werlschöpfung aus Gioßhandel überwiegt. iine unlererfassungist dari,,ber hinaus wegen unzureichender lnformationen übet Neugründungen nicht auszüschließen.
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I'AREN' I{AREI€INSATZ, RftIERTRAG S(I,JIE BRUTTOLüIN- tÄD GEHALTSIII,E lr,t GRoSSHAI$EL lst988E SCHAEFT IGTE]SR(f SSENKLASSEN

T,IATERIAL- IJI\D
I"IAREItsESTAIü)

ROHERTRAG BRUTTOLONF Uf\D
GEHALTSI.IIG

Atl
RftF
ERTRAO

6ESAI,III{ERT
DER GEGEN
PROVISI(N
VER-
MITTELTEN
I,lAREN

1.AREN-
EIISA'S

I{AREN-
EINSATZ

!
!A'{TEIL
!AI'IINS- !UMSATZ

6ESAI..IT !INS-
! GESAI{T
!

I.IIRTSCHAFTSAEIG

tf{TERNEHilEN HIT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

r{ttGR
DERJAHRES- !AT{TEI L4 INS-

GESA!{T

KLAS-
SIFI-
I(ATIü'I

1)
AIfA'S Em€

r,rlLL. t»,r IPROäNT ! I{ILL.DI.I !PR@ENT!

6h.m.Tab6krarsn 51 35

1- 23- 56- 19
20 üD IEHR

aJsAltfN
6h.rn.Zucker,Sußneren u. 51 :E
Backnaren

1- 23- 56- 19
20 thD i,EHR

ZUSAI.IGN

oh.n.Krff$,Tss,Kokeo u. 51 37
0ürürzen

::62 34,81F4 36,756 :ts,g

10
t2
80

377
478

1-3-6-

6h
il1

::lE ß,7586 32,2trE 31,6

l4 20,L31 37,7161 311,8853 :l5.1059 34,8

2
5

-19
U\D I.GHR
ZUSAI|GN

2L12
31rB
27 r0
44,2
tUZrS

13,4
äJ19
3l,5
!8,6§t2

5
45

153
774
976

5€
314
633
072
otr

6r4
717
7r0

4II
3
6

10
16
77
19
l8

:
7r3

19, I
16,8

10,0
13,7
l7,4
12.5
13,0

18
13
16
10
10

L0,7
15, I
14,0
13rS
13,6

30r 4
24.7
23,8
30,5
27.9

:
177
ND
186

60
{ß

444
8SE
4A.

1
1

2 603
16 115
19 ,!l2st

907ß
863

6I
94

249
358

1511
:85
5S2

n
1l:t

181
1 069
L ?i.t

2
3

32
st6

276
619
024

102
2ß

:
88

740
870

:
2 605

16 108
19 422

:
0

702
103

97
0

76
t22
295

I
3

2
5

19

I
3
b

20

61029 18122 31t332 374S0 33

16,4
ß12
lTrg
19,9
19,5

515
213

2 034
7 907

r0 668

3
0
7
4
5

18, I
30,6ßr0
29,5
28.9

LT rBiß,9
(ErG
37,L
38,1

I
2

I
2

5
7

LOz
266
381

:
773
579
8A

:t5
60

1118s5I 208

I
s2

230
2 988
3 275

191
4lt§lI 440

7 819
sr 889

27
93

278
604
002

104
ß25ll
683
661

106
185
006
09,41
3Sr

I
2

1
5
6

515
215

20?s
7 88!t

10 645

rst
507
750

612
4trxl
237
073
421

2
7
g

2
77
20

2 277 6
20 ttÜ) t€irR

2USA',ifN

20 LND iEHR
aJSAl.tfN

170
azt
012

69
8:2tß4

tuzg
0411

24
140
566no
0fft

2
3

6
7

516I 085
5 182

24 760
3t 542

17ä
72t
98!t

620
516

2206
16 $8
20 3G

106
903

2 g;7
56 618
60 621

174 4 3101t30 6 0(Br 47S 31 759
7 687 158 718g 770 200 886

4 293
6 090

31 7st§l
158 5S2
200 775

I S:ts
5 497

I1

I
2
3

2
7I

1- 2

1-

sl :E

sl 3

2
5

l9

2 277

Gebrauchs- und Verbrauchsgu8tsrn

271
13

m
366
s31

0
51

477
a7

615

531
163

3 868

b
o

90
561
662

l5
157
322
937
ll31

3
27

758
816
605

1

0h.n.Nahrungsnittsln,Gs- 51 itrl
tränksn u.TabakH.oes

3- 56- l9
20 IND iEHR

AJSAilGil

2
4
0
0
4

1
2I
3
8

I
3

10
15

I
54

223
805
090

106
906

2 !89
56 1162
60 43t2

6h. n.tlrhrumsmitteln,
Gstränken u. TrbakHaran

2
2

1II

!B
1lt
331

1 088
1 563

44
155

L 072
3 8Sß
5 169

3
6

20

Gh. n. Textilien 51 4l

6h.n.B€kl3idum u. 5t A.
Schuhen

1- 23- 56- 19
20 thD IEHR

ZJSAIIGN

Gh.m.ElBktr.Heushalts-, 5l fft
Rurdf unk-, Fernsshgsrätsn

1- 23- 56- 19
20 UND I,IEHR

ZUSAI,I{EN

-2-5-19
thD l.ft{R
ZUSA}IGN

22ääßß

59
lGt§2
888
ß2

180
:t64
18{
685
412

9r6
22,8
23,8
18,8
19,3

I
3
5

2ß
458

2 !80
10 5r5
13 572

2 34tI 55375ß
45 365
55 784

ll4
t87
030
501
432

136
4Nl7
127
026
786

6!t6
079
537§2
604

1
2
3

I
3

10
15

141
500
124
042
807

634
062ß2
307
1165

537I 635
2 518

2
3

2 34SI 556
7 51§l

45 833
57 247

I
5
6

1
2

-41-

I
I

1



1.3 UNTERNEII.IEN, BESCHAEFTIGTE' IJMSATZ, GESAIJIII€RT DER 6EGEN PROVISIO'I VERI'IITTELTEN
l,lACH I{IRTSCHAFTSZ,{EIGEN UnD

IJI'ISATZ (DAVN AUS)

!
HAI{- ! AI{).
DELS- ! TAE-
VER- ! T16-
MITT- ! KEI-
LUrc ! TEN

3) !

DARUNTER
STRECKEN- !
GE SCHAEFT !

6ROSSHAT{DEL
EINZEL-
HA'{DEL

EESCHAEFTIGTE

ZU-
SAI.1-
MEN

INS-
GESAI'IT

2)
Ar,,r 31. 12. 1998

PROZENT! MILL. DH !A'{ZAHL

I.IIRTSCHAFTSZ.IE IGMJI,'.IER
DER
KLAS-
SIF I-
KqTIO!

r)

UNTER-
NEHMEN 5)

51 {4 Gh.n.Haush.nsrsn a.He-
ta] I , ksromi. Erzsugn. usH

1- 23- 56- 19
20 UND I.IEHR

ZUSAT+.IEN

323
3,11§t
ßL
230
153

126
89

110
64

:t89

318
193
375
279

1 106

450

.
0r0
0,0
0r0

,:
,7
,2
,4

0r0
0,2
0rl
0r1
0r1

0ro

181 99s08 35854 98
6 220 97I 162 S7

99,8
98,0
98,1
98,7sr6

378
1 488
3 515ß 2q7

s1 628

1 061I 769
7 202

50 7S0
60 422

510
5431

2 61s

7 22,?o 52,20 27,76 16,05 20,7

85r3
47 r0
65,0
43,2
49,7

2
7
3
6I

0
2
0
0
0

0
1
1
1
1

7
3
6
8
7

0rl
0r6
1,5
0'4
0r4

217
5,4
8r8
8'7
8r5

4
2
4I
s

4
3
5
3
3

51 115 Gh. n. kosnst. Erzsugn. u
Körpsrpflegenittsln

51 lt6 Gh. n. ilrannezeut. Erzsugn.
u. ßsd. Hilfsnittsln

AJSAT,IGN

51 117 Gh.n.sonst.Gebrauchs-
u, Vsrbraucf}sgutBrn

51 4 Gh.n.Gebrarchs-u.
V€rbrauchsgütErn

1- 23- 56- 19
20 UIW liEHR

ZUSAIY!1EN

77
409
s70

2 443
3 398

13 111
77 779

1 llsl
315
158
179
791

z
5
7
2
1

3,2 0

2
5

19
I I'EHR

-2-5
um

l-3-5-
20 r.hD

1
3
6

20
19

MEHR
ZUSA}I{EN

zuSAI+IEN

10
HEHR

1
5
6

4 042I 030
27 tß
81 184

t20 ß2

I 1l5S
20 ß2
64 837

234 737
329 1:tSt

6 305
5 253
6 277
3 125

20 955

790
1 963
6 S81

45 S70
55 704

2 056
4 642

25 973
90 860

123 531

I
3

r2
86
03

7t
2

24
72
74

95,3
98,6s'0
95,9
96,5

b
27
14
8I

70
73
33
45
45

1 ,ll
0,3
214
2'0

0
1
0
0
0

0
0
0I
1

0rl
0r6
017
0'9
0r8

o,;
0,2
0r3
0,3

0
0
0
0
0

3
1I
6
5

,0
,q
,4
,6
,6

0
0
0
0
0

0
3
4
s
s

,3
,2
,7
,3
,1

I
0
0

0r1

0,0
0r0

,1
,1
,2
,1
,1

b
I

1

668
440
671
517
294

9142ß
723
130
*t4

2

I
7
5
3
1

1
3
6

20

-2-5-1S
IAD I.EHR
zuSÄIiCN

2
2
2
1
8

1
1
2
1
6

1

I

5
3
7
b
7

1
1
2
1I

1
3
5
1
0

0r9
712to
0r9
1,0

5

0
0
0
0
0

0
1
2
1
0

8
7
3
0I

4
2
8
8
7

0,
0,

475
885

3 760
2S 2n
29 348

1
5
2
b
5

0
0
0
0
0

1 606
3 870

t2 752
52 111
70 3:ts

5 843
10 788
33 664

179 850
230 7ß

98
98
s6
97
97

9S
98
97
98
98

s5
s7
91
91
91

99,4
99,4
99,7
98,8
oot

7 020
2 325

11 495
772 277
t27 777

51

41,6
31,8
28,7
26,0
27 rz

32,6
27 rg
27,0
16, 1
18,3

57 ra
85,7
5317
37 rs
40r0

Großh8ndel nit
51 51

51 52

51 53

Gh.n. festen Brsnnstoffsn
u. l{ineralölerzBWnisssn

1- 23- 56- 19
20 UNO I.IEHR

ZUSAIIftN

6h.ln. Erzsn, Eisgn, Stahl,
NE-Het8llen u. Halbzsug

1- 23- 56- 19
20 IJÄID I.EHR

ZUS$I,,!EN

6h.m, HoIz,
tärkersnik

Baustf. , Sani-
u. Anstrich,n.

2
2
4
o
7

94,7
95,9
93,4
96r3
s5,9

;
0

521
615
511

2 097

317
727
370
477
290

287
s19
lbJ
957
3?6

7 457
3 034

20 322
54 897
79 709

7 743
3 531

13 945
s7 845
77 064

97r8
93r1
90,7
90rG
90,9

0r1
0'1
0,0
0,0
0,0

0
2
0
0
0

0
0
0
0
0

o,q
0,1
0,2
0,2
0,2

51 54 Gh,m. Bauelsn. a. Hetall,
Inst.bedarf f.Gas usr{

ZUSAI'"IEN

1)KLÄSSIFIIqTIO{ DER I.IIRTSCHAFTSAEIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIOEN- UND FREMDGESCHAEFT.-
3)PROVISIMEN U. KOSTENVERGUETUIIGEN FUER VERI"IITTELTE MREMJMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFT.IENDU}IGEN FUER VERGEBENE LOHMRBEITEN,
5, Dte eflektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hrer nachgewiesene Anzahl i.ibersletgen. da im Rahmen der Jahreserhebung

ntcht alle Großhandelsunternehmen erfaßt v/elden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassu-ng
ist daruber hinaus vr'egen unzurerchendet lnformationen über Neugründungen nichl auszuschließen.

2
5

19
I{EHR

1-3-
o

20

1
3
o

20

LX\D

-2-5
uflD

3
1
4
6
3

36,7
26,8
27,6
77 16
1S,4

791I 393
6 052

39 240
47 S7-t

9{3
700
005
290
938

5I
0
5
b

0

1
0
04

tistis(hrs llurrrlcsa l,'ar hsrrir. t{. I

-42-
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IAEEN, IAEENETNSATZ, R$IERTRAG SI}IIE BRUTTOLOTIN- UND GEHALTSUI.TIE IIl GROSSHAI{DEL 1998
BE SCHAEF T IGTEISR(E SSENKLASSEN

6ESAI,ITXERT
DER 6EGEN
PROVISIO{
VER-
I{ITTELTEN
t{AREN

I{AREN-
EII\§AIIG

I,IATERIAL- I,JÄI)
I"IAREIIBESTAI{O

JAHRES-

ENDE

R$IERTRAG ERUTTOLOHN- UND !
GEHALTSUI.?IE ! IIIRTSCHAFTSZ}EIG

UNTEtr{EIfiEN I.|IT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

!MJi,',IER
t"lAREN-
EINSATZ

A^ITEIL
Att
thl§ATz
INS-
GESAI.IT

DER
KLAS-
SIF I-
KATIII{

1)

4) INS- INS-
GESAI4T

AAITE IL
Al,t
ROH-
ERTRAG

AAIFAMi SAII{TGE

MILL. DI.,I !PR(MNT ! I.IILL.DN,I !PROZENT

Gh.n. Haush,
tal I, ksrani

Hargn f.i,lE-
,. Erzswn. usH

51 114

6h.m. kosmst. Erzsuon. u.
Körperpftsgsmltt€In

51 4E

-2-51
3
6

20

5 10,776 31,693 32,56€7 30,8841 30,7

3 24,113 26,051 41,4355 28,4a2 29,3

ßr7
2606
33,5
34,8
33,8

18rg
72,2
26,0
57 12
Q13

20,2
30,0
28rt
18r 1
19,1

25,9
24,5
2?,9
24,0
24,7

118
2ql
286
165
740

14
50

722
252
4:t8

76
4116
sr8s,
.354
864

,{16
9116
559
1m

2
2

L32
666
558
055
s22

62
359
31ß
792
960

302
7 042
2 527

37 8St3
41 753

11
53
92

736
831

1
27

24
1ß

105
747
926

1
27
52

276
291

2A
94

:82
s89
493

236
472
572
274
llst4

3
4

120
670
555
0113§7

62
:t59
!86
204
981

302I 104
2 537

38 056
41 998

4
5

1
1

i
24

4A
1150

7

352
118

407

4
13
59

347
422

31
724
933
455
143

0
31

s77
025
q73

30
118
3L7
038
503

259
22L

75
851
415

31
10

526
927
494

1

1

2

3
s

-19
UND MEHR
ZUSAIT.IEN

5
19
I l.fHR

5
19

IIEHR

1-3-6-
20 t[\D

25 32,8104 2e,2437 44,2
3 081 35,9
3 6116 37,0

4
5

1- 2
3
6

20 üDI
1

61
227
310 ZUSAITGN

6h.m. pharilazeut. ErzEugn. 51 46
u.nEd. Hilfsmittsln

229
156
:ß2

4 18:l
4 760

1 190
2923I 1S2

39 625
s2 931

22A
459

1 600
5 325
7 672

1-

51 47

51 4

51 54

ZUSAIIIN

Gh.n. sonst.Gsbrauchs-
u. Verbrsuchsgutsrn

1- 23- 56- 13
20 IJND IEHR

ZUSAI,fiEN

Gh. n.G€brauchs-u.
VerbrauchsgUtsrn

1I
3
5
4

20
29
33
:t5
34

84n3
186
1ß8
990

200
771

3 291
13 859ta t21

17rg
24,7
ß13
27,9
22,5

I 044
2 668
8 841

lt§t 344
51 897

517 4 800
7 217 A t20
3 S'88 24 823

78 2ß 140 505
23 Sq7 DA 249

527
1 176s 007

17 5115
23 257

7
38

207
82S
073

1
2

36 16136 36424 33
2 949 30
3 54S 30

1I
11

1
4
5

lNt 737
53 04S

I 181
2 911s 220

2 275
10 841

3
72
77 408

64t1
20 59Sr2t 472

1
5
7

227
975

141
174

2
4

bb
924

2 537
8 58Sl

L2 720

3
b

20

Gh.n.fsst€n Brennstoffen 51 51
u. l{ins16lölerzeugnlsssn

1- 23- 56- 19
20 thD I.EHR

AJSA!TfN

Gh.m.Etzen,EisEn,St6hl, 51 52
t{E+{stal len u. Halbzeug

t- 23- 56- 19
20 LM) IIHR

ZUSAI.I,IEN

Gh.m.HoIz,Bsustf,,Sani- 51 53
tärkeranik u.Anstrichn.

2
5-19

UND HEHR
ZUSAI,iGN

19,1
ßr9
37 12§12
34rg

716
24,4
31,{
8'9
9r7

4 790I 161
2S AO2

Rohstoffen, Halhr{ar€n, Altn8teriat und R6tstoffsn

931 8r7
612
5r6

18,3
16,9

lq,7
72,5
614

7t,7
14,5

13,8
16,1
24,4
19,4
20,7

27 16
29,3
26,7
26,r
26,7

89
L44

274
378
295
6trt
s81

24t
570

3 406
11 236t5 452

77r
408

1 582
10 232
12 393

l0ß
119
891
045

26
97

1 190
4 965
6 277

2
10
91

105

s31
181
854
879
645

10
59

105
74S
92q

31
702

1 288
4 845
6 256

108
181

7 28t
5 724
6 694

1 502
2 !t61

10 53§t
116 609
51 612

620
s85

4 470
23 008
35 083

100
777
592
851
774

q
q

105
775
303
908
q91

106
19€t
568
784
658

1
4
6

4
5

1
2

sl 536
105 523

st
0
0
s
b

| 243
2 556

19 026
45 204
68 128

72ß
2667

19 123
4s 084
68 116

1 505
2 965

10 517
46 825
61 813

613
957

4 4S5
29 075
35 140

2
5

32
184I 372

1-3-13
32
38
44
42

3
3
5
1
0

31 18,1168 41,?641 40,5050 49,4890 47,5

6- 19
20 UNO I.|EHR

ZUSAIT,IEN
4 S5S
6 1188

Gh. m. Eauelen. a. Mstall,
Inst.bsdarf f.Gas usy{

1- 23- 56- 19
5
5

6. R. 1.2. l

20 UND MEHR
ZUSAI.TIEN

-43-
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1.3 IJNTERf{EHI,EN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI,ITI.ERT DER GEGEN PROVISI(N VERI.IITTELTEN
t\lACH I.IIRTSCHAFTSZ€IGEN IÄD

UI,ISATZ (DAVIN AUS)

NIJI,IIER
DER

t,IIRTSCHAFTSZ"IE IG

UNTERNEHMEN I.,IIT ...
BIS ... BESCHAEFTIGTEN

BESCHAEFT16TE
GROSSHAI{DEL !

DARIJNTER
STRECKEN_
GESCHAEFT

HAI{-
DELS-
VER-
MITT-
LUIS

3

EINZEL
HANDEL

AAID.
TAE.
TIG-
KEI-
TEN

IJNTER-
NETS,TEN 5

INS-
GESAI.IT

2\
zu-
SAI4-
MEN

Ar{ 31.12.1S98

AI{ZAHL ! MILL. Dt,{ ! PROZENT

51 55 Gh.m.chamischsn
Erzeugnisssn

1- 23- 56- 19
20 UND rcHR

zusAtt€N

51 56 6h,n,sonst.llalhdarsn
2
5

19
20 tnD I.IEHR

ZUSAI'{EN

51 57 Gh.n.Altnst€rial u
ReststoffBn

1- 23- 56- l9
20 UND I,IEHR

ZUSAI.IGN

5f 5 Gh.n.Rohstf.,Halb{6ren,Altnaterial u. Rsststf .

1- 23- 56- l9
20 t$lD I.EHR

ZJSA}IIEN

51 6l Gh.n.H€rkzEugnaschinsn

7- 23- 56- 19
20 t,hD IGHR

zusartfN
51 62 6h.n.BaulGrchinen

51 61t Gh, m,8üro68sch. usH
( oh. Ianö{. Hasch. )

2

601
398
588
235
422

L25
32
32
611

253

688
415
370
185
558

786
605
513
647
551

108
83

253
114
564

t72
92

227
770
601

357
861
196
682
0s7

816
6q2
150
790
398

326
357
517

15
15

2
4

809
062
!t59
974
203

864
1 668
6 133

14 376
23 041

t74
114
310
861
459

2
3

0224 99,664 98,61184 98,716118 95,5
2 424 96,6

911 99,2I 843 99,3
7 534 98,2

20 3S1 98,0
30 680 98,2

99,5
99,11
98,9
98,7
98,8

7I
4
1
4

s
7
2
0I

51722 §r§t1116 9§tt 7L7 SE
3 835 97
5 821 96

4
0
8
7
3

3 079
1 556
5 223

52 AA2
62 740

4
I
I
I
0

99,4
93,2
8€1,6
92,8
92,2

0
0
1
4
3

69,3
45,9
51 ,8
40,7
qqrG

76,0
80,11
L7,2
30,2
33,3

4tsr8
43,5
67r5
31,8
40,8

sr9
58r7
50,9
37,4
40,9

,6
11,1
ß14
19,8n,7

q9,2
34,0
9,0

3612
33,0

0r1
0,4
0,9
0r8
0r8

1
4
3

0
0
0
0
0

2r0
?18
4r2
5,3
5,0

0,
1,
0,
0,

ä
0
8I

0r0
3,9
1,1
0r3
0r4

0,5
1,s
4,6
1,4
1,6

0,2
2,7
3,6
3r9
3r6

0r4
1,6
1,9
112
1,3

6
0
5
2
3

0
0
0
0
0

i
2
3
3

0,0

0r0
o12
0r5
1'0
0r8

o,i
0,1

0,s
4,2
5'6
312
4,0

0r4
2,4
2r9
2'3
2,3

1
3
5

b- I

297
527

2 8S3I 989
72 700

937
1 516
3 840I 806

15 09S'

1,
0,
0,
0,

012
0,1
0,1
0,1
0,1

:
0,2
0,1
0,1

0,
0,
0,

0,
0,
0,

0,5
0,1
0,2
012
0,2

0,
0,
0,

012
0,0
or2
0r1
0,1

I
3
5
1I

0
0
1
0

4
3
5
3
7

1
1
2

6

3
3
4
1

13

7 239
14 1188
59 002

273 39t
354 r20

6 4{1
72 777
82 725

2% 2AA
377 170

s7
s6
95
s4
94

99,9
90, I
94r8
92,7
93, r

0r2
0,3
0,3
0r5
0r5

0'1
0,0
216
2,2
2,?

0rl
3rl
3'1
1r6
lr7

II
0
3
1

0
1
2
2
2

51 6 Großhandel mit

1- 23- 56- 13
20 ut\D l.fHR

2 611
11 381t4 432

2q
8

2
6

23
45
78

189
335
48t2
588
595

110
330

2
5
I

965
4118
623
652
694

ltsl 1
1 415
5 959

18 630
26 495

2q9
131
153
402
s35

1
7I

1
0
0
0
4

0
5
s
7
6

1
0
0ZUSÄ'fiEN

3- 56- 19
_
0
0
04

2 070
3 809

72 3tq
56 438
74 691

ß17
32,4
?3,3
35,3
32,3

99r3
95,0
92r3
8t7,0
96,7

!,8
96
97
96
st7

3I
?6
18
18

5
35

7II

20,7
ß,1
23,8
24,2
24,0

20 LJND I/EHR
ZUSAflEN

51. 65 Gh.n.sonst.Masch.usli
( oh. Landx. )

1
3

2
5
.9

9§)
96
§,5
st6
96

505
889na
072
694

273
475
181
774
703

291
2ß
680
169
:85

I
2

72
2A
4S

2
2
o
7
7

0
1
0
0
0

20 Ut\D MEHR
2JS61,1,P11

51 66 Gh.n.1an0{.|{aschinen u,
Geräten

l- 2

3
1
2

0
2I
5
8

3- 56- 19
20 LI\o iEHR

ZUSAII.EN

51 6 Gh. m. Maschinen,
Ausrüstunoen u. Zubehör

1- 23- 56- 19
20 t \lD I{EHR

ZUSAI.'.IEN

1)KLASSIFIIGTI(N DER I.IIRTSCHAFTSZ{EI6E, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- tnD FREI,OGESCHAEFT.-3)PRovIsIo\EN u. KOSTEIIVERGUETUNGEN FUER VEm.{ITTELTE hlAREMJttsAETzE.-{iEiNscHL. AU-HENDUT\GEN FüER vERoEBENE LoHMRBETTEN
5; Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die. deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassu-ng
ist darÜber htnaus vregen unzureichender lnformationen über Neugrtindungen nicht auvuschließen.

5
5

22
98
31

5 971
72 4t94l zt7

138 195
203 A02

ljar' It. t-u-



I{AREN, MRETGINSATZ, ROHERTRAG SÜIIE BRUTTOLüN- $D GETTALT$'N,E It{ GROSSHAIÜEL 19§E
BE SCHAEFT I6TEISROE SSENKLASSEN

!
GESAIIIUERT !
DER GEGEN
PROVISIil
VER-
I.IITTELTEN
t.lAREN

I'IATERIAL- I.hD !
HAREIBESTAN) I

JAHRES-

ENDE

ROHERTRA6 ! BRUTTOLOilI- IJI\D! BEHALTST'I,Ct-

AiITEIL
At{
RüI-
ERTRA6

1{AREN-
EIISAIS ,TZINSA

t.liAREN-
E

ANTEIL
A'{
t}ISATZ
INS-
GESAI{T

lNt rtR
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATI(N

1)

4) INS-
GESAI.IT

INS-
GESAI{T

LNTERNEHT€N HIT ....
B I S. . . BESCHAEFTIGTEN

AAIFAIS

MILL. DI,I IPROZENT ! I{ILL.DI,I !PROZENT

51 55

51 56

51 57

51 62

51 64

51 65

51 66

Gh. m.chenlschsn
Erzeugnissen

IJID }IEHR
ZUSAIfiN

Gh. m. sonst. tlalb,{arsn

1- 23- 56- 19
20 thD r,tEHR

AJSAI.IEN

Gh.m.Altnat3rial u.
Rsststoffen

2
5

19

o
E

I
6I

1
3
5

20

s
20
lxt
!,6
!E

13
80

418
t52
663

776I ll5l
6 187t7 243ß 937

3
0
1
7
6

1I

2
0
6
4
5

2
6
s

5
6
1
0
1

5
0I
6I

4
5

14
2L
l4
15
l5

l6
1S
l0
2t
l8

:E
33
2t
22ß

15
16
13
19
18

18
22a
28ß

24
30
3t
24ß

4$t
24
23
27
23

25rl
24,5
30,2
%13
27,2

t!,5
ß2
067
1118
743

:t8
t2
52

318
4tß

107
177
aß
04,.
9119

23
32

1190
00{
5{19

6l
40

:t66
n)3
250

1
3
4

I
3
2
4
5

8
0I
0
5

I
6
5
7
2

5
4I
4
3

5I
5
2
6

3
5I
1
2

bI
0
8
0

0
4
1I
0

1
5I
4
7

20
100
516
479
115

3
2

58
276
3418

5
20u

879
986

1
2

2t
73

s:t6
526
155

5
2

86
318
410

b
18
80

910
01{

1
2

1

7ß
1 479
6 41t6

17 199
2s 899

ta7
52

4t4

142§2
273
9187ß

2
6I

5
l0

7
112ß

571
a72

2S'5
Btz
923

1!15
!E

093
518
813

2
23
47

237
30§t

9

24r
247

457
4!,8

3 477
8 876

13 211!t

sö
106
53

2t9

I
2t
30

0
13
11

394
418

737
118

16
0

97
131
244

153
r90
173
314
830

1
2
3

2

256{S15?fl110 31r:ts n

2
2

189
52

4?t2
302
975

lSEt
:t50
27t
91F
751

10ß
34ß
27

t3
31
37
29xt

11
lß

216
538
811

t32
656

3 230
16 588
20 607

llst
52
32
a.
39

2
42
32
42
:E

3
«t
5l
38
:t6

I
L7

157
422
605

1
t7

L20
760
8§E

44
167
618
411
240

1
2

1 261
1 913

20 LND tfHR
ZJSAI,ICN

Gh,n.Rohstf. rHdlbmron, Sl 5Altnatsrlal u. Reststf .

l- 23- 56- 19
20 IJiD IIHR

aJSAl,lfN

Gh.n.Hsrtzsugnaschin€n 51 61

1- 23- 56- 19

I
3

2
5

19

3
5
3
0I

sxE2GlI 667
57 2115
6S oltg

5 11115

10 6!E
54 058

237 9Sl!'
308 r3r

277
6:t5

3 932
79 202
24 047

240
589

3 881
19 300
24 050

5 441
10 681
54 109

237 A97
308 128

1
2
4

7 737
1 169
4 022

4t 374
118 301

3
4

5S 15289 $l :87 36
3 008 1t0
4 723 38

| 128
2 181
8 573

20 6{lit
32 5ß

r38
305

L 44L
3 :Nll
5 274

226
373
676
509
785

I
4
b

3 1l:l1l
3 954

16 !61
75 150
98 889

Maschinsn, Ausruestungsn und Zubshoer

6
20 thlD iGHR

zusAtt€N

Gh. m. Baunaschlnen

1- 23- 56- ls
20 UD I,EHR

AJSAI,IGN

6h. m. Buroilasch. usyr(oh.l6ndn.l,lasch. )

1- 23- 56- 1S
20 I.ND I.EHR

AJSAII€N

Gh. n,sonst. llasch. usr
(oh.LandH. )

1- 23- 56- 1S
20 uiD iGHR

zusAl,!€N

Gh.n. lard{.l.i8schinsn u.
6sräten

1- 23- 56- l9
20 U{D I,IEHR

ZUSAI'fiN

0h. m.lrlaschinan,
Ausrtistung8n u. Zub€htir

1- 23- 56- 19
20 I,hD TGHR

AJSAII,IEN

100
ll4
227
832
272

18St
9l

787
619
685

5
b

1
1

11I
277
477
714

b
11

202
538
758

274
148
360
687
473

l?s
316
243
227
950

90
54

3!E
083
563

515
s41
430
081
573

94
114
305
967
181

189
9l

808
655
742

I
2
4

5
b

1 141
2 t70
8 730

20 808
32 8119

229
37r
71s
615
st29

3
0
4
3
3

269
147
32€i

4 oltst
4 7At

I 34!l
!ts7

1 201
11 509
14 1t40

| 727
1 170
3 987

sL 724
4A 672

6III
8

3
E

378
708

3 715
7 35€

12 169

9:t8I 693
2 885

I
0
b
4
2

t2
44
4l
{0
40

o
111
39
:t§)
37

b
1X5

210
511
77t

120
5392SßI 1432 246

77
2t
23
2L
22

35
24
27
23
z4

116
ro2
505
255
918

857
ß2
329
019
496

II
6

23
32

92
52

375
rSst
704

516
5342ffi

LO 877
14 615

.1
1

I
q
6

3 434
3 943

16 607
75 Sr52
99 936

4
7
3
7
8

2
10
13

51 6

-45-

II

I
1

I
1



1.3 UNTEFNEHMEN, BESCHAEFTI6TE, UMSATZ, GESAMTT.IERT DER GEGEN PROVISI(N VERT''IITTELTEN
|\.IACH I.II RTSCHAFTSZ,{EIGEN tlt{D

UT{SATZ (DAVN AUS)

NUI.I,,IER
DER
KLAS-
SIFI-

TIIRTSCHAFTSA,E IG

KATI(N! UNTERNEHMEN MIT ...
1 ) ! BIS ... BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL !
!EUNTER-

NEHMEN 5)
BESCHAEFTIGTE INZEL-

HAAIDEL
AND.
TAE-

HAAI-
DELS-
VER-
I.,IITT-
LUrc

INS-
6ESAI.IT

2\
zu-
SAI.,I-

DARUNTER
STRECKEI$-
GESCHAEFT

TIG_
KEI-
TENMEN

AI'r 31.12.1S98 3) !

AI{ZAHL ! MILL, W ! PROZENT

51 7

51 7 Sonst.Großhandel

1- 23- 56- 19

33 1S9
64 300

224 029
924 310
24S 838

490
545
227
320
583

608
470
592
685
354

858
2 194
2 356

79 73't
84 545

99,9
39,4
97, 1
s1 ,4
92,7

3 043
1 555
2 535

73 230
80 363

s8
97
96
95
95

80
39
33
27
24

57
42
37
27
30

0
0
0

0
0
3
5
7

1
4
3
1
5

0
0
2
7
6

0r0 0
0
0
I
1

,0
,2
,3
,3
,2

1
6
8II

0
0
0
0
0

20 UND I.€HR
ZUSAIITIEN

Großhandsl
(ohn8 Kfz.-Handel)

1- 2
c- E

6- 13
20 UND MEHR

ZUSAII,IEN

Insgssant

1- 23- 56- 19
20 UiID IEHR

ZUSAI,}IEN

,,
,2
,2

51

2t
16
2l
11
7t

29 725
42 92A

173 665
868 023
774 342

95,6
95, g

0r1
0,6
0r7
0'9
0'8

98,7
97 12
96,5

4
2
s
s
7

1I
1
1I

4
0
6
1
1

1
1
1
1I

1ro
2r0
2,7
3,4
3,2

1,3
2'1
2r8
3r5
3r3

0
0
0
0
0

0
0
0

0

22 703
17 186
22 576
72 290
74 756

34 423
67 407

240 138
s81 923
324 291

31
45

181
s30

1 187

037
099
l't2
537
844

56,5
41 ,9
36 rE
2612
29,2

1)KLASSIFIIqTIN OER I,.IIRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1993..2)ERLOESE AUS EIGEN_ UND FREMOGESCHAEFT.-3)PR0vIsIilEN u. KOSTEWERGUETUI€EN FUER vERI,IITTELTE MRENUMSAETZE.-4)EINSCHL. rurmr,toür'reErrr FüER vERcEBEpE Lgtfi\tARBEITEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl !bersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nlcht alle Großhandelsuntelnehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassu-ng
ist darÜber hinaus wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen

l{. rI,'aclrscric I-46
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I..IAREN, I.IARENEINSATZ, ROHERTRAG Sü.IIE BRUTTOLOHN- IJND GEHALTSUI.T,IE II.I GROSSHAAIDEL 1398
BE SCHAEFT IGTEIlOROE SSENKLASSEN

I.IATERIAL- IJND
I{AREiIEESTAAID

ROHERTRA6 BRUTTOLOHN- IJND
6EHALTSIJ}IIE t{IRTSCHAFTSA,{E IG

UNTERNEHI..IEN I..IIT .. . .

BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

6ESAI,ITI{ERT
DER GEGEN
PRWISIO{
VER-
I"IITTELTEN
I{AREN

t.lAREN-
EII\EAIS

4)
JAHRES-

AI{FAIS ! ENDE

MILL. OH

TZEINSA'
l,.IAREN-

!
!AI\ITEI L
!AI.,IINS- !ul,{SATZ

GESAI{T ! INS-
! GESAIIT
!

MJI.}IER
DER
KI-AS-

l(ATIIN
1)

6ESAl'lT
INS-

!PROZENT ! MILL.OI,I !PROZENT!

A'{TEIL
At,l
ROH-
ERTRA6

SIFI-

51 7Sonst. Großhandel

Sonstiger 6rosshandel

2 914t 243
2 039

63 :t63
69 559

24 775
35 052

1- 23- 56- l9
15,8
26,5
29,9
38, I
37 r0

1t
31
!ß
34
:ß

24
91

L37
422
074

4r9
2212
18,1
13r7
13r7

149
3115
,1159

10 0111
10 gSE

2 893
L zLO
2 076

63 189
69 :t58

2A

667
I 343

10 039

24 742
34 963

742 341
710 31S
912 406

1 4lsl7
1 838

12 r19
31 577
47 031

13?
727
245

5 078
5 588

7t7
94

242
903
395

I 707
3 055

12 553
62 505
79 427

1 8163 423
13 1191
69 75
88 525

25 90S
:t6 920

148 656
763 609
975 094

20 IJND I,EHR
zusAtf[N

3
4

542
2 505

11 416
53 S71
68 504

602
2 610t2 023

57 U23
72 657

4
5

Großhardsl(ohne Kfz.-Handsl)
51

2
5

19

1
3

8
4
5
2I

I 700
3 143

72 ß4
63 558
a7 254

20 UM) MEHR
ZUSA}I{EN

b
b
0
2
1

5
4
1
2
1

1-3-
b-

20 ut\D

7 477 25 909
3 528 35 813

13 809 1ß 342
71 838 761 513
s0 992 972 577

1 685
1 884

12 588
32 815
48 971

16
18
18
18
18

16
18
18
18
18

4 91ß
7 965

31 325
t57 703
207 937

5 tzB
8 285

!t2 830

1112 6!t87tt q23
913 888

Insgssart
2
5

l9
I }GHR

lL,7
31,5
36,6
311,0
33,8 ZUSA}I€N

169 021t
215 247

-47 -



1.{ t.nITEfihEII,IEN, BESCHAEFTIGTE, LT.,ISATZ, GESAI'ITITRT DER 6E6EN PROVISItlt VERI.TITTELTEN
t\lACH I.IIRTSCHAFTSZf, IGEN üI)

MJIfiER I{I RTSCHAFTSZ{E IG

ART
DES GROSSHAADELS

!
!
!
!

s)!
!
!

GR0SSHAI'IDEL I
! EINZEL-
! HAADEL

!
!
!
!
!
!

)!

DER I.r{TER-
I{EHHEN

BESCHAEFTIGTE HAAI-
DELS-
VER-
I.IITT-
Lthß

3

,t{D.
TAE-
TIO-

KLAS-
SIFI-
KATItI{

r)
INS-
GESA!{T

2l
Z)-
sA!,t-
t-l€N

DARI.hITER !
STRECKEN- !
GESCHAEFT !

KEI-
TEN

Alt 31.12.19S8

IJI,ISATZ (DAVII! AUS)

AAIZAHL ! HILL. DI.I ! PROZENT

50

s72

Kfz-Hardsl

B ItülEtS R0SStiArrlDE L
PRODIJKTIüISVERB INO. H.
KüISUMTIü{SVERB IND. H.
ZUSAII,IEN

AUSSENTIAÄDEL
EIIIFUHRHAIIDEL

PRODIJKTIO{SVERB IND. H.
KOISLHTIfl SVERB It\D. H.
AJSAI.I,EN

AUSFUHRIIAN)EL
AUS$ISIA'\DEL AJSA}IiEN

ARTEN ZUSA}ITN

0h. n. lsr6{. Grundstof f en
u.Isbsndsn Tisrsn

BI}Ü\EISROSSHAI\DEL
PR(I)UKTI(NSVERBII\D. H.
KO,lSt {TIo\ISVERBIt\D. H.
AJSAIICN

AUSSEIÜ|IIÜEL
EI]SUHRIIA'{)EL

PRIXI{JKT I (N$/E R8 IiD. H.
K(NSI lTIOrlSlERB II\D. H.
AJSAIICN

AUSFUHRTIAI$€L
GLßALHAIUEL

AUSSEI*IAI{DEL ZIJSAIIGN
ARTEN zuSA!.tCN

Gh. il.Nehrungsrnittgln,
Getränken u.Tabakxersn

EITITIEiGROSSTIÄISEL
PR(I)UKTI(I'ISVERB ItS. H.
K(Irlst.}lTIo{SVERB It\D. H.
zJsAt'ttN

AUS$1ÜIA'\D€L
EIIfUTTRHAITDEL

PRODUKTI(NSVERE
KtlilSul{TItITISVERB
aJsAllfN

AUSFUHRHANDEL
GLAALHANDEL

AUSSEIÜIA,'DEL 2U SAI,IGN
ARTEN AJSA}I€N

Gh. il.oebrauclrs-u.
Vsrbrorchsgüt€m

BITüEISROSSTTAM)€L
PROOUKTINSVERB II\D. H.
KO{ST.[.1TIINSVERB IiO. H.
2USAIII{EN

AUSSEITiAIIDEL
E II'IFUHRIIAIEEL

PRODUKTI(NSVERBIND. H,
KO{SI,T.IT I O{SVE RB IM). H.
AJSAI.I,IEN

AUSFUHRTIAI$€L
GL(tsALHAI\D€L

ruSSEÜIA'UEL AJSAIHEN
ARTEN zuSÄIItGN

Gh.n. Rohstf .,Halh,{aren,
AltnateriEl u. Reststf .

B IIV\€I\IGROSSfIAM)EL
PR(DI.,KTIilSVERBIND. H.
KII{ST}.,ITI $ISVERBIIu). H.
AJ$}TGN

AUS$tÜlAIÜEL
EItfUHRIIAI$€L
PRfiXJKTIOISVERElrt). H.
KINSIfi TI(NSVERE It{0. H.
AJSAIIGN

AUSFUHRHAI$EL
OLOBALHAAIOEL

AU SSEIÜIAI{DEL ZUSAI'.IEN
ARIEN ZUSAI'I{EN

18
8
5

32
377

0,5
0,1

0,3
510

3
0
a

0
0
0

0,,
0,0
0,1

0,1
0,2
0,1

0'1
0,0
0,1
0,2

0,t
0,1

0,3
0,7
0,s
0,q
0,1
0r4
1r0

1
0
0
0

0
0

5
7
6
2I
7
0

,0
,0

0r3

276 338
68 156

344 494

18 510

3t0 702
29 045

339 747

14
1

L6 772

0
0
0
0
0

I
3
3
4

8 763
235I St98

4 183
1 192

74 373
354 t20

16

si
442

9S2
272
204

sä

L2ä

41ä
620

768
2r2
980

342
263
605
332
:t8

975
955

735
437

851
38

889
407
83

!ts0
551

1
3

3

4
1
6

5
5
1

8I
t7

664
:8862

:E
98

134
2t5
:t50
402

772
573
3115

2L 716
37 755
59 471

42 ALB
27 5SA
70 356

95,3
91 ,4

1E
32
116

ßß2
7 5065{ 069

:F 214
11 769
50 983

99,6
§16,9

1!E
565

84 928 S7
102 965 98
187 8911 97

84,6

100

sr8

100

S9,ö 14,1

ss,Ö s8,i97,2 ß,2 0
02,2

9r5
12,2
7l,2

0r0

0r0

31,5
19,4
23)8

0,
0,
0,

.l r7
3r7
5'6

0,0
0'0
0,4
0r1
5r4

219
0'8
216

3r4
1'0
1r9

0,0
0r0
o,2
0,0
1r5

O'7
0,2
0r6

Bundes

0.4

118
22
24
q2
27
14

99,g
99,S
99,2
t§,8
93r 0

1 079
10 688
11 767
2 264

14 030
73 501

lllS23%
2 473
7 6.24
4 097

74 q53

I
1
b
7
5
6

96,4
99,1 I

5

51 3

51 4

51 5

78 797 97,5
141 115 §16,3
219 972 96,7

I s6i 10ö

2 26i ss,ä

st8
98
98
99
lNl
98
98

23 230
75 242
!ts s12
2 7L9I 027

42 252
230 11t5

20 769
lSt 848
40 61732ß

4ß
44 291

329 13S

130

7sä

8 78ä
62 851

3%

32Ö

58äu1
s2

ä
0
1
2
17

88 895
132 533
22L 424

42ß

t44 763
140 085
2A4 Aß

l17

I
0

I
0
0

:
0,2
0,0

,7
,5
,6

:

,1
,5

0
0

0
0
0

0,4
or2
0r5

,1
,6
,8

,2
,5o
,1
,8
,8

o,z
0,2
0,0
0,6
012
0,5

2,V

5I
2

3,2

1,
0,
1,

5,8
412
5,5

It\D. H.
IiD.H.

11

6:t5

L 22ö

30,0

25,ä

4gA

0r0
0r0
215

516
q28

L2
232

2
2

1I
2

2
20

27 rl
10,5
18r0

I
3

5
4I

19,
18,

40
42
40

0r5ß'4
13,0
45,9
2t,4
49,7
41 ,9
40, s

93rG
s15,5
94,0

99,0
100

9S1,0
39
99
99
94

6
2
5

0
0
0

1
0
0

4
3I

27,6
111,1
18,6
?7,3
119,4

,10
0
0

ß8
779
212
686
677
170

1)KLASSIFII(ATI$I DER I{IRTSCHAFTS4EIqE, AUSGABE 199:I.-2)ERLOESE AUS EIGEN- I.l{D FREIOGESCHAEFT.-3)PRovIsIo\EN u. (0STEI{VERGUETII\EEN FUER VERHITTELTE MRENT[r,tsAETa.-i)etruscnr-. AUFHENDIJ'rcEN FüER vERcEBET€ L&r{ARBETTEN.5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nlcht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die. deren Wertschöpfung aus Gioßhandel überwiegt. Eine Unlererfassr.äg
isl darübel hinaus rriegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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4lEEl!,-IARENEINSATZ' R$IERTRAG sCrIE BRUTT0LftI\F tnD GEHALTST$IG Ir{ GROSSHAITID€L 19SARTEN DES GROSSHAM)ELS

ITATERIAL- I.hD
t.IAREhßESTAI{)

! ROHERTRAG BRUTTOLI]IhF U\D
GEHALTSI.FI,IE

INS-
GESA',tT

GESAI.IT}IERT
DER GEGEN
PRWISIO{ !

! ANTEIL
!At{INS- !I!{SATZ

GESAI{T ! INS-
! GESA}IT
!

VER-
MITTELTEN
I.IAREN

I{AREN-
EIISAIS JAHRES- fzEINSA

I,IAREN- MII,IER
DER
KLAS-
SIFI-
KATI(Irl

1)

4) AIITEIL
Att
ROH-
ERTRAG

AI{FAIS ENDE
ART

DES GROSSHAI\DELS

IIILL. t}.r !PROZENT ! HILL.t».I !PROZENT!

gebiet

50Kfz-Handel

BItT{EISROSSHANDEL
PRODIJKTI (NSVERE IiD. H.
K0{st[.tTI o{svER8IiD. H.
ZUSAI.I{EN

AUSFUHRHÄMEL
AUSSEMIAAIDEL ZUS$IIEN

ARTEN ZUSAI.i{EN

Gh.n.lanü{.Grundstoffsn 51 2
u.lsbendsn TierEn

H
H

AUSSEMAÄDEL
EI]SUHRIIAI\DEL

PR(DTJKTIilSYERBII$.
KII{SLHTI(NSVERBIND.
ZUSAI.iGN

274 q4,7
658 26,0a7l 34,2

12 22,1188 11,11199 11,7a2 9,3n2 1{,115:l 37,2

1l sEz
6 :ß4

11 !t:t6

1156
110I ll5

51 8St7

1 715
49S

37
42
:ß

36,ä

13rÖ

22,5

2l,i
2t,ä
§12

20

11ä
3242

4 1119
6 627

10 776

3
5
8

115

si
31ä

11 08!t

2I
3

8II

q

0
4
5
o
2I

22
15
19

5
15l{
t2
t1l
18

16 765
31 371
{ts llE

o7s
136
209

240
088
329
200
s28
738

590
275
855

111

42än8

lt362§
722

18i
sä

3

594 7420 I274 L7

203 35.23 2726 5tß
792043 6257 23

1 716
39

1 755
713
275

2 642
24 04't

I
7

3
2
5

6
23

t9
2

21 272

7 740
42

7 742
655
3410

2 778
24 050

3
4
7

2
2

2
o

2
8

2

2

-767
786
552

230
700
930
222
152
705

76262
024

2
3
6

17 0713t 723,{8 794

1 035I 427to ß2
1 950

12 411
61 206

41 683
6 41ll

118 130

I 107
570I 677

250I 296

2 232I 297
3 529

77

2 968
6 497

10 739
ß2

11 201

I
15
10

15,6
L2rG
13,7

11 rs
13rG

24
2t
22

18
27
22
16
10
2L
22

5
3I

5,{
650
703
291
9S
!Bl

603
179
781

36

1{6

186
sE8

20 8t7
21 SE3
42 7A0

4 3S9
4 L52
8 551

II
I

13

4
1
5

I 025I 038
10 063I 972
12 0!E
60 171

-
265
26q
940

035
t0

018

I

BII$EISROSSTIÄI\DEL
PROUKTIINSI/ER8II{).
K(IrlSLllT I ft S1/E RB II\D.

H
H

3
3
3

41 880
6 428ßß7

s
5
7

1394

2

3

3
5
8

1I

1 813

10 s6ä
200 775

1

1 ZUSAl,i€N
AJSSEI*IANEL

EIIIFUHRHADEL
PR(DUKTI(NSVERBIID.
K0rlsuf,tT I C{SVE RB IiD.

2 213

H
H

H.
H.

1

95

633
3 657

ZfJr0

19, ä

2ri
9r5

294

62i
AUSSEMA,$EL ZUSAIICN

ARTEN AJSAI,IfN

ZUSAI.!,IEN
AUSFUHRHA'{DEL
GLOBALHAI{DEL

61 ,4
39r0

6h. n. l,lahrumsnittsln,
Gstränken u;Tabakr{arEn

BIIÜ\EISROSSHAIu)EL33,8 PROIru(TI0{SVERBIiO.H.
37 .2 KINST'.ITIilSVERBIIu). H.!l5,8 ZJSAI|GN

AUSSEMIA'V)EL

5
8 386

56 516

506

855
56 884

51 3

51 4

EINFUHRTIANOEL
PRMUKTIO{SVEREIID.
KfiSIJI{TIilSVERBI]{).
ZUSA}TIEN

L2 2A2
17 815
30 097

1sÖ

433

1 445
37 5U

66 515
123 ß9
189 814

1 768

1 82ä

I 01ß 11 071I 770 200 886

64 111
81 002

11t5 113

242
4ß
731

1sä

1oä

rsä
889

66 673
123 140
189 813

I 76ö lO, i
19,4 AUSFUHRTIAM)EL

GL(tsALHAIIOEL
AUSSEMADEL ZUSAI,IGN

ARTEN ZUSAI.I.IEN

Gh. nr. Gebrauchs-u.
VsrbrauchsgUtern

B IIüIEiIGROSSHAI\DEL
PRODUKTIftSVERBII$.
KilSI.},IT I ü{SVERB II\D.
zusAlt€N

AUS$IÜIA'{OEL
EIIfUHRHAN)EL

H
H

3I
5

64 1t56
81 205

145 671

PR(I)UKTIO{SVERSIAD. H.
K(NSWTIINSVERBIAD.H.
ZJSlt,3611

AUSFUHRHA'{OEL
GLOEALHAI{DEL

AUSSENHAIIDEL ZUSAI,!€N
ARTEN ZUSA',ItrN

Gh.n.Rohstf.,Halh{6ren, 51 5Altnatsrial u. Roststf .

BIII'EISROSSHAI$EL
PRfi)tJKTIO{SVERB II\D. H.
KO{SIJI{T I (NSVERB IND. H.
ZUSA'.T,IEN

AUS$MlAlrltxL
EII{FUHRHAI\DEL

PRODUKTIü{SVERB IND, H.
KO{SI.[.ITI ilSVERBIND, H.
ZUSAI.I4EN

AUSFUHRHAAIDEL
GLßALHAT{OEL

AUS$NHA'UEL ZUSA}I€N
ARTEN ZUSAI,IGN

40
30
!t5

35n
32
34
:t6
32
34

:84
790
t74

539
270
749
158

40
s{7tzt

575
16

691
263
118! 072

20 607

0II
7
3
3
s

30,11
26,7
29,9

ßr5
ß19
28'4
28, r
36,7
28,5
29,8

8
6

15

II
2

2
18

18 mr
11 130
29 961
2 263

911
33 135

174 249

945
854
7S9

zta
641
857
138
154
1{18
9417

2 377
5824ßI 00§t

32t
3 759

69 039

15 t:tst
2L0

16 349
7 203
5 365

28 918
308 131

18 906
77 2ß
30 154
2 276

873
33 303

178 974

218 359
60 91t8

279 306

16 115
207

16 321
7 282
5 239

2A 422
308 128

1 638

1 638
304
10520ß

13 2q9

3 42r
7 325

10 745

477
642

1 160
205

10
1 375

72 720

77 7!4I 821l9 5!t5

58 302
5 977

65 280

l9 394 218 0:6I 971 51 178
21 !E{ 279 2t4

27'ra
12rg
t2,3
5r6

27,l
L0,2
18,9

11,5
18,3

074
198

\2,8

6.R. I
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1.4 IJNTERNEHI{EN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI,IT}IERT DER 6E6EN PRWISI(N VEM{ITTELTEN
MCH I{IRTSCHAFTSZ,,IEIGEN tht)

UHSATZ (DAVO! AUS)

MJITGR
DER
KLAS-
SIFI-

T,IIRTSCHAFTSZ{E I6

ART
DES GROSSHAADELS

GROSSHA'{DEL
IJi,ITER-
NEHMEN 5) !

BESCHAEFTIGTE

AI.l 31. 12. 19S8

EINZEL-
HAI{DEL

AI{0.
TAE-
TIG-
KEI-
TEN

HAII-
DELS-
VER-
I.IITT-
LI.hE

3

I(A
INS_
GESA},IT

2t
zu-
SAI,I-
I,IEN

DARIJNTER
STRECKEN-
6ESCHAEFT

ANZAHL ! HILL. DI.I ! PROZENT

51 6

51 7

51

Gh. n. tlaschinen,
Ausrüstungsn u. Zubehör

BIIÜ\EISROSSIIAÄDEL
PRODUKTINSVERBII\D. H.
KINSUMTI(NSVERBIiD. H.
ZUSA}t{EN

AUS$IÜIAT{DEL
EINFUHRHAT{DEL

PRODUKTI(NSVERBIIW. H.
KüISUMTIilSVERBIiD. H.
AJSAIT{EN

AUSFUHRHAAD€L
6LßALHÄI\DEL

AUSSEI*IAN)EL AJSAIIf N
ARTEN AJSÄItI,f,N

Sons t . oroßharids I
iII$IEISROSSHAN)EL
PRODUKTI(NSVERBIND.
KtI{SIJI,IT I (NSVE RB II{0.
ZUSA}IGN

828
536
:t64

383
39

423
376

40
8lt§t
203

7ß
4ß
191

67
76

r43
233

16
3S2
583

44 843
20 413
55 255

2ß2r 478
4 370
1 518

270
6 0sl8

71 3511

s
2

t2

t3

143 0116
42 A2l

185 867

95,2S'8sr7

98,4
97,4
98,4

71 056
34 8S7

105 963

16 307
834

17 141

85,3
96rl
91,1

sr9
100

98,9
99,4
99,5
99,2
s2,t

32 683
37 560
70 244

4 663
3'12

5 0:t5
1 653
3 1r'1

10 119
80 363

77 olt
18 854
95 865
23 2q7
12 662

131 768
174 342

1E 96r
22 047
68 01t8
L4 044
2 988

85 080
24S 838

78 090 98,9
23 542 S9,3

107 6:t2 99,0
25 505 99,5
72 662 99,4

145 798 9§t,1
747 844 S,7

7,
1,
1,

2l,5
13,0
7817

2
5
4

0,0
or70rl
0r0

0r0
1r3

12,6
3r1
715

:
0,0
0'0
6'6

2
6
6

s
2
3

4r5
2r7
3'8

5
8
6

3
1
2

0,1
0r0
0'1

,2
,3
,6

2rO
O'7
1r3

lrl
0r6
0r9

712
0r6
0,9

1r5
1r9
1r5
0r1
2'O
1r1
213

,?
,2
,3
,0
,1
,2

0'7
0r3
0r6
0r1
o,q
0r5
0rs

12 640
742

t3 422
4 051

ß2
17 935

203 AO2

83S
261

1 100I 013
547

2 660
84 545

,9
,0
,6
,0
,2
,1

,1
,1
,1

,2
,0
,1
,2
,3

012

,115 109
2q 412
70 52Lls 568
2 §t88

8S 177
324 297

25 422
131 385

7 641
640

99,3
97r 1
§ts,6$r3

94,2s,6
%,2

32
2

30
78
:t5
45
2q

2t
14
t7

4
sI
3
8
4
0

78,3
215

72,7
64rz
72,3
71,I
24,7

0

0
0
1
0
0

H.
H.

II
1

0
0
0I

ß 324
:r3 561
81 885

AUSSEMAT{DEL
ITTUHNTNN)EL
PRüXJKTIilSVERgIAD.
K(NSI.}fTIilSVERBIIu).
AJSAIIGN

AUSFUHRHAIIDEL
GL(DALHAIS€L

AUS$IÜIAADEL AJSAI,I,IEN
ARTEN AJSA,.I{EN

Großhandsl(ohns Kfz.-Hardsl)
BIiI\E}SROSSTIAI\DEL

PR(DIJXTI I}.ISVER8 IIID. H.
KINETITIOTSVERBITO.
aJsAttfN

AUSSEMAI\D€L

H.

EIIWUHRTNTOCL
PR(DUKT I O{SVER8 II\D. H.
KINSTJI,ITI$ISVERB IAD. H.
ZUSAI,IGN

AIJSFUHRHAIIOEL
6L@ALHA'\DEL

AUSSEISIAI{OEL AJSA!ffi N
ARTEN AJSAII.EN

Insgesail
BIIÜ\E[\EROSSHANDEL

PROTXJKT I O{SVERB II\D. H.
KilSI.HTIO{SVERB II\D. H.
zusAr.tfiN

AUSSEMIANI)EL
EIT\TUHRHAAIOEL

PRMUKTIilSVEREIAO. H.
XOTSI.}ITIO!SVERB IND. H.
ZUSAI,!{EN

AUSFUHRHAI$EL
GLOEALHAI{EL

AUS$MAADEL ZUSAI.I€N
ARTEN AJSAI.IIN

H.
H.

0

0
0
0
0
11

1r9

0r9
0r3
0r5
0r6
012

0r1
0r1
0,1

012
0r0
0,2
012
0r3
0'2
0,1

590 275
!tEt2 z§Xt
9A2 574

774 944
:t89 814
164 758

94,6 34,7g6,g 20,296,5 28,8

gg,g 40,398,9 14,998,9 35,3$1,5 s,0gg,4 60,6gg,0 39,6
§t5, s 30, 1

33 rg
19,5
2?,8

40,4
77,5
34, Iq5,7
60, B
38,4
25,2

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
31

012
0r6
0r3
0r1
0r0
012
312

7
5
7
1
4
6
8

0
0
0
0
0
0
0

1t6 507
21 801
68 308

292a
1 576
4 504
7 73q

210
6 4118

74 7ffi

611 992
430 054
042 0ß

871 762
s77 3522§ tt0

0
0
0

I

,2
,4
,3
,1
,0
D2
,3 0,1

1)KLASSIFII0IIil DER IIIRTSCHAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UND FRETTDGESCHAEFT.-
3)PRWISIO\EN U. KOSTEI,IVERGUETI,ßßEN FUER VERHITTELTE MRENUMSAETZE.-4)EINscH.: AÜFHENDUGTN FüER VERGEBEI{E L&IMRBEITEN.5t Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl iJbersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererlassung
tsl daIüber hrnaus vregen unzuleichender lnformalronen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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I,.IAREN, I"IAREIGINSATZ, R$IERTRAG SI}IIE BRUTTOLO+I- IJIu) GEHALTSUI"IE IM GROSSHAM)EL 1SIS
ARTEN DES GROSSHAI$ELS

HATERIAL- IJND
t"IAREMESTAI\ID

ROTIERTRA6 BRTJTTOLOIf\,I- UND !
GEHALTSUI.I,E ! I,,IIRTSCHAFTSZIIG

ART

DES GR0SSHAIIID€LS

GESAfiTI.IERT
DER GEGEN
PROVISITN
VER-
T,IITTELTEN
I{AREN

I.AR€N-
EIISA'S

4
JAHRES-

I{AREN-
EINSATZ

!
! AI{TEIL
!AtlINS- !IJI,ISATZ

GESAI,IT !INS-
!GESA}IT
!

! AAITE L
DER
KLAS-
SIFI-

!M,I'IGR

tqAAIFAIS ENDE 6ESAI.IT
INS- At{

RGI-
ERTRAG

TI(N
1)

MILL. DI.{ !PROZENT ! I{ILL.DI.l !PROZENT

51 6

51 7

51

Gh.m. fiaschinen,
Ausrostungsn u. Zubehör

BIN\EISROSSfIAN)EL
PR(DI.|(TI(NSVERBIt\D. TI
K(I'lStllT I TNSVERB IND. H
ZUSA}IIEN

AUSSENHAÄDEL
EINFUHRHANDEL

PRMUKTIilSVEREIT\D.
KilStJI{TIilSTEREII\D. H.
ZUSA}ITN

AUSFUHRTIÄI$EL
6LOBALHAITIDEL

AUSSENHAI{DEL ZUSAI'I.EN

AUSSEIÜ|AIÜEL

zuSAl.[rlEN
AUSFUHRHAIWEL
GLOBALHAIOEL

AUSSEMADEL zuSAII€N
ARTEN AJSAI,I,IEN

ARTEN ZUSA}I.EN

Sonst. Großhandsl

BIIÜ\EISROSSHÄNDEL
PRMUKTINSVERBI]ü. H.
KO{SIJI{TIilSVERBIID. H.
ZUSAI+{EN

AUSSEMANDEL
EII{FUHRHAIÜEL

PR(DIJffiI(NSVEREII\D. H.
l(0'lslr{T I (I{SVERB IiD. H.
AJSAIIGN

AUSFUHRHAT\DEL
GLOBALHÄM)EL

AUSSENHANDEL ZUSAI.IGN
ARTEN ZUSAITGN

Großhandsl(ohm Kfz.-tlandel)
BITÜ\EMiROSSHAI\DEL

PROOIJKTIilSVERBII{0. H.
KüISIJiITIO{SVERBIIO. H.
aJsAt'üEN

AUSSEÜIAIDEL
EIIfUHRTIAI\DEL

PROUKTI O{SVERB II\D. H.
KilSI.r.ITI(NSVEREITO. H.
ZUSAIJiGN

AUSFUHRHAADEL
GLOBALHAIWEL

AUSSETSIAIu)EL AJSAI,'IEN
ARTEN ZJSA}ttrN

Insgssant

38
:E
!t9

003
686
6St0

2A
19
25

50 4S8
2A t62
78 650

I 099
3 554

11 654

577
376
954

1

2

II
2

34,4
34,1
311r3

I
3
3

8
2

10

1

1

I
12

o
3
8

3
1
5

6
72

L4,7
27,4
16,5
15,1
813

20 568
6 735

27 303

3 573
184

3 757
1 3ost

728
5 193

32 ltSE

6 591
3 412

10 002

334
56

ltsl1
205
lts7
9Et3

10 sE

7
3

10

3
1
4

038
677
715
337
519
571
sBE

26 2?3
34 276
60 509

906
247
1116

335
2

337
A2s
5811
890

na
055n3

1
2
3

20 513
11 388
31 900

sl 026
28 3:t9
79 :85

204 33,764 34,St26S1 33,8n4 2717lKl *1,8596 30,7286 37,8

477 !t5,7:€5 40,9arz !ß,1

113 33,719 33,2732 ß,768 32,9&l 15,8ß2 ß,4074 37,04

204 4 3n20 316224 4 6447t I 41t8166 3 0341161 I 126
5 588 63 !1685 396

3 980

s8o2ß
597
806
0:ts

3

2
6
.0

42 §2l9 818
82 200

20,g
14,8
18,11

14,8
24,9
16,8
15,3
8r3

15,7
18, 1

11 390
11 686

16 076
3 563
1 054

20 6St
20r {37

27,9
22,0
21,9
17,l
20 r0
20,4
24'?

20,2
9r1

7412

7'2
L512
7r8

12,4llrB
918

73,7

t2 734
650

13 !t8{
6 332stz

20 2ß
98 889

2 233
2002 432
430
98

2 961
14 615

13

13
6

20
993

324
s29
857

230
t7

247
72

219
538

4 303
319

4 622I 447
2 981I 011§l

69 559

65 521
14 168
79 78S)
19 678
11 608

111 075
912 406

8 31lsl
3 089

11 1138
1 559

727
L3 72qat 25q

8 397
2 953

11 349
1 1183

936
13 759
73 AzL

65 634
14 304
7S 938
1S 756
11 3§t9

111 093
913 888

I 265
687I 952

2067
3 712

15 131
47 037

8 590 66 6116
5 777 23 208

13 766 89 852
1 75S 21 651727 11 608

16 ä2 123 111g0 992 972 577

a 627
4 653

13 280
1 705

936
15 921
88 525

66 669
23 737
90 4002t 706
11 399

123 50{
975 094

1 S28
773

2 101
426
91

2 619t3 573

2I
3

26 0S3
34 1119
60 241

1159
558
127

3
1
5

44 932
22 594
67 530

118 006 ß3 477
26 734 :165 588
74 7q0 84S 1166

116 384
26 220
72 604

123 153
58 081

7At 244

{157 113
334 218
80r !l:l1

43 618
22 534
66 052

468 4,$
334 31lsr
802 7S5

0
2II
0
5I

!Bn
31
24
2A
30
33

34
33
34

32
24
29
25
2A
29
33

3 756
1 367
5 122

886
295

6 303
68 504

20,9 llll 5st515,0 27 47618,5 68 072

B IT{üI{6ROSSHAI{DEL
PROOUKTI(NSVERBIND.
KO{SIJI,IT I ilSVERBIttID.
zusAltGN

H
H

EI'{FUHRHAIOEL- PRM{JKTIilSVERBIND.
KI}ISIJII,ITI O!SVERB IT\D.

15,6
18r 1

na 714
64 rE6

192 580

11 1t44
6 3:t5

t7 779
3 854
1 054

22 87
275 267

485 517
:86 073
851 589

619
958
577

2t
l1
33

H
H

I
5II
0
0
8

768
554
322
968
295
s85
657

I 265
687I 952

2 337
3 112

15 395€ 971

l-rrc 6. R.

-5t-



2.1 UNTERNEIfiEN MII
BESCHAEFT IGTE, I},|SATZ, BRTJTTOANLAGE IIWE ST I T I INEN

SO{IE .AUFI€I\DIX\EEN FUER GEMIETETE ODER
l\lACH I.IIRT

BRUTTO

NIJ}!€R
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATITI{

1)

I,.IIRTSCHAFTSZIEIG

IJNTERNEHI.TEN2) !t{IT ! BESCHAEFTIGTE
IIWESTITIOEN!

!

AH 31.12. 19f'8

UMSATZ
GRUNDSTUECKE
BEBAUTE

UND
BAUTEN

GRUNDSTUECKE
FAHRZEUGE,
EINRICHTUI{GS-
GEGENSTAENDE,
I,IASCHII{EN,

OHNE
EIGEI{E
BAUTEN 6ERAETE

UND DGL.

AIIZAHL MILL. DH

50 Kfz-tlard€l

57 2L

st 22

51 23

5t2 6h.m,lardv{.
u. lsbsriden

Gh.m.Gstreidg,Saatsn u
Futtsrrnitteln
6h,m.Blunen u.Pflanzen

Gh.m.lsbenden Tisrsn

51 31

5r 32

51 *t

51 3{
51 !t5
51 !E

51 37

51 38

sl :tst

51 3

51 41

57 42

51 rß

51 44

51 ,95

51 rXä

57 47

51 1l

51 51

24

18

10

22

20

I

11

27

60

200

s

51 2

5

0

0

6

51 3

1

1

2

I
0

2

0

2?

38

51 4

1

3

2

16

22

51 5

10

t

49

t0

2

GrurEstoffBn
Tisr€n

2 t25

s72

581

1 :83

3 0511

64 6St4

20 34S)

I 639

8 30S

39 518

68 012

33 382

4 563

12 130

51 680

133

L23

61

27

206

37

72

2A

51

13

o

0

31

92

323

Bundes

706

Großhandsl äit

2AA

79

109

1185

Großhandsl mit

209

159

79

3q2

235

35

63

ts2

450

1 715

Großhandel mit
32

134

1153

59

27

360

542

1 555

Großhandel nit

I 020

341

854

522

213

0h.n.obt,Gsrilse u
K6rtoffeln
0h. n. FlBisch rFlsisch-v{oren,6efl0gsl u.Hlld
Gh.,n. I.lilcherzsuon. . Ei-
srn,Speis€öl u.ä.Fättsn
Gh. n.6Etränksn

Gh. m, Tabakliaren

0h. n. zucker, Siißnarsn u.
BgckHar€n

Gh.n. Kaff€e, Tse,K6kao u,
GsEürzen

6h. n. sonst. Nahrums-nittsln
6h. tn. t'lshrungsmitteln, 6e-
tränken u.Tabakri.oas

Gh. m, l,lahrungsrnitteln,
Getränken u:Täbakmren

Gh. n. Textilien
6h.m.Bekleidung u.
Schuhen

Gh, m. slektr. H6ush6Its-,
Rundf unk-, FErnsehgeräten

Gh.n. Haush.riarsn a,l,lg-
tal l, kereri. Erzeugn. usr{

Gh. m, kosrEt. Erzsuon. u.
Körp€rpflsgemittsln
Gh. n. phannazeut. Erzeugn.
u.,ned. Hilfsmittsln
Gh. m. sonst. GBbrauchs-
u. Verbreuchsgütsrn

Gh, m. Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütsrn

Gh.n. festen Brennstoffsn
u. l{insralö lerzeugnissen

1 255

I t2L

:186

I 8§t6

337

217

L42

597

592

6 542

27 7§

22 415

8 888

40 977

8 989

3 SE3

8 385

17 514

52 1168

185 324

334

347

aä
8:15

Z;7

750

s18

343

433

053

392

965

29s

323

5:16

453

732

197

243

7 277

2 607

511

159

1 266

4 523

10 626

7

23

68

13

5

51

97

26A

0u

s'27

758

554

7L6

864

236

097

3

Ib

63

6

z

47

59

199

2S

32

86

28

64

59

277

570

610

164

647

?58

61

51 52 Gh.n.Erzen,Eisen,Stahl,
NE-fletailEn u. Halbzsug

51 53 Gh.m.HoIz,Bsustf. , Sanj.-
tärksrsmik u. Anstrichm.

Baue I Brn. a. llBtEI ] ,bedarf f.Gas usn

sst1 26 527

1 331 50 268

3 926 702 974

30 242

r9 995

12t 071

69 126

66 905

42 494

26 066

51 5{ 6h.ft
Inst 2 3Al

51 55 6h. n. chsnischsn
ErzEugnissen 1 037

1 ) KLASSIF IKATI(N DER I,{IRTSCHAFTSA,{EIGE, AUSGABE 19TI3
2; Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die

nrcht alle Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern
hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwtegt.

ber Neugründungen nicht auszuschließen
- s2- l,'nchsrrit

rst darüber hinaus v/egen unzureichender lnformalionen ü
Eine Untererfassung



INVESTITIOIEN

UND VERK4qFSERLoESE AUS DEM AEGATS Vml SACHANLAGENqEPAqIIETE SACHA |LAGEN rH GRoSSHAT'ID,Ea rdsä'---'--'
SCHAFTSZI.EIGEN

AAILAGEIIWESTITIO{EN

INSGESATIT
JE
BESCHAEF-
TIGTEN

JEI 000 ot{
uilsATz

AUSSERDEM
NICHT
AKTIVIERTE
t..IIRTSCHAFTS-
GUETER

VERI(AUFS-
ERLOESE
AUS OEI.I
ABGAIS VO{
SACHAI{LA6EN

AUFI{Et\DLhTiEN
FUER
GEHIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACHA,\ILAGEN

rtlt€R
DER
KLAS-
SIFI-
I(ATIIN

1)

I.IIRTSCHAFTSZ€IG

Dl,,l ! 1 000 t»{ ! r,rILL. tx

gsbiEt

843 13 037 t2 30 025

lanch{irtschaftlichen Grundstoffsn und Iebenden Tieren
50591

111

84

23

311

79

15

25

L27

Kfz-Handsl

416

141

130

5St6

20 436

14 585

15 698

17 619

72

31

l1

r3

L2 ß4
42n
2 045

l9 5S

ta 232

20 265

26 0S5

23 539

t2 §3

Gh.n.Getreide,Saat€n u.Futtsnnitteln
Gh.n. Blunsn u. Pf lanzen

Gh.m.lsbendBn Tigren

51 21

5t 22

5t 23

5L2
22g

Gh.n.0bst,0eillss u. 51 3lKartoffsln
6h.m.Flsisch,Flsisclr- 51 32
Harsn,Gsflugsl u.Hild
6h.n.l{ilchErzsugn.,Ei- 5t iß
sm, Speiseöl u. ä. Fsttsn
Gh.nr.Getränken 51 34

6h.m.Tabah{ar€n 51 !6
Gh.m.zrcker,Suß,rar€n u. 5f 36
Backnaren

Gh.n.Kaffsg,Tse,Krkao u. Sl 37
6Bhdlrzen

6h.m.sonst.l,lahnrms- 51 38mitteln
Gh,m. l,,lahrungsnittsln,G3- 51 !N,tränken u.Tabakx.oas

Gh.m.Nahrurxgsmittsln, 51 3
Gstränksn u;Tabaknarän

Gh.,n. landn. Grundstoff€n
u.lebsnden Tlsrsn

Gh. m. Textillsn
Gh. ril. Bekle idung u.
Schuhen

Gh. n. elsktr. Haushalts-.
Rundf unk-, Fernsehgsrätän
6h. n. Haush,,iaren 6.l.le-taIl, kerani. Erzeugn. usr{

Gh. n. kosngt. Erzeuon. u.
Körporpflegernitteln
Gh.n. pharilazeut. Erzsugn. 51 46
u. rl3d. Hilfsmittsln
Gh.m.sonst.Gebrarrchs- 5l 47
u, VerbrauchsgUtern

Gh.m,6Ebrauchs-u. 51 4
VErbrauchsgUtern

Gh.n,fsstsn Brsnnstoffsn 51 51
u. l.tins16 Iö lsrz sl.€nissen
Gh.m,Erzen,Eisen,Stahl, 51 52NE-iletallsn u.HeIbzsW
Gh.n,Holz,Boustf,,Sani- 5l 53tär*erüik u. Anstriclrn.
Gh.n,Beuslsm.o.üstall, 51 5{Inst.bsdarf f,Ges usr
Gh.m.chemischen 51 55
ErzEugniss€n

Nahrungsnitteln, Gstraenksn und TabakHaren

2ß

232

110

402

2ß

1l!l

63

173

5611

2 0a7

55

L67

552

87

s1

420

474

? 247

11 38S

l0 335

L2 334

I 807

2t 563

10 809

7 525

I 868

10 751

11 230

7 952

6 975

a 02q

6 414

15 885

8 105

8 S88

I 380

6 7t2

5 ttz

1 687

20 8611

5 S52

633

6 123

a2ß

22 ßL

77 §2

4 1183

19 592

24 933

3 tz7

2 203

17 458

31 011

702 807

19

ß
16

72

l9

3

I

2S

123

309

!E

51

114

t2

2

22

196

436

157

118

55

«t8

57

ß
129

166

I zaq

2ßt

63

223

791

119

50

511

8Et3

2 s90

10

13

10

18

12

4

5

8

10

Gebrauchs- und Vsrbrauchsgustem

77

l0

I

14

34

s

15

l1

51 41

57 42

51 1ß

51 44

5r {5

Rohstof f en, liolhdarsn, Altnaterial und Reststof f en

640

505

550

7S0

274

61 81N'

l0 050

15 051

I 745

13 813

14

7

23

19

l1

L67

7S

271

92

27

atz

391

86§l

634

193

-53-



2.1 UNTERNEH],EN I{IT

BE SCHAEF T IGTE. UI{SATZ. BTTTOANI.AGE IWE STIT I (NEN
SüIIE AUFI,IENDU]SEN FUER GEHIETETE ODER

t\.lACH I.IIRT

BRUTTO

FAHRZEUGE,
EINRICHTUISS-
6EGENSTAENDE,

GRI.[\DSTUECKE
GRI.T{DSTUECKE
BEBAUTE

BAUTEN
UND

UIISATZBESCHAEFTIGTE
I"IIRTSCHAFTSZ,IEIG

Lr{TERhrEHr.fil2 )
I,tIT
ITWEST

NIJ}I,,IER
DER uHt€

EIGETS
BAUTEN

IMENIT
ilASCHIitEN,
GERAETE
IJI\D DGL.atrl 31. 12. 1998

AI\.IZAHL HILL. DH

51 56

51 57

51 s

Gh. n. sonst. Halhdarsn

Gh.n.Altmatsrial u.
Reststoffen
Gh.m. Rohstf .,Halb,raren'
Altnatsrial u. Rsststf .

93

739

10 098

2 518

10 8S5

303 1153

7 515

L2 754

56 208

61 230

15 035

153 356

81 161

1 030 909

1 095 603

1 8S2

I 451

337 005

20

26

3 L74

Großhandsl nit
rtr)

294

632

1186

t12

| 577

51 7
§17

28

1 768

3§2
3 1185

1

72

51 5

0

2

2

77

q

25

51 61

51 62

51 64

51 65

51 66

51 6

Gh,n. !brkzeugn6chinen
Gh, n. Bauraschinen

6h. n. Buronasch, usH(oh.lsnch.thch. )

Gh. n. sonst.l.tasch. usx
(oh. Lardr. )

6h. n. lanÖ{. tllaschinsn u.
6srätsn
Gh.m.!l6chinen,
Ausrustungsn u.äb8hör

403

!81

1 918

3 613

921

7 264

5

7

51

:t6

7

108

279

861

279

850

385

917

72

4q

68

7q

77

275

20451 7 Sonst.Großhandel

51

907

38 {S0

40 515

76 978

973 8Et0

1 041 841

11

GroBhandel
(ohn€ Kfz.-tttr'ds])
Insgesailt

773

178

I 093

I 79S'

1 ) KLASSIFIKATIN DER I,IIRT§CHAFTSZ,{EI6E r AUSOABE 19§lil.
2) Die eftektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

ntcht alle Großhandelsunlernehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
ist darüber hinaus wegen unzuteichender lnfolmalionen über Neugründungen ntcht auszuschließen.

Itislisches llundcsrntl, F'achscrit-54-



ITWESTITI(I\EN

IJID VERIGUFSERLIESE AUS DE],I AEGAIS V(N SACHAT{LAGEN
GEPACHTETE SACHAiILAGEN I]1 GROSSHAI{DEL 19TI8
SCHAFTSZI{EIGEN

AI{LAGEIIWESTITIO\EN

IN56ESAHT
f
BESCHAEF-
TIGTEN

.EI 000 tx
th{sATz

AUS$RDEM
NICHT
AKTIVIERTE
I.IIRTSCHAFTS-
GUETER

VERIGUFS-
ERL(ESE
AUS DEt{
AB6AM VO{
SACHAAII-AGEN

AUFtEI{)U\ßEN
FUER
6EHIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHAI\ILAGEN

XIRTSCHAFTSZEI6

DPI ! 1 000 0r,r ! ItILL. il{

20

234

5 015

61

340

702

577

1S{

I 877

Sonstig€r Groashardel

702

7 !81

27 ß2

16 526

I 1:t5

ßffiz

12 1185

I {19

12 916

t2 xß

I 652

7t
135

729

547

62

60

6S2

ll

25

15

t2
43

14

16

2A

t7

:ts1

4 968

111 864

5 140

2 S:13

z3 22ß

25 164

3 9{:l

60 695

20 ß2

!xt3 197

423 ???

47

176

at§t

85

40

347

170

2 115

2 427

25

tzr

3 0115

I 51ts

818

10 692

11 283

6h.n. sorist. Halhar€n
Gh.m.Alüiaterial u
Reststoffen

51 56

51 57

51 5

51 6l
51 62

51 511

51 55

5r 66

51 6

f'laschinen, Ausrusstunggn und Zubehoer

Gh. m. Rohstf ., Halb,{arsn,Altnatsrlal u.Reststf .

Gh. n. l.lsrkzsugnaschln€n

6h. m. Baunaschinsn

Gh. n. Buroilsch. usr{
(oh. Ianü{.tlasch. )

Gh. n.sonst. llasch. usr(oh.Lanör. )

Gh.n. lanÖ{. ltsschinen u
Gsräten

Gh.n. llaschln8n,
AJsrtistungsn u. arbelür

s

13

13

Sonst.Großhandsl

Großhar'üel
(ohns Kfz.-Handsl)
Insgesant

51 7

51
12 618

13 lEl
12 240

72 247

-55-
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BESCHAEFT

2.2 UNTERNEHHEN MIT

IGTE, I.h1SATZ, BruTTOANLAGEIIWESTITINEN
SüIIE AUFI.EMX.hEEN FUER GEI{IETETE ODER

MCH I{I RTSCHAFTSZ# ICEN

!
!

MJII€R!DER !
KLAS- !
SIFI- !
I(ATItN!

1)r
!
!

llI RTSCHAFTSZIIE IG

UMSATZ

VI}I...BIS UNTER...DI.,I

UNTEM{EHMEIIz )
IIIT
IIWESTITIII\EN

BESCHAEFTIGTE

BRUTTO

IJI',ISATZ
6RUI\DSTUECKE
EEBAUTE

BAUTEN
UND

KE6RI.hIDSTUEC
0rf!E

FAHRZEIJ6E,
EINRICHTUTSS-
GEGENSTAENDE,

Nq 31.12. 1998

EIGEI€
BAUTEN

I,tASCHITIEN,
GERAETE
UND DGL.

AAIZAHL MILL. OII

Bundes

50 Kfz-Hsndsl

Gh. n. larü{. Grundstof f€n
u. lsbsnd€n Ti8r€n

2 I{ILL.
2?.IILL. - 5MILL.
5 r.rILL. - 10 ilILL.

IO I,IILL. IJÄD i{EHR
ZUSA}TIIEN

Gh. m. f,lahrungsnitteln,
Getränksn u. Tabak{arsn

2 l.lILL.
2I,IILL. - 5I{ILL.
5 |{ILL. - 10 r,rILL.

IO HILL. IAD IGHR
aJsAlt€N

0h. nr. Gsbrauchs-u.
VsrbrauchsgUtsrn

2 HILL.2ilILL.- 5l,,lILL,
5 }IILL. - 10 MILL.

10 I{ILL. II\D I,EHR
ztjSA'IGN

5l 5

2 I{ILL.
5 HILL.l0 ilILL.

2 869
4 951
5 378

51 496
64 6942

2 i,IILL.
- 5 HILL.
- 10 i{ILL.
IJND I,EHR

ZUSA}I,IEN

755
447
327
602
Lß

994
744
517
7S9
0511

985
{85
054
018
542

075
526
525
498
626

870
030
698
500
098

703
818
t20
624
26E

353
153
59

333
st07

1
8

11
114
133

4
11
6

184
206

14
15
31

268
329

37
15
47

470
570

lza
55

110
475
768

22II
236
275

0
2

202
?04

70
114
138I 393

1 715

;
4
4

9

5
6

6
8

47
18
73

12 096
28 Asq
s2 676

890 264
973 830

50 919
81 35St
93 505

795 126
030 90st

614
1 530
2 744

63 684
68 012

2 324
6 027
7 871

s2 694
108 917

29
23
35

620
706

32
60
68

325€5

572

5l 3

51 4

924
2 311
3 651

44 794sl 580

4 585
3 777
4 527n 629

39 5183

2 057
4 77375ß

185 735
200 053

77 022
t2 6ß
16 415

145 239
185 324

3 643
a 244

7t 237
176 072
19St 197

19 714
24 76
24 990

198 527
268 097

2 AsL
7 0?ltt 423

315 310
337 005

13 009
19 353
26 045

245 0ß
303 453

2 NTLI.2I{ILL. - 5MILL.
5 tlILL. - 10 itILL.

L7 423
19 193
20 542

102 198
153 355

296
537
485

7s 659
76 978

1 166
L 622

986
77 3At
81 151

72 709
30 384
44 800

953 S49
041 841

63 788
85 310
98 883aß 622

095 603

1
1
1
?
b

1l
2I
2
,0

2
2
1
3
0

2
3

1
I

0
0
0

37
38

0
6

16
22

2
1

41
29
72

4
1

20
?5

1

1i
11

1
1

112
160
1257ß4

1 655

Gh. n. Rohstf ., Halhr{ar€n,Altnaterlal u. Reststf ,

10 r,rILL. tr{) frEHR
ZUSAI.I.,IEN

Gh. n.l{aschinen,
AusrüstungBn u. Zubshör

2 IIILL.
5I{ILL.

10 i{ILL,
2
1
1
1
7

156
176
257
585
L7q

90
1110
726
221
577

7
10

8
ß2
4it7

1158
660
726
240
0s3

495
683
761
850
799

5t5

51

2 MILL
5 HILL

10 I4ILL

2I{ILL.
5I{ILL.

10 t{ILL.

I,IILL.
I{ILL.

2
5
.0

UAD I.{EHR
2USAI'4EN

51 7 Sonst.Großhandel

I{ILL. Ut{D I.,IEHR
ZUSAI,T€N

Großhardsl
(ohne Kfz.-Hardet)

Z HILL. -5 MILL. - I
2 r,rILL.
5I{ILL.
.0 l,,lILL.

12 9S'0
8 7s6
5 973t0 772

38 490

744
203
294
374
515

13I
b

11
40

2I.IILL
5 I.,IILL

10 I,IILL
HEHR

2 HILL. -5 r,rILL. - :

10 r,tILL. t lto

26
104
205

z 837
3 352

10 }IILL. WD I,EHR
ZUSAT''IEN

Insg6ait

ZUSA'.I,IEN

7I

206
7t2
276
951
445

7
s

2
3

6I
41

LZt
778

1 ) KLASSIF I|(ATI(N DER t,tl RTSCHAFTSa,{E I6E, AUSGAEE 1993.
2) Die effektlve Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nicht alle Großhandelsunternehmen erfaßt werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
tst darüber htnaus wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszuschließen
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ItIvESTITIo\EN

UND VERIqUFSERLESE AUS DEM ABGAIS V(N SACHAILAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN II.{ oROSSHANOEL 1998
U\D TJT.ISATZGRIESSENKLASSEN

AT{LAGEIII'ESTITIMEN

SCHAEF-
JE
BE

AUSSERD€I{
NICHT

VERXAUFS-
ERL(ESE
AI,S DEt{

AUFI€iDtnEEN
FUER
GEI,IIETETE
(I)ER
GEPACHTETE
SACHANLA6EN

I.IIRTSCHAFTSZt€16

u{sATz

V(N...BIS I'{TER...DI,I

IN56ESA}{T
JEI 000 Df,l
UHSATZ

AKTIVIERTE
IIIRTSCHAFTS-
6UETER

AB6A'G V(N
SACHA'{LAGENTIGTEN SIFI-

I(ATIil
1)

DltIlILLDtl ! I 000 t}.r !

gsbist

10
6I

l1l
l3

8
l8
l6
19
t7

7 601
r0 230
10 330
11 6S{
11 230

29
32
,q6

737
8{3

37
7t
74

515
5S

84
129
170
6€8
081

I
2

I 682
587

1 668
26 088
30 025

7S16
376
51ß
7At
5SE

2

2 770
2 976
4 243

67 §2
77 §2

I g$t
t2 #2
12 ut7
68 809

toz 807

3 3{5
5 zSXl
6 80§t

§E 410
111 864

22 00L
11 977
15 6119
15 688
16 526

21 513
30 817
30 2116

310 620
:F3 197

23 lStS
31 {05
31 S14

!xI6 7084ß 222

11 107I 312
LO 2§l.2
72 972t2 241

70s
804I 018

10 931
13 1161

15
19

1ß
2r
27
t2
L2

110
31
20
11
13

{1
27
22I
10

41
22
16
l0
11

100
:r3
34
l3
15

50
25
77
16
77

24
l9
20

§tI

55
27
23
1l
13

56ß
23
1l
t3

192
407
1180
30s
037

o2t
786
290ß2
619

3
3
7

ß9
311

13
16

3
&,

721

11
1l
l3

274
30§t

:t8
32
30

335
lrE

70
23
8St

510
532

2r
67
26

273
:ts7

0
2t

167
170

154
151
161
649
115

157
154
158
91ß
427

I
2

2
5
.0

25
3xl
44

rEg
591

ß
l8
24

161
2A

115
SEl3{

ta7
(E1

t32
202
204
052
590

8!ltn2tt
619
0rE

62
152
l85
170
5118

7
14
5

7Ft2
818

:t61
607
743
980
692

!t86
640
747
470n3

2
2

2
2

2
3

8
10

Kfz-tland€1

2 IIILL.
2r.rILL. - 5I{ILL.
5 i{ILL. - l0 i{ILL.

IO I{ILL. I.nD IGHR
AJSAIIGN

0h. m. Ianör. Grurdstof f en
u.lsbsndsn Ti€ren

2 I{ILL.2j.|ILL. - 5I{ILL.
5 tlILL. - t0 i{ILL.

10 MILL. UND I#HR
ZUSA}IIEN

Gh. n.Nahrunosmltt€ln.
Gstränksn u:TabakHerän

2 HILL.
2MILL. - 5ilILL.
5 MILL. - 10 HILL.

10 I{ILL. UlÜ I,EHR
AJSAI,ICN

Gh. n. Gebrauchs-{.
Vsrbra(rchsg0tsrn

2 I{ILL.2iIILL. - 5I{ILL.
5 l.lILL. - l0 tlILL.

IO I{ILL. LND iEHR
AJSA}fiN

Gh. n. Rohstf ., Halh,{er€n.
Altrn€teriel u. Rsststf.

2 t,tILL.2I{ILL. - 5}IILL.
5 i{ILL. - l0 |{ILL.

10 ilILL. UD I.CHR
zusAlttN

Gh.ir. l{aschinen,
Ausr{btur€en u. Zubshür

2 }IILL.
5 },IILL.

10 ltlLL.
I }IEHR

50

572

51 3

5l{

st5

51 6

51 7

51

1
2 247

llNt
181
176
740

286
232
408
08s
015

l16
1418
135
477
477

7
10
10

675
702

679
772
972

10 195
12 618

4
5

564
318
037
742
380

7
7
7
8I

l0 183
7 72t
5 597

14 450
t2 2§

6
6

10
8
8

5 175
7 320
5 953

ZUSAIIGN

Sonst. Großhandsl

2 tr{ILL.
2HILL. - 5I.IILL.
5 t,tILL. - t0 r,tILL.

10 I.IILL. UND iIEHR
zusAtt€N

2
5

I{ILL. -ilILL. -
IO I{ILL. LND

6roßhandsl
(ohnE Kfz.,

1
1

42 2ß
60 6!E

{l!16n4
150

20 0t2
20 82

070
450
023
720
652

11 151I 1183
10 397
72 a2t
L2 240

I
,12

-Handel )

2 I{ILL
2lltILL. - 5tr{ILL.
5 I{ILL. - 10 ilILL.

10 IIILL. tnD I,EHR
aJsAlttN

Insgesart
2 l,lILL.

IlILL.
IIILL.

5 TILL.
10 HILL.

I{ILL. $D }fHR
aJsÄltGil

-57-
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2.3 IJNTEFNEIfiEN MIT

BESCHAEFTIGTE, WSATZ, BRUTTI]ANLAOEITWESTITIINEN
SÜI]IE AUFI.EI{DUISEN FUER GEMIETETE IDER

}.IACH IIIRTSCHAFTSZ,{EIGEN UND BE

!
I

MXI,IERIDER !
KI-AS- !
SIFI- !
|(ATIo{!

1)!
!

t{IRTSCHAFTSZI.IE IG

IJNTERhEH].,IEN MIT ..,.
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

t {TERlGtrGt!2
I.IIT
IIWESTITIÜ\EN

BESCHAEFTIGTE UHSATZ
6RUNDSTUECKE
BEBAUTE

UND
BAUTEN

GRUiDSTUECKE
ut[\E

FAHRZEUGE,
EINRICHTUTSS-
GEGENSTAENDE,
I.,tASCHIt{EN,
GERAETE
IJND OGL.

EIGENE
BAUTEN

AI.t 31.12. 1998

AiIZAHL MILL. DI.|

BRUTTO

Bundes

50 Kfz-Hands]

51 2 Gh
u.

20 I.hD I,EHR
A,SAII{EN

1- 23- 56- 19

I
7
3

10 358
24 3L6

133 083
806 063
973 830

8 831
31 1116

166 olt§t
824 8§t3
030 909

1184
1 566
5 985

59 S77
68 012

540
2 103I 70Sl

52 342
64 694

1 9343 474
12 085
34 184
51 680

3114
010
580
5811
518

1 887
3 672

29 425
164 670
200 053

1 343
4 31ß

30 123
llNl 515
185 324

2 377
5 290

24 A2e
166 764lSl 197

2 207I 002
ll4 715

212 t73
268 097

2 t4l
7 AAq

rE 753ß0 227
337 005

2 007
7 506

43 74t
250 lsl
303 1t53

1
7I1

139 069
866 0:t€)
041 841

731
2 923

17 39:!
87 870

108 917

I
3
5

20

1 359
1 068
2 202

72 3ß
76 978

zto
240
167
ß7
907

1-3-
b-

20 tnn

366
165
761
532
125

784
791
082
416
054

764
130
8115
402
542

1 :Xß23ß
4?55
2 6n9

10 626

1
?
1
b

1I
3
3
,0

2
5

19

o
34
s9

133

4
11
118

1ll€t2ß

1

64
zli43n

0
4

119
517
570

I
t2

292
455
758

1
27
27

232
275

-
3

207
204

15
118

477av
352

15
118

511
911
485

10
20
63

672
706

!t6
38

161
250
1ß5

15
60

245
393
715

31
77

n2
297
655

116
123
434
572
774

25
64t

265
225
577

3I
16

45S
487

157
365
:,83
188
0s3

167
385
q46
801
7S§t

;
0
2
4

;
4
b

2

. n. Isnci{. Grundstof f sn
lsb€nden Tlsr€n

1-
3
b

20

2
5

19

I
3

11
23
39

thD ttHR
AJSAITTN

Gh. n. l,lahrumsnittsln,
GBtränken u. Tabakxaren

1- 23- 56- 19
20 IJiD I.EHR

aJsAllfN
Gh. n.Gsbrauchs-u.
VerbrauchsgUtstYt

1- 23- 56- 19
20 UND ffiHR

aJsAl,tfN

6h. n. Rohstf ., Halb,.arsn,
Altn tsrial u.Rsststf.

1

3

51 3

51 {

5l 5

51 5

51

1- 153
853
98El
110
osts

s43

1
1

2
3

o
2

:6
:E

6
16
22

0
1

39
33
72

3
2

20
25

3
b

20 1
1

Gh.n.H6chinsn,
Ausrüstungen u. Zubshör

r.hD ttHR
ZUSAI.'GN

-2-5-19
LND IfHR
AJSA}I{EN

1 680
7 244

111 544
153 356

413

1 517
1 521 6 277
3 720 34 078

57 7 Sonst.Großhend€I

2
5

zuSAIIGN

Großhandel
(ohnE Kfz.-Handel)

1- 23- 56- 19

19
I,EHR

20 ulD l.fHR
zusAlf€N

1 068| 402
77 A7A
81 161

I
11
11

0
6

50
12L
778

0
5

50
1lst
L73

52ß
7 860

75 ß2s 9{9
!t8 1190

I 371
33 zllst

775 7ß
a7? 235
095 603

5 sSE
a 325

76 273
10 1181
40 615

1
2
3

2
3

InsgBsamt

1
3
b

20

2
5

19
UID I.IEHR
zuSAI.T,IEN

10 852
25 AA2

1

1 ) KLASSIF I KAT I O! OER I.IIRTSCHAFTSZI.E IGE. AUSGABE 19§13.
2) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nrcht alle Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
isl darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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IIWESTITITI\EN

I.hD VERIGUFSERLOESE AUS DEM AB6AM VIN SACHAILAGEN
GEPACHTETE SACHAAILAGEN IH GROSSHAM)EL 1998
SCHAEFT IGTEISR(E SSENKLASSEN

turtf R
o€R
KLAS-
SIFI-
KATIOiI

1)

TIIRTSCHAFTSZIEIG

UNTERNEHHEN MIT ....
BIS. . . BESCHAEFTIGTEN

AUFI.IENDI.hEEN
FUER
6EHIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACHA,\ILA6EN

VERI(AUFS-
ERL(ESE
AUS DEI'I
ABGAIS V(N
SACHAAILAGEN

NICHT
AKTIVIERTE
t,IIRTSCHAFTS-

1 000 oN,l
UtlSATZ

AUSSERDE},I

GUETER

JE

AI{LA6E IIWESTITIO{EN

INSGESA,,IT
JE
BESCHAEF-
TI6TEN

tllLL. t»l! 1 000 t»,r !Df,l

gebist

10
22
97

713
81ß

40
49

270
3S7
696

17
603ll

5€3
081

32
75

316| 424
2 247

55
1!t6
765
05s
015

26
8§'a7

475
877

3I
19

571
702

4
5

18 StSl
10 664
10 031
t3 629
13 037

29 840
16 205l8 168
16 m4
17 619

,4
8
7I
8

7 097
8 053

to 767
8 620
8 652

2t
t4
16
72
t2

2t
14
77
t2
13

77
77
14
13
13

77
77
1q
13
13

I 411I 422

871
775

3 505
14 4{6
19 598

zta

26 514
30 025

1
3
8

300
311

51

2
5

19

8
2l
80

ß2
591

5
11
74

1:rl2n

I
32

z34
185
ßL

29
96

407
058
590

13
67

413
552
0ll5

15
5llßo

200
5118

2
1{
13

789
818

73
275

L 422
8 923

10 692

81
2St6

1 501s 404
11 283

Kfz-Handsl 50

1- 23- 55- 19
20 tt\D l|€HR

zusAl,l,lEN

Gh.n.landx.GrundstoffEn 51 2
u.lebenden Tlsr€n

1- 23- 58-.19
20 t['lD ]{EHR

zusAmfN

0h.n.l,l8hrungsmitteln, 51 3
Gstränken u:Tabake€ren

2
2

l§,7
2 00sl
8 6116

66 200
77 352

72 737
13 869
10 333
11 321
11 2302

r 919
3 270

2236-tr,
75 250

102 807

1 011926ß
15 6i:B
!12 5:t6ttl 864

069
047
075
503
6€E

1
3

14
42
60

770
526
1131

19 756
20 82

5 576
72 273
64 657

310 691
!Nt3 197

5 851t
13 681t
66 479

337 205
423 222

183
440
007
832
1161

I
16
10

17
t7
77

t2
L2
2L
7Atzt

5
7ß

269
30§l

4
11
86

3!15
1136

I
611ll9

502
6€2

5
14
911

273§7

0I
2

167
170

311
108
352
621
115

35
111
360
921
427

1
2

I
2

1-

10
10

14
14
13
11
11

n
L7
15
t4
15

35
30

309
305
070
598
:ts0

3ost
151
ß2
224
526

27
18
77
16
16

17 0{5
74ä,ß
8 lEE

t3 227
7223a

2
2

6h. m. Gebrauchs-u.
V€rbrauchsgUtsrn

1- 23- 5

1- 23- 56- 19

6- 19
20 tru) ttHR

AJSAIfüN

6h.ir.Rohstf.,Halbrar€n, 51 5
Altnat€rial u. Rsststf .

3
6

20 tfiD I,EHR
ZUSAl,lfN

20 tÄD r€HR
2USAI.IGN

51 ll

51 7

2
3

6h. nr.lJlaschinsn,
Ausrusturuen u. Zubshör

51 6

1- 23- 56- 19
1II

1

2
10
13

2IIII

20 UND IIEHR
zusAtilEN

Sonst. Großhandsl

1- 23- 56- 19
20 LND HEHR

ZUSAII{EN

Gro[thandsl
(ohns Kfz.-Handsl)
. t- 23- 56- 19

20 UIW IIEHR
zuSAIf,IEN

Insgesailt

1- 23- 56- 19
20 UM) IIEHR

zuSAI,IGN

|t2qtl
1 909

10 11S
12 618

19
13
11
72
t2

19
13
11
72
72

520
402
1199
267
240

487
229
418
3118
247

R.
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3 UNTERNEIftEN, EESCHAEFTIGTE, II.ISATZ, GESAilTI#RT DER GEGEN PRWISIIN VER
AUFIfI\DI.hßEN FUER oEI.IIETETE'MER GEPACHTETE SACHAI{LAGEN SÜIIE

t\lACH I.IIRT

IJI.ISAT2

M't€R
DER
Kt-AS-
SIFI-Iil

1)
I(AT

1{IRTSCHAFTSZ€IG

JAHR

DARI.hITER
IJNTER-
r€rffN 5)

BESCHAEFTI6TE

IN56ESAI.TT GROSS-
HAAIDEL

EINZEL-
HAADEL

HA'{D€LSVER-
2) I.,IITTLIJI\E

3
Ar.r 31. 12. 19St8

A'{ZAHL

Bundas

50 1

50 1 Hardsl n.Kraftxag8n

1$t7
1S§n

VERAEN)ERLNG IN PROZENT

1 239
1 209
-2r4

2 t202ß4
-3, I

24 7ß
24 440

-7 12

L 771
11, 1

4l 105ß 207
10,0

718
7560rl

37 907
42 744

77,2

2 470
2 350
-4r9

1 597
1 554
-2rB

a2
61

-1r9
503

SE
80

-16,g
Großhardel nit

503

50{

50

51 21

Handsl h.Kraftr€gBn-
tellen u.Zubstür

1SE7
1SE

VERAE]SERNß IN PROZENT

Handsl n. KräJsm, Teilen
u. Zub€hör

1SE7
rsES

VERAEI\DER$G IN PROZENT

Kfz-Handsl

1997
1998

VERAEI{)ERTJI\ß IN PROZENT

19§'7
1S98

VEMEM)ERIÄß IN PROZENT

,417 350 ßß242 ä
1r9

1 594

34
1S
x

23 619
23 773

o14

229
233
0r3

30
3l

2,5

180
267

45, t
29 000
30 140

3r9

504

1:rl
1:B

3 {trE3 402
-217

2 056
2 004
-215

| 024
850

-5t7

562
442

-3r3

3
2

6
6

:t80
5ltst
6r6

204
501
612

6S
73

670
453
1r1

73
74

-3r5

i 595
i 610

316
503
811

2
2

63 8,43
58 361

7r7

294
844

-3,8
38
36

39 780
:t8 395

25 051ß 137
0r3

498
797

14,S

18
15

2
2

59
32

-115,4

q7%
3 *t7
-{r6
51 2

19St7
1998

VERAEI$EMNß IN PROzENT

51 22 Gh.m.BlurEn u.Pflanzsn
19S17
1SE8

IERAEIOERI.T\ß IN PROZENT

51 23 Gh.n.leberidsn Tioren

1SB7
19S

VERAEN)ERUG IN PROZENT

51 2 6h.m.Iarü{.Grundstoff8n
u. lsbßnden Tisr€n

1§xl7
l!xl8

VERAEM)ERII\ß IN PROZENT

Gh.n.GBtEide,Sa€tsn u.
Futterrnitteln

51 31 6h.n.Ubst,oeniiss u
Kartoffeln

I
1

2
5
x

8
8

217

!E1l
:ß9
0'4

13
14

11
11

816
170
2,6

560
858
216

983
bbb
lr3

0,2

660
9115

14,5

6
6

l8
15

67 022
62 8sl

0

x

4
10

X

ß 244
30 5q5

413

5 551
B 572

0r3

13s
130

-3'4

51
52

28 A7A
2A 623

-0rg

,412
65 310 1 400
61 096 1 3St7$,5 -0,2

51 3

19
22

L2,4
Großhandsl nit

2 174
2 0!16€r3

llI s§llllqrlo{ 0€R 1{IRTSCHIEJ-q4EIqEr_AUS6AqE 1sq!.-2)ERL0ESE AUS ErGEN- raD FREroGEscHAEFr.-3)PRoVISIC\EN u. KosTEiIvERGUErutsEN FUER vEß'liirEaiE t,lanErltlrsrEr2E.-iiEiiisctr-. AUFt{ErloursEN FUER vERGEBENE LoHMRBETTEN.5) oie effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl ubersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nlcht alle Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die...deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassu-ngist darÜber hinaus wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nichl auszüschließen.
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MITTELTEN'.IAREN, MRENE INSATZ, BRUTTOLOHN- UND
VERIqUFSERLOESE AUS DEI{ ABGAI{G VO\I SACHANLAGEN
SCHAFTSZhIEIGEN

OEHALTSUI.T{E, IWE STITI OIEN,
IM GROSSHANDEL

GESAMTI,.IERT
DER GEGEN
PROVISIO{

MATERIAL- I.JND
MREIIEESTAND

AUF-
I,.IENDUAIGEN
FUER
GEMIETETE
OOER
GEPACHTETE

t,.lAREN-
EINGA|{G 4)

BRUTT(F
LOHN-

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGAIIG
VO{ SACH-
ANLAGEN

VER-
MIITELTEN
I,.IAREN

JAHRES-
INVESII-
TIOIEN

ANFAIIG ENDE

UND
GEHALT-
SUI,I,IE I SACH-I ANLAGEN

!

I{IRTSCHAFTSZ{€ I6 !NUI,IGR
! DER

JAHR

! KLAS-
! SIFI-
!rqTI(I{! 1)
!
!

!
MILL. Di.l

gebiet

Handel nit KraftHagen

10,7

4 681
4 729

1,0
Handel mit KraftHagEnteilen und ZubehoEr

Handel mit Kraftraedern, TEilen und Zub€hoer

483
380

na
560

x

358
377
5r4

35 521
39 334

1S
1S

4
5

433
479
312

i 750
ß2

15, 4

4185
657
4r9

330
455

38r11

379
373

-1r5

168
204

2L,7

777
237

x

HandEl n.KraftrragEn 50 f
1997
19!'8

VERAENDERUIIG IN PROZENT-6'9

94
777

87'6

454
311

-31 ,11

Handel m.
teilen u.

KraftHagEn-
Zubehtir

503

589
739
0rg

922
133
1r0

031
204
713

3
4

landxirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tier€n

765
738

11,1

108
645

14,9

279
327

17,3

108
tL2
4r2

| 444tqu
-0, I

3
3

3
3

3

?

2 440
2 565

4r7

457
4116

-2 14

43
75

X

2
2
x

1997
19SB

VERAEI{OERIJIS IN PROZENT

Krädern,Teilen 50 ,q

638
662
3r7

7t2
127

13,7

107
111
3'6

I
74

115,9

718
843

17,5

409
1t16
Lr7

5r1

89
110

23,0

962
153
4r8

I 251I 309

Handel m.
u. Zubehör

8II
8

I
2

1

57
61

:
x

615
940

2
1

504
534
6r0

530
59S

13, 0

13
11

-15r6

3l
32

413

1Sl7
1998

VERAEI\DERUI{G IN PROZENT

Kfz-HandEl

1997
lSE

Gh. m. Getreide, Saaten u.Futtsrnitteln
l9§17
r998

VERAENOERUIIG IN PROZENT

Gh.n.Elumen u.Pflenzen

r997
t9§t8

VERAENDERIiIG IN PRoZENT

Gh.n. lebenden Tieren

1997
1998

VERAENDERTJIS IN PROZENT

Gh. n. lanü{. Grurdstof f en
u.Iebenden TiEren

19S17
19St8

VERAENOERLNß IN PROZENT

50

VERAENOERUI\ß IN PROZENI-25

624
705
0r9

2 820
3 036

717

263
302

t4,7

100
100

-0,2

323
313

X

36
34

i 735
r s73
-4r8

51
80

x

10
15
x

17
27

81
125

x

5t 2t

5L 22

51 23

5t2

053
101
1,0

515
618
0r5

95
1{1

ß17

17 532
14 815
-15,5

L27
130
7r4

63S
696
9'0

202
2ß

22,4

303
323
6r1l

'247
'.328

3r6

3913ß
-4,7

1 376 60 958 3 394 3 713
1 295 56 516 3 657 3 288-5,8 -7,3 7,7 -11,5

l,lahrungsnittEln, GEtraenken und Tabakriaren

2
2

29
23

X

837
835

-0, 1

260
283
9r1

187
184

-2r0

25 1186
26 ßA

4,0
5611
568
0'6

560
62t

10,9

Gh.m.Obst,0snilse u. 51 3f
Kartoffeln

19S7
19€t8

VERAENDERUIS IN PROZENT

Flch-serie

-6t -

1
1



3 II{TERI\ETITN, BESCHAEFTIGTE, U],ISATZ, GESAIT.ITI{ERT DER GEGEN PRWISI(N VER
AUFI*MXJNEEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHAI'ILAGEN SI}IIE

l\lACH IIIRT

UHSATZ

I{IIGR
txR
XLAS-
SIFI-
XATI(nIr)

I,,IIRTSCHAFTSä€IG

JAHR

DAMflTER
TJNTER-t€tttN 5)

BESCHAEFTIGTE

INS6ESAI,IT GROSS-
HA'$EL

EINZEL-
HAIOEL

HAÄDELSVER-
MITTLI.hE

3)
2

At{ 31.12.19S8

AiIZAHL

51 :l2

tssT
1§XE

\iERAEISERiE IN PRPENT

51 34 Gh.n.Getränksn

1997lSS
VERAEIO€RTNß IN PROZENT

5l:E Gh.n.TabakHarcn

1Srl7
1Str

VERAEIU€RI'\ß IN PROZENT

51 :§ Gh. m. Zucksr,
Back rar€n

Süo}raron u.

r§87ls
VERAET$ER'hF IN PR(PENT

51 37 6h.n.lclfserTesrXrkao u.
Godlrzsn

1Sl7
19S

VERAEM)ERI\ß IN PRIIZEI{T

sl !B 6h.n. sorEt.i,ldrrums-illtteln
1St971S

VERAEIOERLNß IN PROzENT

51 :§ 6h.r.t{rhrumsilltteln,GP
träntsn u.Tabokr.oas

lSX'7ls
IERAET$ER.NE IN PR@ENT

51 3 0h.n,tührumsmittsln,
ostränken u. Tabokror€n

1S'7
1S8

!,ERAEN)EM.T\ß IN PR(MNT

51 {1 Gh.n.T€xtilien
lElEl7
1998

VERAEISERTJIS IN PROZENT

5r :ts 0h. n.l{llchsrzsuon. . Ei-srn,srlssöl u,ä.Fätten

5t 42 Gh.n.Bsklsidung u.
Schuhan

6h.m. Fleisch, Flsisch-
Hsr€n,Gefltlgs] u.Hild

lsET
19S

VERAEI\OERNß IN PRPENT

1S[t7
19S

VERAEND€RING IN PROZENT

1 SE3I 9{ß
-0r5 -27

!83
274

28 ll4
2A 7§

2r2

24 §7 24 +*
23 818 23 *E-4r7 -4r3

14 :m
12 3ß
-14,2

73 273 12 981t
13 110 12 8:'5

-l12 -1, 1

5 933
5 1:t5
-13,4

23 0r42t 077
-8'7

7
5
2

8:t5
7:ts
312

27n

881
835{r1

3 734
3 597
-3 7

12 158
11 205

-7 r8

52 «!8
53 144

1r3

14 115
12 180
-73r7

6 6t7
27 566

3r7

18 386ra 424
O'2

21 093
20 8S{

-0r9

12 8S4
11 574
-70,2

t 478
I 0!E
-1 r6

23
?3

ß 726
65 8115

3r3

-21,2

62
80

2§J,7

!l:l5
873

417

-24

88
175

x

172
188
9r6

7 :t3{
5 8§'5
-19,6

51 4

6
4

-40,5

-0 r5

4t2
!€0

-7 '7

s s75I 1141
-5'A

6 811
7 370

812

st 812
8 512
-13,2

4§F
447

-9r9

24
Z3

-11r5

3
3

5r0

27
27

-0r6

2t
2t

s
102

23
2l

2ä 775
2% 154

-0 12

0292ß

l 666
I 4fft
-8 '5

ll0
30
lr9

2
2

0
1
x

2@
213
2rA

I 1118I 0825r7

1 078
1 085

12 085
11 620

-3 18

1 000
9113€r8

2 859
2 875
-€r4

21 551
19 813

-8r 1

77 402
11 085

-2r8

33 3t50
30 sts8

-7 11

8r 659
81 192

-0r5

55 §!50*7ß
5r00r5

2ß 87
225 565

-0r 1

13 344
11 *E
-10,1

23 ü4
23 !r53

-l'4

66 670
67 630

7,4

234 555ß2 424
-0r9

2 839
7 572
-44,6

12
15ß,4

b
5

58
7A

34,9

422
383

-9r3

4r4
Großhandsl nit

101
88

-13,3

-13 0 -10,3

51 43 6h.rr.slektr.HaLshalts-,
fu ndf unk-, Fernsehgeräten

1EtSt7
1lEB

VERAEMERI\ß IN PROZENT

4ß8
11 506
-5r3

240
245
214

618
651

-8r7

22
20

93
8S

-4r6

64 ß7
63 412

716

65 s14
70 356

7'4

1)XLASSIFIIqTIO{ DER I{IRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGABE 19§13.-2)ERLOESE AUS EIGEN- UnD FRET/DGESCHAEFT,-
3)PRWISIO\EN U. KOSTEIWERGUETII\ßEN FUER VEM{ITTELTE MREM.I,|SAETZE.-4)EINSCHL. AUF]{EADIJf$EN FUER VERGEBEIG LOHMRBEITEN.
5) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersteigen, da im Rahmen der Jahreserhebung

nrchl alle Großhandelsunternehmen erfaßl werden, sondern nur die, deren Wertschöpfung aus Großhandel überwiegt. Eine Untererfassung
ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszuschließen.

R. Il-achscdr 1
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T4ITTELTEN ]{AREN, tlAREt€INSATZ, BRUTToL0'hF uN) GEHALTSUII{E, ITWESTITIOEN,
VERXAUFSERLIESE AUS DEH ABGA'S VO{ SACHANLÄGEN IM GROSSüIAiIDEL
SCHAFTSZI.IEIGEN

!
GESÄI{IITRT !

i{ATERIAL- I.hD
hlAREißESTAIU)

AUF-
}EIÜLI\ßEN
FUER
OE}{IETETE
(DER
OEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

VERIGUFS-
ERLOESE
AUS DEI{
ABGA'S

DER 6E6EN !
PROVISIIN ! I,{AREN-VER- ! EI]SAIS {)
MITTELTEN !]{AREN !

JAHRES-

AISA'Ü EIÜE

BRUTT(F
LftIN-
utü)
GEHALT-
SIIIG

IiIVESTI-
TI$EN

I,IIRTSCHAFTSZ}EI6

JA}IR
Vil SACH-
AÄII-AGEN

t{ttcR
D€R
KI.AS-
SIFI-
I(ATI(N

1)

r{ILL. t}t

58 §XB
60 4:P

2 §J44
3 279

11,112r4

7 m 203 240 I 677
5 1lSl7 200 TI5 I 88€l
-1018 -1,2 2,2

Gsbrarrchs- urd VsrbrauchsguBtsrn

3 068 613
2 976 564
-3,0 -7,9

Gh.m.Flelsch,Flsisch- 51 32
Haren,o€fltlgsl u.Lild

1997
1!x!8

VERAEJOERIJIS IN PROZENT

6h.n.l,lilcherz€uon..El- 51 :ts
ern,Spsls€öl u.ä.Fötton

1S7
1S$

VERAETOERI,I\ß IN PREENT

Gh.n.Gstränksn 51 311

1Sl7
19m

VERAEiIDERIM IN PROZENT

Gh.n.TabakHar€n 51 !E
1S7
1SS8

VERAEiDEMM IN PREENT

Gh.m.ZucksrrS0ßraren u. 51 :E
Brckr{aran

1S7
19$

VEMEiDERLNß IN PR(zENT

oh.n.lGffse'Tse'lckao u. 51 37
GsrllPen

1St7lss
VERAEMERNß IN PRIEENT

6h.m.sonst.l{ahrungs- 51!B
nittBln

1fB7
lSlB

IERAEN)ERU\ß IN PROZEM

6h.m. l,lahrungsnittelnrc*- 51 !E
tränksn u.Tabakr.oas

1§87
1S8

VERAEiDERNß IN PR@ENT

Gh.m.l,lahrumsnittsln, 513
Getränkan u.TabakH€r€n

IN PREEiIT

Gh.n.Tsxtillsn 51 41

1997
rslS

VERAEI$ERI,hß IN PR@ENT

Gh.n.Bskl€idung u. 5t 42
Schuh€n

1997
1998

VERAEIDERT'\ß IN PROZENT

6h.m.slektr.Haushs]ts-, 51 4El
Rundf unk-, Fsrnsshgerätsn

19t17
1SS8

VERAEIWERTI\E IN PROZENT

601

431
72rg

12 &E
10 91Et
-!417

!xl8
&tiz

27,8

ß4
122

x

tz3
110

-10r9

475
N2

-15, 1512

80!t
854
215

1
1

21 815
22 5t9

312

2t 521
20 154{r4

602
581

-3r5

381
3z3

-15,3

1 059
870

-17.8

504

-0r5

384

800
8S{

1 253 2r3 194I 275 232 2172,1 9,0 ll,7
2Aß

x

?
16
x

§xt
76
x

11
19
x

!7
3
x

1186
523
7rB

551
515

-€r7

73
66

-10r0

s,:t7
886

-5,11

179
103

-4i!rg

2 212
2296

3r8
I
1

22228ß7
526
5r9 11,6

:!34
4ia2
0r5

19
19

5t
4t

-15,9
!194
:88

{Kts
:EI

1214 €r3

54
G:I

sEs
8&t

-72.7

54
60

9r7

673
586{r5

2
2

33{
295

-llr7

1S
277
3r6

1 !83
931

-37,2

11 0115
10 6115

-3 16

473
a7a
1rl

515
4Nt0€rl

56
56

-0r 1

11r1tß
-9'8

1 166r 329
l4r 0

ll 378I 750
-1{,3

6S
9125

18,5

908
592

-311,8

7I
x

20 
'§i2 

1 186 1 U5 1 10§l 16El 170
20 427 | 2ß | ?izl 1 059 173 180

-2rl 1,9 2,8 -{,5 6,2 610

212
090

-3r8

| 1!18
t Tto
-3'6

17rg

!t5
56

58rS

175
167

-4r7

!t81
552

l9
24
x

101tß
x

676
615

-9 r0

3
3

2
2

2ß
08s

-l12
11
11

10I
19t17
1S98

VERAEM€RN§

17
!B

X

s2
54
x

s
118

x

2 530
2 743

8r4

SE
st6

1r5

A3
299
2r0

113
081,1,5

318
3A

x

1 053| 024
-218

2 A7t
2 518
-L2,3

69362
-4r4

3 1141
3 1131
-0r3

4 402
3 807
-13,5

17 530
15 465
-11,8

1 058I 002€r4

2§4
2 661
-0'1

5 594
6 :tg1
-3, 1

1 696
1 563
-7 rB

2 6!lst
2 605

-1 r3

6
6

7nn7
8r6

52
57

ß2
432
5r7

5
5

t44
169
0r5 14,7

8:E
864
3r1

I
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3 TJNTERNEIS€N, BESCHAEFTIGTE, I'{SATZ, GESAI.,ITITRT DER GEGEN PRWISI(N VER
AUFIEIüI.hSEN FUER GETTIETETE oDER GEPACHTETE SACHA TLAGEN Sü|IE

I\IACH I{IRT

UMSATZ

tütffR
DER
KLAS-
SIFI-

0!!
1)!

!
!
!

I(ATI

I.IIRTSCHAFTSZIIc

JAHR

DARUNTER
UNTER-,
NEIfiEN 5)

BESCHAEFTIGTE

INSGESAI,IT
2l

GROSS-
HAI{DEL

EINZEL-
HAIIDEL

HAM)ELSVER-
I,IITTLI,JIS

3)
AI1 31.12.19!'8

AAIZAHL

5l 114

51 1§

5r {6

51 {7

51 4t

6h.n. Haush.rarsn a. l,le-tall, ksrani. Erzaugn. usH

1St7
1$B

VERAEI$ERI,IS IN PROZENT

Gh. n. kosmet. EPBuon. u.
Körperpflegemitteln

1S7ls8
VERAEI\DENNC IN PROZENT

6h. n. dtarrnazeut. Erzerjon.
u.tEd. Hilfsilltteln

1SE7tsB
VERAEIDERTAß IN PREENT

0h. m. sonst. Gebrauchs-
u. VsrbraucfrBgUtsrn

15197
lSXn

VERAENDERNE IN PROZENT

Gh. n.6sbrauctrs--u.
VBrbrauclrsgUtBm

1SXt7
l§xB

VERAEI$ERI.hG IN PROZENT

Gh.n. fsstsn Br8nnstoffen
u. ilineralöletzsugnissen

1S'7
lsxB

VERAEI{)ER.IIG IN PR(MNT

6h. m. Elzen, Eissn, Stahl.tE+lstal IBn u. Halbz€ug

lslg7
1ltsB

VERAEIO€RLNß IN PROZENT

Gh.n. tlolz,Baustf .,Sanl-tätterarlk u. Anstrichn.
1997
1SB

IERAEI\DERNG IN PR(MNT

6h. n. BauBlsn. a. lhtell .Inst,ffierf f.Gas usH'

1St7
1§88

VERAE]OERITß IN PRUENT

Gh. il. chsitischsn
Erz3wnissen

1997
tstsS

VERAEI\DER$ß IN PREENT

6h. m. sonst. Halh'{rr€n

19!t7
19![

VERAEN)€RI.hG IN PROZENT

6h.n.Altnaterial u,
Reststoffsn

1St7
1g!ts

vERAEIü€Rthß IN PROZENT

359I
I 153
'15,1

484
:89

-14r4

19 185
L7 779

-7 13

5St8
531

-3r3

b
b

605

121 5115
720 ß2

-0rg

54 676
55 704

1r9

742
r38

-216

-s17

51 5

14
12

-\4,4

I 704 I 1187I 162 7 95S-$,2 4,2

3 377 3 301
3 398 3 2790,6 -0,7

3
3

2,?

3
s
x

40
68

68,0

201
224

13,3

2 :832ß4
-3r7

I 619
8 9911
-€r5

22 ßß
20 955€r5

1 165
1 106
-5rl

21§
2 097
-1r9

5 647
6 290
-5r4

4t {55
43?s
-2rg

I 852I 422
-1 16

255
253

-or8

I 720I 658
-3r6

0056n
312

68 482
70 3!B

2r7

31 285
30 680

-1 r9

2 447
2 4.4
-l ,0

13 298
t2 100

-4r5

1 435
72äJ
-14,4

2
2

220 ffi2A 420
213

86 (Nt2
78 §E4t

-B17

897| 068
-2,5

30 784
30 117

-212

791
218

62 681
60 a22

l0
10

161
622

20,o

g7
15

toa 022
t27 tt7

17,7

31ß
348
3r5

n
29

7t
70

127
123

1ß 997
115 507

3,4

too 22g
103 9:t8

3r7

877
041

-217

75 782
15 09§t

-3r o
lNt 281
50 920

3r3

50
51

377
262
zr8

B
68

538
368

225 L27
230 11t6

212

3§ 427
32S 139

-2,2

a2
72

-L2,5

319
293

-8r 0
Großhsndel mit

51 5r

51 52

5l 53

51 5a

5r 55

51 56

51 57

87 315
79 709

-8'7

79 2Sß
77 6q

-2rg

45 575
47 477

4'2

32?
:!63

10rg

15
10

-29,3

575
070

-4,4

6 8SE
6 528{r3

I 280I 620
25,5

262§
15r3

ß
22

-12,9

:t8
27

-30,6

-8r5

23ß

a7
80

78
87

l1r 6

3 6i:t7
3 1t59
-4rg

2
2

36S
341

-L12

70
73
i,5

6
6

6r5

-4'3
13 152
72 545

-4'6
47
3l

-33r 4

1)KLASSIFIIqTItl',l DER [{IRTSCH4II-q4§IqE. AUSGABE 19q9._?IERL0E§E AUS ErGEN- UD FRET,D6ESCHAEFT.-3)PRwIsIo\EN u. K0srEtwERGUEnnßEN FüEr üEmäirEt-re mnei.ilislrrä.-äiEiiiiscilL. AUFT.TENDTJTwEN FUER vERGEBETIE Lür{ARBETTEN.5; Die effektive Anzahl der Großhandelsunternehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebungnicht alle Großhandelsuntelnehmen erfaßt werden, sondern nur die, dären wertschöpfung aus Gioßhandel überwiegl. Eine untererlassungisl darüber hinaus wegen unzureichender lnformationen über Neugründungen nicht auszüschließen.
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MITTELTEN MREN, I,IARENEINSATZ.
VERIqUFSERLGSE AUS D€I.I ABCAI\TT
SCHAFTSZ€IGEN

BRUTTOL$N- I.TIO
V(N SACHAAII-AGEN

GEHALTSTITG, ITWESTITIÜ\EN,
II.,I GROSSHAI$EL

AUF-
I.€IIDIJISEN
FUER
6EI{IETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
AAII.A6EN

4)
I{AREN-
EIISAIS

I.IATERIAL- $D
1.'ARENBESTAIU)

MTI€R
DER
Kl-AS-
SIFI-
IqTItN

1)

}IIRTSCHAFTSZIEIG

JAHR

VERI(AUFS-
ERL(ESE
AUS DEH
AB6A'S
Vtlrl SACH-
A'{LÄGEN

BruTT(F
LftIN-

DER
PRWISIil
VER-
MITTELTEN
I{AREN

IIWESTI-
TI$IENJAHRES-

AAIFAIS EIIDE

utt)
6EHALT-
STIIG

t1ILL. t»t

1130
1150
416

:t§E
407
312

704
422

3ß2
4 143

-40,0

7355
5t 347
-6r l

-214

924
926
or2

tt4
a7

-24,L
162
147

-€r3

50
59

16rg

555
577
410

1 034§
-€r4

1106
1l4ts

10r4

ss
8S1

-7 r0

323
310

-412

4 587 3 623
4 760 3 6183,8 016

7An 5$77At2 5S0
-ot2

I
15
x

5
2
x

2A
91
x

*17
841

412

41t0
422

-4r 0

Gh.n.Haush.Hsrsn 6.11s- 51 44tall, ksrail. Erzeugn. usr.

lSEt7
lSXt8

VERAEI$ERNG IN PROZENT

6h.n.kosm€t.Erzsugn.u. 5145Körpsrpflsgsnltteln
rs97
ls98

VERAEN)ERII\ß IN PRPENT

6h.m.phalnazsut. Erzsugn. 51 4G
u.nsd. Hilfsnltteln

lEETls
VERAEI$€RI'\ß IN PREENT

0h.m.sonst.Gsbrarclts- 51 {7
u. Vsrtrarchsg0tBrn

197 1St7200 1st8X VERAEM€MNß IN PROZENT

Gh.m.6sbrauchs-u. 51 {
Vsrbrarchsg0tsm

1SS7
19S

VERAEU)ERIIG IN PROZENT

Gh.n.festsn BrsnrBtoffen 51 51
u. ilinsralöIerzsugnissen

1S97
1SS

VERAE]ÜERUNß IN PRT]ZENT

Gh.m.Erzen,Elssn,Stah], 51 52tE+etallsn u.Halueug
1997
1Sg8

VEMEN)ERU\E IN PRUENT

Gh.n.tblz,Baustf.,Sanl- 51 53tä*eraiik u.Anstriclnt.
ts!7
1998

VERAEIO€RI'\ß IN PR@ENT

Gh.n.Bauslon.a.tbtall, 51 54
Inst.b€darf f.6G usri

1St7
l§88

VERAETOERLNß IN PROZENT

6h.n.chgllßchsn
Erzsugnisssn

5l 55

ls97
1SS8

VERAEMERnE IN PROZEIT

6h.n.sonst.Halbiorsn 5156
1SE71S

VERAEMERNß IN PROZENT

Gh.n.Altilatsriel u
Reststoffsn

1S7ls8
VERAEI\D€RI'\ß IN PRIPENT

II 71l5
981

13,5

110 1173
41 998

3r8

lt 580
4 1lst3
-1r 9

314
291

-7 r5

407
r*tl
1'3

476
4i2§

-11r8

76Et
874

13,6

r 679I 550
-7 r7

nn
276

19rg

44ß
x

xt 7 0r4

374
494
1r5

7
7

5t 372
53 04S

3'3

1l 763 173 S88
L2 L20 178 S743,0 2,9

3
3

18
18

505
-30r8

7ß
790
8r7

:83
558
5r1

5
5

5 647
4 119{
-2014

2t
20

-412

418
31§

-16,8

26,5n4'll,9
82S
811

017
!n6

017
01{

-0r3

23 513 23
23 ß7 23

77 585
58 116
-12,2

63
61

3t2 6813 6
6
5

5
5

88!t
947
0r3

tz8
I Lzl
-0r9

8011
r 073
14,9

| 655
I 549
-219

i 672i1m
-2r8

, 515
' 890

2 079
2 247

811

1 908I 540
-14r0

730

420
1153

x

120
179

x

88
76

x

:BO
274

x

86
97
x

50n
x

026
0os

640
81[l

3117

1025I 027
0'2

687
7L7
414

2t6
2t9
1r5

2ß
3ll

29rE

-lr1
Rohstoffen, Halb,.arsn, Altmatsrisl und Rsststoffen

95 566 I 5i'5 | 772
105 523 2 0tß L 92410,3 33,2 9,6

{)

591
473

-7 14

752
415

3 L42
2 503
-20,3

A3
30e

17,5

2t§I S13
-10,4

291
410

40,s

zta
277

20,3

5 !t54
6 266

5r1

63lt
69{
0r9

5011
714
3r8

3
3

1
2

5
5

II

-19 2

33 765
35 140

411

2 279 ß ALt 1 326 2 144
2 413 25 8[E 2 r55 2 115ßr4 -1r9 11,9 -1r4

577
6&t
5r5

I
1

1797ß
-4r5

10
s

56
2qt

x

t32
1:B
0r6

1§F
156

4I
x

ll5
trt
x-2L.5

ilatistlsches Bundesanrt,

-3ro -2t2
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3 IJNTERNEIS.IEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAI,,II}IERT DER 6EGEN PRWISI(N VER
AUFI.IENDUIIGEN FUER' GEI{IETETE ODER GEPACHTETE SACHAIILAGEN SÜIIE

t\lACH I.IIRT

UMSATZ

M.IiGR
OER
KLAS-
SIFI-
I(ATIil

1)

I{IRTSCHAFTSZT IG

JAHR

DARI'{TER
UNTER-
NEIf,EN 5 )

BESCHAEFTIGTE

INSCESAI,IT
2t

6ROSS-
HAADEL

EINZEL-
HAI\IDEL

MNDELSVER-
I.IITTLI.hE

3)
AH 31.12.1998

A'{ZAHL

51 5 Gh.n. Rohstf .,Halb{ar€n,Altneterial u. Reststf .

1997
lSB

VERAEIu)ERNE IN PROZENT

51 61 Gh.n.hhttzswn€schin€n
1S7
lSm

VERAENDERI.hE IN PR@ENT

51 62 Gh.n.BauEschinsn

lsxlT
1§tst8

VERAENOER(iß IN PRUENT

51 6{ 6h.n.BuFon6ch.usr(oh.Ianö{.tl6ch. )

1§X'7
lsm

VERAEIÜEft.Nß IN PR(]2ENT

51 E 0h.n.sonst.ilasch.rJsr{
(oh.LanÖr. )

1SE7
lSEB

VERAEITD€RNß IN PROZENT

51 68 Gh.n.lard{.ltbchinen u.
6ereten

1997
lSS

VERAET$Efi1.hß IN PROZENT

51 6 Gh.n.l,bchinen,
A.Er{lstungsn u. Zubshör

19§t7
1998

\IERAEI$ERI.hE IN PROZENT

18
L7

2ß
551

-3r7

608
564

-7 12

74 9707t §4
-4r8

354
:t54

042
L20

L4 432 It4 432 I

18 596
25 1l!'5

Q15

lSE 752
203 AO2

2,5

367
377 233

-€,9
238
170
2 r'l

821
17,5

q
5

3,45 852
:F6 170

3'0

114 109
125 ß5

10,8

19 400
18 S24

-2r5
51 5

250

Großhandsl nit
0r0

7
8

s8
595
716

4 775
5 641

18,1

7 7ttI 320
7'8

52 757
60 667

15,0

40 710
1ß 31§t

685
740

14,7

042
69rl

54
82

42
44

51§)
025
6r3

7
8

6r3

155
703
617

§85

-27 r7

6
6

-3r 1

66
47

38
38

1,0

427
024

23,8

n3
305
7'7

l3
14

8r0

296
314
5,9

24
l1
x

82
88
lr1

1 511
7 732

1417

i 623
t 283
-6 r0

'806
59S){r8

932
5:E

-sr7

660
601

-9r 0

i !§8
i 0§17
-€'0

i 697
i 398
-4r5

4{5
1115

-2'O

r 903
| 203{r0

655
583

-{lr3

4
4

6
b

13
13

304
93s
716

3
3

-1 r8

78 335
741 691

-4r7

78 395
78 69ll

0,ll

5l 7

51

Sonst.Großhandal

1Sl7
1SE

!ERAE]O€RI'\ß IN PROZENT

6roßhErd€l(ohns Kfz.-Hardsl)
19S'7
19§B

VERAEN)€RIJIS IN PR(MNT

Insg6ait
1Sn7
1St98

VERAE'$ERIJIS IN PREENT

73 9118
74 005

0r1

045 419
058 530

2,2
250 131
zr§t 8!ts

109 262
1:16 891

2r5

323 801
324 n7

0r0

| 115:8
i ;'56
-417

78
74

a3 240
84 5115

1'5

-0r0

118 753
131 385

10rG

1 093 1135 I
7 774 342 1

1r9

I 182 G:tS)
7 787 444 1

7:E
363

-0,5
80
80

5
5

8

-3'7
51 7

I r72
991

-10r9

127
722

203
t:tsl

-31,7

016
911

37
:E

41
:t!t

1

4-10

I )KLASSIFII(^TIürl
3)PROVISIO\EN U.

212

DER XIRTSCHAFTSZ€IGE, AUSGAEE 1993.-2)ERLOESE AUS EIGEN- IJND FREI{OGESCHAEFT._
KOSIETWERGUET$EEN FUER VERT,IITTELTE MRENUMSAETZE.-4)EINSCHL. AUFI.ft\Dt.hEEN FUER VERGEBENE LOIfIARBEITEN.

s) Die effektive Anzahl der Großhandelsunlernehmen kann die hier nachgewiesene Anzahl übersleigen, da im Rahmen der Jahreserhebung
nichl alle Großhandelsunternehmen ertaßt werden, sondern nur die, deren Werlschöpfung aus Großhandel überwiegl. Eine Unlererfassung
ist darüber hinaus wegen unzureichender lnformalionen über Neugründungen nicht auszuschließen.
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MITTELTEN MREN, MREiIEINSATZ, BruTTOLüT{- tI\D 6EHALTSU}I{E, IIWESTITIII\EN.
VERIqUFSERLffiSE AUS DEI{ AB6AIS VO{ SACHANLAGEN IH GROSSHANDEL
SCHAFTSAEIGEN

IENDIAßEN
AUF-

RFUE

T,IATERIAL- I.hD
I"IARE]BESTA'U)GESA!{T}ERT

MJI,iER
DER
KLAS-
SIFI-
KATIOI

I{IRTSCHAFTSz}f IG

JAHR

VERIqUFS-
ERLOESE
AUS OEI.{
ABGAISvil sAcH-
AT{LAGEN

GEHIETETE
OOER
GEPACHTETE
SACH-
AI{LAGEN

ITWESTI-
TIOEN

ERUTT(F
L(}f{-
urü
GEHALT-
st f,t

JAHRES-4)
1.lAREN-
EII\ßAIS

DER GEOEN
PROVISIO!
VER-
MITTELTEN
I.lAREN ENDEAI{FAIS

1)

}IILL. tH

30sr osll
3(E 128

-0r3
l,laschinsn, AusnJsstungen und Zubshoer

27 778 23 ß2 20 184 5 561
24 60 24 047 20 607 5 01510,4 2,5 2r7 -g,g

1997
1998

VERAEM)ERIJIS IN PROZENT

0h.n.1.&rl(zewn6chln€n 51 61

19!t7
1gsn

VERAEN)€RI'\E IN PROZENT

Gh.n.Bau€schinsn 51 62

19971g
VERAEhDEMNE IN PROZENT

6h.n.Buronasch.r.Br{ 51 64(oh.larü{.tbch. )

1!Xt7
lSXB

VERAEM)ERUG IN PROZENT

Gh.n.sonst.l,l6ch.rJsH 51 65
(oh. Lanör. )

l§l!l7
1Sn

VERAENOER$G IN PROZENT

Gh.m.lanÖ{.llaschlnsn u. 51 66
0srätsn

1S!7
19(B

VERAET{DERI.Iiß IN PROZENT

6h.rn.Romtf .,Halbtaren, 5f 5Altnatsrlal u.R$tstf.

0h.il.iiaschln3n, 51 6
Ausrüstungen u. Zubshör

t4
13

730
249

674 640
323

44.3

553
605
9r1l

894
8S
0r5

6gß2
68 504

-1, I

62
61

-1r 1

3 1§F
3 444

7t7

79
8!t

5r5

172
151

-l2r!

s33
474

-€r1l

E
684
2r7

724
722

x

1{
47

X

181
18r

X

202
116
x

164
100

x

57
40
x

640
{r6

x

114
171

x

-10 I

2AO
2t9

-2r,8
3 626lt {81
ß16

6 0rlB
6 74i2

11,5

7t4
5r9

30-ß'7
I 907
1 758
-7 r8

265
340

ß12
I
1

4
4

11 912
t2 26

3rl
13
13

5 1lO0
4 074
-24,6

A3
588
612

5
5

7?4
atz
212

1§[
781

5 101
5 240

217

5187ß
3r9

770
77!
0'1

4
4

$2
274
6r3

51ß
708
,0,3

769
612

1317

42
,q8

4
4

30 802
32 81Nt

616

901
885

-0r6

llsl
929
6r6

b
6

734
418

-41!t,0

1l 785l0 039
-14,8

4ß4
4 4735rl

554
702

26,8

4
5

2
2

612

907
950
0'9

472
563

351
573
l17

956
SE
8r9

76 5€9
79 Azt

4rl
908 !t89
913 888

0r6

s65 421
st75 0tt4

626
sTt

-7 rg

n4
2M

-7 14

4 67 90 181
3 &t0 st 9:E
-10,0 10,8

Sonstigsr 6rosshard€l

13 525
14 615

8r1

l!x! 7619{ 73{o,l -3,4

I 9:I3I 8?2
t9s7
19S8

VEMEI\DERI'\ß IN PROZENT

Sonst.Großhardsl 51 7
19S7
1SE8

VERAEI{)EM.NE IN PROZENT

Croßhandsl 51(ohns Kfz.-Hardsl)
1*17
lstrE

VERAEiDERI.NE IN PROZENT

Insgesglrt

1!l§)7
1gsn

VERAENDERUNß IN PROZNT

-2 I

70 977
6S1 55S

-2rO

4
5

I 650I 477
13r8

801
702

-12,4

L2 442
12 618

-1.7

13 560
13 1ß1

-o17

2
2

2
2

876
858

-2rO

424
2t0
3r3

ß2
a7t
313

51 1S7
47 031

-8, I

53 812
48 971

-9r0

79 §t
a7 ß4

lr5
11
12

L2
t2

2S5
272

x

618
526

x3'81r0

85 297 88 734 73 274
88 525 90 Sx}2 72 67

215 -0r8
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4 IJI,ISATZ II,t GROSSHAMEL 1SI98 t\lACH I,{AREISRUPPEN MD HIRTSCHAFTSANEIGEN

LilSATZ

Iuttf R
DER
XLAS-
SIFI- !
I(ATI(N!

1)

I.IIRTSCHAFTSZI€ IG

DAVIN

INS6ESAI,IT
DARIJNTER

GROSS-
HAIDEL

ROH- !]\lAH- !
ST0FFE, !RUTSS- !
HALBI.I., !MITTEL, !
ALII!., tGETR. ! KLEI- !ERZEU6.!UnD !-TEILEthD luND ! DUIS, !6LASl.l., IFERNSEHIIÄD
RESTST. ! TABAXX, ! SCHUHE ! TAPETEN ! GERAETE ! ZUBEH.

TEXTI-!HAUSH. !ELEKTR. ! KRAFII,{. !I,IASCH., ! KOSI,I, ! S(NST
LIEN, !A.MET., !HAUSH., !BE- !KERAI,I. !ilNDF.-! -TE ILE,

KRAFTR.
!AUS- .!ERZELIG. 

!GE-
STtrFE
tho
LEBEADE
TIERE

! RUEST.
!tJIt)
!ZJBE-
!HffiR

!KIf,RPER!
!PFL., !
!PHAil.IA. !
!u. tED. !

ERAUCHS
UM)
VERBR. -
HITTEL

l,,lILL. ofi ! PROZENT

50 I

503

50 1l

50

sL2

51 3

51 4

51 5 0h. n. Rohstf ., Hslb,{ar€n,Altnat3ri8l u.R€ststf .

51 6 6h.n.l{Gchinsn,
Ausr{btungsn u. Zubshör

51 7 Sonst,oroßhandel

5l 0roßhairdel(ohns Kfz.-Ha.'del)
Insgssait

o12

1r0

012

0r1

97,11

0'2

12,5

012

0r1

0,1

0r1

0r ll

11 rs

0r1

o12

716

0r0

0r1

0r5

3r6

0r4

0r1

4,0

0r3

0r0

0r3

30, I

0r1

o'2

3'8

0r3

4r5

0r0

1r8

o14

0r3

or7

o17

97 rz

4r3

Hlndsl n.KraftHagsn

Hand€l n. Kraft {6gen-tsilsn u.Zubehör

Hardel il. Krädem,Teilen
u. arbshör

Kfz-Hsndsl

6h. n. Ianü{. Grundstof f en
u.Isbonden Tlersn

6h.n.l,Lhrumsmitteln,
BstränkBn u. TabakxarEn

Gh.il.Gsbrauchs-u.
vsrbrauchsguterfl

,{5

A

2

73

62

232

230

377

131

80

207

756

539

501

85r

424

116

170

:IB5

!E:t

42

23

2

88

51

225

2ß

:86

7ß

74

144

773

503

!t61

0s

154

520

170

rtss

005

9S1,6

93,3

9§1,9

97,5

0r0

0'0

012

0rl

012

2,3

0r3

6r1

0ro

0r0

0r7

ßrB

0r0

0r0

717

0r0

0r5

Q12

0r9

1r5

29,9

0r2

1r8

L7 r0

BundssgBbist

0r0 0r0

0r5 0,0

0r0

212

95,11

0r1

0r8

0'1

30,5

0,0 0,9

0r0

0,0

95,3

ot4

0'0

0'1

0r0

70,2

I L74 342

I 187 844

5r3

5r9
3r1

219

1r3

7'2
6r8

6'4
I G8 530

I l:E 8St1

!I3,5

31 r5

22,7

21,3
L2,3

7l,7
5,7
5,ll

4,2
7r7

1 )(LASSIFIT(ATI(I{ D€R HIRTSCTßFTSZ€IGE, AUSGABE 1StS3.

-6t-

Fr^tt@



Anhang



-l-

Bnndesgesetzhlatt
Teil I

Iobalt
Gesetr 0ber dte Statlstlk lo Haodcl und Gaslgewerbe (Handelsstatistikgesetr - HdlStatGf
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Verordnung über die Festsetzung des Lärmsdrutzbereiös für den Luft.'Boden-Söießplatz
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Erste Verordnung zur .{nderung der Gleiöstellungsverordnung ,. . .
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I 75{

Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe

(Handelsstatistikgesetz - HdlStatG)

Vom 10. i\iovember 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos.
sen:

Abschnllt I
UmIang

§l
(1) In Handel (Großhandel, Einzelhandel ein-

schlieBlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbe) rrerden statistische Erhebungen als Bun-
dess'.atistik durchgeführt.

(2) Die Statistik umfaßt
t. monatlicbe Erhebungen im Großhandel. Einzel-

handel und Gastgewerbe,

2. jährliche Erhebungeo im Großhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge.
werbe,

3. Ergänzungserhebungen im Elnzelhandel ira Jahre
1980 für das Kalende;- oder Geschäftsjahr 1979
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 1985, io GroBhandel und Gastge.
werbe im Jahre l98l für das Kalender- oder Ge-
sÖäf tsjahr 1980 und im Jahre 1987 für Cas
Kalender- oder Geschäf ts jahr 1986 sor*'ie im
Großhandel. Einzelhandel und Gastge\r'erbe dar.
auffolgend jeweils im .A,bstand von fünf bls sie-
ben Jahren,

4. Zählungen im Hanciel und im Gastgeu'erbe !m
Jahre 1979 für das KalerCer. oder Geschäfisjahr

-70 -



1734

1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge-
schäftsjahr 198{ und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kürzeren
Abständen.

§2
Die Erhebungen nach § I Abs.2 Nr. I bis 3 er-

strecken sich
'1. im Gro0handel auf jeweils höchstens 10000 Un'

ternehmen ia den monatlichen und jährlicheo
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter'
nehmen iu den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un'
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf höchstens l0 000
Unteruehmen,

,1. im Gastgewerbe auf jeweils höchstens 8 000 Un'
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhalte

§3
In den monatlichen Erhebungen (§ I Abs. 2 Nr. l)

werden erfaßt

l. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren
Bundesländern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

§4
In den jährlichen Erhebungen (§ t Abs. 2 Nr.2)

werden etfaßt
l. die tätigen Personen,

2. der Waren- und Materlaleingang-einschließlich
der Aufwendungen für an andere Unternehmen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang
und Ende des Kalender- oder GeschäItsjahres,

4. dre l:vestitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach-

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang voa An'

lagegütem,
7. die Lohn- und Gehaltsummen,

8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaftlichen Tätigkeiten,

außerdem

f. im Großhaudel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen und Absatz'
formeD,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung
einschlie0lich Getränke und der sonst!ge Um'
satz,

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I
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ll. im Gro3handel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel.
ten \l:arenumsatzes. in der Handelsvermittlung
auch nach Warengruppen.

§5
In den Ergänzungserhebungen (§ I Abs.2 Nr.3)

werden erfaEt

l. die Zusanmensetzung des Warensortiments,
auSerdem
2. im Großhandel und Eiazelhandel

die Inlandsbezüge nach Lieferantengruppen,
3. im Großhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.

§6
(l) In den Zählungen im Handel und Gastge.

gewerbe (§ I Abs. 2 Nr. {) werden erfa8t
t. bei Unternebraen

a) die tätigen Personen.

b) die Beteiliguugsverhältnisse, soweit zur Er-
mittlung der Werkhaudelsuaternehmen erfor-
derlich,

c) d:r Urnsatz nach Arten der ausgeübten wirt-
schaf t!ichen Tätigkeiten,

au0erdeo
d) im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatz nach Warengruppen,

' e) im Großhandel und in der Handelsvermittlung
der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Handelsvermitt-
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die täiigeo Personen,

b) der Ur,satz nach Arten der ausgeübten wirt-
sch3.f tlichen Tätigkeiten,

außerdem

c) im G:cßhanCel unC Einzelben'iei
aa) d!e Bedienungsfo.-rr,
bb) der Umsatz nach lVarengruppen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des fließenden uud ruhenden Verkehrs;
d) im Einzelhandel- aa) die Betriebsform,

bb) Cie Geschäftsfläche,
cc) die Verkaufsfläche;

e) iia G:stgewerbe
aa) dle Fremdenzimarer,
bb) die Fremdenbetten,
cc) cile Ferienhäuser und Felienwohnungen.

(2) Die Fir.anabehörden teilen den rrit der Durch-
führung der ZäNungen im Handel und im Gast-
gewerbe bet:auien siatistischen Behördeo die An-
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh'
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Ende des Kalenderjehres mit, das der
Zählung vorausgeht.

Abschattt Itr
Allgeoelne Bestlmnungeu

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach'

verhalten werdeu Angaben zur Kennzeichnung von
Unternehmen und Arbeitsstättea erhoben, so*'eit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§8
(l) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter

der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die -A,uskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Rückfragen

t, in den monatlichen Erhebungen auch auf abge'
laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

2. in deu jährlichea Erhebungen auch auf das dem
Beriötsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

§e
Die monatlichen und jährlichen Erbebungen im

Großhandel (§ I Abs. 2 Nr. I und 2 in Verbiudung
mit §§ 3 und 4) und die jährlichen Erhebungen in
der Handelsvermjttlung (§ I Abs.2 Nr. 2 iu Verbin-
dung mit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen im
GroBhandel (§ I Abs.2 Nr.3 in Verbindung mit § 5)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und
aufbereitet.

§10
Der Bundesminister für Wirtschaft wird ermäch-

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Bundesrar.es
t. die Erhebung voo Sachverha!'.en auszuselzen,

wenn die Ergebnisse nicht mehr benötigrt werden,

2. die in diesero Gesetz für die einzelnen Erbebun.
gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände
zu.m Zwedce der Arbeitserleiöterung zu verlän-
gern,

3. für die Erhebungen nach § I Abs. 2 Nr. 3 uud
Nr.4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
meo.

Abschaitt IV
trndenrug aaderer Gesetze,

SdrluB- uud IlbergaugsvorsÖrilten

§ ll
(t) Das Cesetz über die Durchführung laufender

Statistlkeo im Handel sowie über die Statistik des
Fremdenverkehrs io Beherbergungsstätten in der iö
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Bundesgesetzblatt Teil III, Gliedenrngsnummer
708.{, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt geändert:

l. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte ,über die Durchführung laufeoder Statisti-
ken im Handel sowie' gestrichen und die Abkür-
zung , (HFVStatG)' durch die Abkürzung
, (FremdVerkstatG)' ersetzt,

2. § I erhält folgende Fassung:

,§ I

Uber den FremCenverkehr in Beherbergungs-
stätten werden laufende Erhebungen als Bundes.
statistik durchgeführt.',

3. § 2 Abs. I Nr. I und § 3 Abs. I Nr.l werden ge.
strichen,

4. § 2 Abs. I Nr.2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. I
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen.

5. § { wird wie folgt geändert:

a) In Absatz I werden die Worte ,Die Fremden-
verkehrsstatistik (§ I Nr. 3) erfaSt folgende
Tatbestände:" durch die Worte .Die Statistik

. erfaßt folgende Tatbestände:' ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
,(3) Die Statistik rr'ird in höchstens 3000

Gemeinden durchgeführt.'

(2) Das Gesetz über die Durchführuag laufeuder
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnutrlmer 708-5, veröffentlichten
bereinigten Fassung, geändert durch § l3 des Ge.
setzes von 6. November 1975 (BGBI. I S.2779), wird
wie folgrt geändert:

t. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte .sowie im Gas',stätten. uod Beherber-
gungsgewerbe' und in der Abkürzung .(HwGa-
StatG)' die Buchstaben "Ga' gestrichen,

2. § I erhält folgende Fassung:

,i r

Uber die Geschäf tstätigkeit und den lYirt-
schaftsablauf im Handwerk werden taufeode Er-
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.',

3. § 2 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz I werden die Worte .Die Hand.

*'erksstatistik (l I Nr. l) erfaßt' durch die
Worte .Die Statistik erfaßt' ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:
,(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 Cer

Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanutmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBl.
1966 I S. l), zuletzt geändert durch § 25 des
Gesetzes vom 2.1. .{,ugus.. 1976 (BGBI. t S, 2525)
und durch Artikel I der Verordnung vom
10. Juli 1978 (BGBI. I S. 984), iu der Hand-
werksrolle eingei.ragenen Betriebe..,
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c) .{bsatz 3 erhält lolgende Fassung:

,(3) Die Statistik wird bei höchstens 35000
der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
geführt.',

{. §3rvirdaufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau-
fender Statisr.iken im Handel sowie über die Stati-
stik des Fremdeaverkehrs in Beherbergungsstätten
in der vom l. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmaöen.

§ t2
Dieses Gesetz gilt nach Ma0gabe des § l3 Abs. I

des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber.
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge.
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ l4 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§13
(l) Dieses Gesetz trit'. vorbehaltlich des Absat-

zes 2 am Tage nach der \ierkündung in Kraft.
(2) § 4 und § ll Abs.l Nr. 1,2, { und 5 tr€ien am

l. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates
sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefert:gt
und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundesp räsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister. für Wirtschaft
Lambsdbrff
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1

frr lhre
Kennummer
(lm Schrifi,vechsel
bitte stets angeb€n)

B€reich Codc WZ - Nr. WZ . Korektur

1 101

Rücksendeexemplar Großhandelsstatistik
JAHRESERHEBUNG

für das Geschäftsjahr 1998

Statistisches Bundesamt
V4.23
65180 Wiesbaden

Stimmt lhre Anschrift noch? Geben Sie Anderungen bitte
nachfolgend an:

Name

Straße

PlZ, Ort

Name

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dtirfen (freiwillige Angabe):

- lOrtskennzahl/Rufnummer)

Art und Zweck
der Erhebung:

Die Ergebnisse der Großhanddssüatlstik, die jähdlch als Stichpobe trei höchstens 13 500 Untemehmen durclrzut0hren isi,
rverden als Entscheidungshilten ttii konjunkfur- und struldurpolitische Zwecke nicht nur von der Bundsregierung und den
Landesregierungen, sondem auch r/on der Wirtscttall und ihren Verbänden benötigt.

Gesetr alber dh Shtistik im Handel und Gdgaiverbe (HandelssiatidiKges€tz - Hdlstatc) vom 10. November 1978 (BGBI. I

S. 17«!), zuletrt geändert durch Artikel 2 des G€§€tres vom 19. Oezember 1997 (BGBI. I S. 3158), in Verbindung mit dem
Gesetz über die Stati$ik ftr Bundesavecke (Bundeosilatis{ire€s€tz - BStatG) vom2.. Januar 1987 (BGBI. I S. ,162, 565),
zulelzt geändert durch Ailikel 2 des GeseEes \om 16. Juni 1998 (BGBI. I S. i3m). Erhob€n wertlen dh Angaben zu § 4
HdlStatc.

Oie Auskunfrsverpflichtung ergibt sich aus § I Ab6. 'l HdlShtG in Vertrindung mil §§ 15 und 26 Abs. 4 SaC 1 BStatG.
Hiemach sind di€ lnhaber oder Leiter der Untemehmen auskunftspllichtig. Widerspruch und AnfechtungsHage gegen die
Aufforderung zur Auskunfiserteilung haben gem. § '15 Abs. 6 BShtG keine aufschiebende Wirkung.

Die erhobenen Eiuelangaben rvenlen nach § 16 BStatG grundsätslich geheimgehalten. Nur in ausdrucKich ges€trlich
geregelten Ausnahmefällen dorten Einzelangabon 0bermittelt rverden. Eine Übermilung der erhobenen Angaben isl nach §
11 HdlStatG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG an die für Wiilschan aständigen obersten Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zul&sig, auch sowelt Tabellenfelder nur einen einzigen Fall auwveisen. Nach § 16
Abs. 6 BStatG ist es auch mtrglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängigrer wissen-
schaftlicher Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Eiruelangaben dann zur Verfügung zu stellen,
wenn diese so anonfnisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und ArtEitskai
dem Befragten oder Betroffenen zugeordnct werden können und dle Empfänger Amtsträger, fitr den öffentlichen Diensl
bconders Verpflichtete oder Verpflichlete nach § 16 Abc. 7 BStatG sind.

Die Pllicht zur Geheimhaltung bes[eht auch für Personen, dle Empfänger von Einzehngaben sind.
Nach § 47 d6 Ges€trB gegen Wettbarerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Awust 1998
(BGBI. I S. 2546) d0rfen tbr Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Untemehmenskonzenfaüon
zusammengefaßte Einzelangaben über die Vomhundedanteile der größten Untemehmen, Betriebe oder fachlichen Teile vm
Unternehmen des jareiligen Wirtschafrsbereichs übermittelt rverden. Hieöei dürfen die zusammengefaßten Eizehngaben
nicht tveniger als drei Einheiten betreffen und keine Rückschlüsse auf zusammengefaßte Angaben von rveniger als drei
Einheilen ermöglichen.

Name und Anschrifi des Auskunltspflichtigen bav. des Untemehmens, Angaben zur Betriebsart und ggtf. zum Rumpfge-
schäftsjahr sowie Name und Telefonnummer der filr er/entuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfs-
merkmale, die lediglich der technischen Durchfohrung der Erhebung dienen. Sie werden sofort nach Abschluß einer
Eingangsprufung vom Erhebungsvordruck gelrennt, gesondert aufbei'yahrt und mit Ausnahme von Name und Anschrift des
Untemehmens spätestens nach Eingang der nächsten Jahresmeldung vemichtet. Die verwendete Kennnummer dient der
Unterscheidung der in die Erhebung einbezogenen Untemehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, rvobei die
ersten Ziffem ertennen lassen, in welchem Bundesland das Untemehmen bei der Durchführung der Handels- und
Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Die Angaben zu Name und Anschrifi einschließlich der Td+
kommunikationsanschlußnummem des Untemehmens, die Kennummer sowie die Angaben zu tätigen Personen und
GesamtumsaE ryerden zur Führung des Unternehmensregisters für statistische Verwendungszwecke (StatistikregisteQ
verwendet. Rechtsgrundlagen hierfor sind § 13 BStatG und die Verordnung (EWG) Nr. 2186/93 des Rat6 vom 22. Juli
'1993 über die innergemeinschaftlhhe l(oordinierung des Aulbaus von Untemehmensregistern für statistische Verwendungs-
ar',ecke (ABI.EG Nr. L'|96 S. 1).

Die Angaben werden lllr das Gesarntunternehnen mit allen Veilaufsfillalen und zum Unternehnnn gehörenden
Hilfs- und Nebenbetriebon (Vcnraltung, Lager, Produktion usw.) erbeten. Dabei sind auch alle nicht zurn Handel
gehörenden Tätigkelten einzuschließen. ilicht zu berücksachtlgen sind nul rechtlich selbständige
Tochtergesellschafren. Zweigniederlassungen am Ausland sowle (nicht gewerblich besteuerte) land- und
torstwirtschafr liche Betrlebe bzv. Betriebsteile.

Bitte beachten Sie auch die mit einem Kreis gekennzeichne(en Erläulerungen auf der Rückseite.

Rechtegrundlagen

Auskunftspfllcht:

Geheimhaltung:

Hilfsmerkmale,
laufende Nummern/
Ordnungsnummern,
Trennen und
Löschen, Statistik-
register

Umfang der
Erhebung:

Erläuterungen:
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Er!äuterungen zum Ausfüllen des Erhebungsvordrucks

O Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und
sonstigen Leistungen (ohne Umsatzsteuer) einschließlich
Eigenverbrauch, Verkäufe an Betriebsangehörige sowie einschließlich
gesondert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht, Porlo,
Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die
Steuerpflicht.

Der Umsatr schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Strecken-
geschäflen (Ware geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung
direkt an den Kunden) sowie Provisionen und Kostenvergütungen aus
der Vermittlung von Waren (nicht den Wert der yermittelten Waren)
sowie ZusaEerltlse ein.

Nicht anzugeben sind:
- (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse aus Land- und Forstwirtschafr,
- auß€rordentliche Ertäge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagever-

ma,gen),
- betriebsfremde Erträge (2.8. Einnahmen aus Vermietung und

Verpachtung von betriebsfremd genuEten Gebäuden und G+
bäud€{eilen),

- Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapihl oder Erträge aus
Beteiligungen.

An die Kundschafr gev'rährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8.
Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des UmsaEes abzuseEen.

Bei ZugeMrigkeit zu elner umsaEsteuerlichen Organschafl sind
sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatr mit Dritten als
auch die mit den übrigen Tochtergesellschanen ba'r. der
Muttergesellschaft getätigten lnnenumsäEe anzugeben.

@ Großhandel bedreibt, ryer Handelsware in eigenem Namen fair eigene
Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an
andere Abnehmer als ori\,ate Haushalte absetrt. Handelsuare sind
ber/vegliche Sachgüter, die fedig bezogen und ohne rinesentliche, d.h.
nicht mehr als handelsübliche B+ und Verarbeilung O,
weitervedußert werden. Der Erlös aus dem Verkauf von Eigen-
ezeqnissen, z.B. von selbstga{onnenem Kies in einer Bau-
stoffgroßhandlung, ählt zum UmsaE aus Herstellung, Reparatur.
8e- und Verarbeitung (Position A.2.e des Erhebungsvordrucks).

Der AbeaE an Gebietsktirperschaflen, Organisationen ohne
Eilrerbcharakter. Sozialversicherungstäger und wirtschaftliche
Untemehmen der Öffentlichen Hand sorvie der Handel mit Getreide,
Saaten, lebendem Vieh, landwirtschafrlichen Geräten, Baumaschinen,
Bürobedarf, pharmazeutischen Ezeugnissen, Oental- und
Laboöedarf usw. rechnen i.d.R. zum Großhandel.

Für die Zuordnung zum Großhandel ist es unerheblich, ob der Absats
im lnhnd oder ins Ausland (Export) erfolgt, ob die Waren aus dem
lnhnd oder dem Ausland (lmport) bezogen rrverden und ob die Ware
yom Lager oder über Streckeng€schäft verkaufi wird.

O Einzelhandel betreibt, wer Handelsware an private Haushalte ab-
setzt. Als Tätigkeiten des Einzelhandels zählen auch die der Apo-
thelen, Augenoptil- und Hörgeräteakustikgeschäfte sowie die
der Tanls-tellen.

Der Verkauf von Speisen, Getränken und Genußmitteln in gastge-
werblichen Nebenbetrieben (2.8. in Speisewirtschaften, Cafes, Eis-
dielelr) rechnet zum Umsatz aus Gastgaiveöe (Position A.2.d des
Erhebungsvordrucks).

Der Erläs aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z. B. von
s€lb6thergestellten Back- und Kondiloreiwaren, zählt zum Umsatz aus
HeEtellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (Position A.2.e des
Erhebungsvordrucks).

@ Handelsvermittlung betreibt, u,er den An- und Verkauf von Han-
delsurare (= belvegliche sachgüter) in fremdem Namen für fremde
Rechnung vermittelt (FremdgescMfl). Dabei sind nur die hierfür
vereinnahmten Provisionen und Kostenvergai(ungen anzugeben.
Kornmissionshandel ist Eigengeschäfr. @ CD

@ Handelsaibliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen,
Herrichten, Mischen, Zusammensetzen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Ferner gelten Leistungen nicht als Bearbeitung, die
üblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind
(z.B.Schneiden von Stahl, Anschließen von EleKrogeräten und dgl. an
vorhandene Leitungen, Beizen oder Polieren von Möbeln).

@ Streckengeschäft ist ein "Eigengeschäft", bei dem die Ware vom
Lieferanten ohne Zwischenlagerung direK zu den Abnehmern befördert
wird. Zollager und Lager im Freihafen und im Ausland gelten dabei nicht
als Lager.

@ Einschließlich Transilhandelsgeschäflen, einer Sonderform des
Streckengeschäfrs, bei denen die Ware von den ausländischen Vor-
lieferanten direK zu den ausländischen Abnehmern befördert wird.
Zollager und Lager im Freihafen und im Ausland gelten dabei nicht als
Lager.

@ Arzugeben isl der Wert des Warenumsatzes, für den Provisionen und
Kostenvergütungen aus der Handelsvermittlungstätigkeit vereinnahmt
werden.

@ Warenbezllge sind der gesamte Eingang von Waren und Material zum
Wiederverkauf oder zur gaueölichen (nicht land- und forstwirt-
schafrlichen) B+ oder Verarbeitung einschließlich der im Kommis-
sionsgeschäft, Streckengeschäfl und im Transithandel umgesetzten
Waren zu Einstandspreisen, d.h. zu Einkaufspreisen zuzüglich
Beschaffungskosten (Fracht, Anfuhr. Verpackungskosten. Zoll, Ver-
brauchssteuern u. dgl.) ohne Vorsteuerabzüge (UmsaE- oder
EinfuhrumsäEsteuer). AbzuseEen sind auch nachträglich erhaltene
Preisnachläss€, Rabatte, Jahresrückvergü(ungen, Boni und Skonti
sowie Retouren. Nicht zu den Warenbezügen gehören vom Unter-
nehmen verwendete Betriebsstoffe (2.B. BürG. und Verpackungs-
material, Brenn- und Kmnstoffe, Reinigungsstoffe).

(D Warenbestände sind Vorräte an Waren und Material zum Wieder-
verkauf oder zur geweölichen (nicht land- und forstwirtschanlichen) Be-
oder Verarbeitung.

Hiezu rechnen nicht die zur Venivendung im eigenen Betrieb
bestimmten Vonäte an Betriebsstoffen (2.8. Büro- und Verpackungs-
material, Brenn- und Kraflstoffe, Reinigungsmittel), ferner auch nicht
Bestände an Kommissionsware. Die Bestände sind entsprechend der
Steuerbilanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht erstellt, so machen Sie
die Angatrön bitte auf der Grundlage anderer Quellen.

O Oie Bnrttolohn- und gehaltsurrne ist die Summe der Bezüge der
Arbeitnehmeri-innen, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur So-
zialversicherung, iedoch einschließlich der davon zu entrichtenden
Steuem und Aöeitnehmeranteile zur Sozialversicherung. Einzube-
ziehen sind sämtliche Zuschläge (2.8. Familienzuschlag) und Zulagen
(2.8. tut Mehrarbeit, Leistungen), Naturalvergütungen, Vergütungen für
ausgefallene Arbeitszeit (zB Urlaubslohn), Urlaubsbeihilfen,
Weihnachtsgelder sowie Lohn- und GehaltsforEahlungen im Krank-
heitsfall und Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, femer
Gratifikationen und Leistungen zur Vermti,gensbildung der Aöeil-
nehmer/-innen. Zu den Bruttolöhnen und Bruttogehältern gehören
ebenso die Vergü(ungen für Auszubildende, Teilzeilbeschäftigte,
Aushilfskräfte und die an andere Unternehmen gezahlten Beträge für
,Leiharbeitnehmer/-innen' sowie die Bezüge von Gesellschaftern,
Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften (soweit sie
steuerlich als Einkünfle aus nichtselbständiger Arbeit gelten) sowie
femer die Provisionen und Tantiemen.

@ tetage Personen: Mitzuzählen sind auch unbezahtt mithelfende
Familienangehörige, PraKikanten und Praktikantinnen, vorübergehend
Abwesende (2.B. wegen Erkrankung oder Urlaub) und alle
Teilzeitbeschäfiigten einschließlich der geringfügig Beschäfligten ohne
Umrechnung auf Vollbeschäfl igte.

Dauer des Rumpfgeschäft sjah res
(Anzahl der Monate):

Ggf. Bemerkungen zum Rumpfgeschäftsjahr:
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Kennummer.

Bereich Cods v\rz-N..

I 101

Rücksendeexempla r
B. Gesamtwert des gegen Provision vermittelten Waren-

umsatzes o (ohne umsatzsteuer) im Geschäftsjahr.lss8 ......... 1os
(nur Angabe des Warenwertes, ftlr den Provisionen vereinnahmt - nicht gezahlt - wurden)

Volle DM

C. Wareneingang (ohne Umsatzsteuer) im Geschäftsjahr lses Volle DM

1. Warenbezttge O (nicht Wareneinsatz) .

2. Aufwendungen flir Lohnarbeiten, die an andere Unternehmen vergeben
wurden (einschl. Entgelte für Heimarbeiter/-innen)

147

1ß

D. WafenbeStände (D rm Geochäftelahr 1ee8

1. Bestände am Anfang des Geschäftsjahres ..............

2. Bestände am Ende des Geschäftsjahres ..................

Volle DM

138

139

Volle DM

E. lnVeStitiOhell im Geschäftsjahr 1ee8

Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die
Bruttozugänge ohne Umbuchungen laut Anlagenbuch

1. Grundstücke mit eigenen Geschäfts-, Wohn- und anderen Bauten
(einschließlich Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundstücken) ................... t3s

2. Grundstücke ohne eigene Bauten ....................... i34

3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geechäftsausstattungen, Macchinen, maschinelle
Anlagen u. dgl. ohne nichtaKivierte geringwertigeWirtschaftsgüter ................... 136

Bruttozugänge insgesamt (Summe E.1 bis E.3) .,..... 133

4. Nichtaktivierte geringwertige Wirtschaftsgüter ........................ 137

Volle DMF. Mieten und Pachten einschließlich
KOSten füf LeaSi[g im GeschäftcJahr tee8...
(2.8. Mieten und Pachten ftir Grundstücke, Gebäude, Geschäfts-, Verkaufs- und Lagerräume,
Fahzeuge, Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen)

Volle DM

't41

G. Verkaufserlöse (ohne Umsatzsteuer) aus dem
Abgang von Anlagegütern im Geschäftsjahr 1ee8

Volle DM

H. BrUttOlOhn- Und -gehaltSumme o tm Geschäftsjahr leeE 142

Anzahl

14l. Tätige PgfSOngn @ am Ende dec Gerchätsjahrec 1998
(lnhaber/-innen, mithelfende Familienangehörige sowie sämtliche
Arbeitnehmer/-innen einschließlich Auszubildende)
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Rücksendeexemplar
Großhandelsstatistik

JAHRESERHEBUNG
für das Geschäftsiahr 1998

GesChäftSjahf 1998: DecK sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1998, so werden Angaben für das G+'
schäfisjahr erbeten, das im Kalenderjahr 1998 endete. Bei NeugrrJndung oder Geschäftsübernahme im Jahr 1998 sind Angaben
für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezember 1998 zu machen. Beziehen sich die von lhnen gemachten Angaben auf ein
Rumpfgeschäftsjahr (weniger als 12 Monate), so geben Sie bitte auf der Seite mit den Erläuterungen die Anzahl der Monate des
Rumpfgeschäfisjahres an

102 12

A. Umsatz ohne UmsaEsteuer
1. Gesamtumsatz O ohne Umsatzsteuer im Geschäftsiahr 1998

4.

103

Volle DM

106

107

108

109

Volle 016
2. Gesamtumcatz (Pos. A.'1 ) nach wlrtschaftllcher Tätigkeit

Bitte die Anteile in % angeben

a) Großhandel @ (AbsaE an andere Abnehmer als private Haushalte)

b) Einzelhandet O (AbsaE an private Haushalte)

c) Handelsvermittlung Q) einschl. Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäfte ........
(hierbei ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen zu berücksichtigen,
nicht der Wert der vermitteJten Waren)

d) Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgawerbe, Kantine, Catering) .......
(auch Restaurants, Cafeterias u.ä. in Cash-and-Carry-Märkten usw.)

e) Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (soweit nicht handelsüblich O) .

0 Übrige Tätigkelten (z.B.Dienstleistungen, Datenverarbeitung für Dritte), .............
und arar

3. Großhendelsumsatz (Pos. 4.2.a) nach Absatziormen
Bitte dle Anteile in % ange'ban

a) UmsäEe auc Struckengeschäften @ .................

b) Umstitze mlt dem Ausland O ................
c) Ums&e mit dem inländischen Einzelhandel (auch Streckengeschäfte)

Großhandelcumsatz ( Pos. A. 2. a) nach zusammengefaßten Warengruppen
Bitte die Anteile in % angeben

Der UmsaE wurde ezielt mit ...

a) landwirtschafilichen Grundstoffen und lebenden Tieren ...........

b) Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen ...................

c) Nahrungsmitleln, Getränken und Tabakwaren ...,.........

d) Textilien, Bekleidung und Schuhen

e) Haushaltswaren aus Metall, keramischen Ezeugnissen, Glaswaren, Tapeten und Reinigungsmitteln

f) eleKrischen Haushaltsgeräten, Rundfunk- und Fernsehgeräten

g) Kraftrvagen, Kraftrvagenteilen und -zubehör, Krafträdern, Kraftradteilen und -zubehör

h) Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör ...................

i) kosmetischen Ezeugn., Körperpflegemitteln, pharmazeut. Ezeugn. und medizinischen Hilfsmitteln .

k) sonstigen Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

110

111

114

115

116

=100%

Volle 016

Volle o/o

=1OOo/o

123

124

125

126

127

12E

129

130

131

132
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhandel

1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel
(Meßzahlen)
Oet Monatsbeicht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten fiir
Voll- und Teilzeitbeschättigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirt-
schaft szweigen gegliedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Warenelngang, Lagerbe-
stand und lnvestitionen im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenein-
gang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Autwendungen für ge-
mietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Eqeb-
nisse sind u. a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größen-
klassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und AbsaEwege im
Großhandel
lm Abstand von lünl bis sieben Jahren - zuletzt für das Ge-
schäftsjahr 1995 - werden Angaben über die Zusarnmensetzung
des Warensortiments im Großhandel erhoben. Diese Ergebnisse
sind u. a. geglieden nach Wirtschaftszweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im
Großhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsats im Einzelhandel
(Meßzahlen)

Oet Monatsbeticf,t enthält Meßzahlen und Veränderungsraten lÜr
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die
nach Wirtschaftszweigen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbe-
stand und lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatr, Warenein-
kauf. Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für
Anlagegii(er veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u. a.
nach Wirtschattszweigen, Größenklassen und Erccheinungsfor-
men.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von lünl bis sieben Jahren - zuletzt lür das Ge-
schäftsiahr 1991 - werden Angaben über die Zusammensetzung
des Warensortiments im Einzelhandel veröftentlicht. Die Eqeb-
nisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschaftsaneigen und Er-
scheinungsformen.

Reihe 7: Tourismus, Gastgelrverbe

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr sowie UmsaE und
Beschäftigte im Gastgewerbe
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von
Auslandsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz,
in allen Beherbergungsstätten mit g und mehr Betten veröftentlicht.
Weitere Gliederungsmerkmale sind u. a. Reisogebieto, Gemeinde-
gruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen. Außerdem
werden Angaben über das jeweilige Bettenangebot und die Kapa-
zitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse lür das Winterhalbiahr
werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-
Bericht und tür das Kalenderjahr im Dezember-Bericht veröffent-
licht. Für das Gastgewerbe werden Angaben zur Umsatzentwick-
lung und Beschäftigtenzahl nach Wirtschaftszweigen verötfentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Der in ijährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Be-
richt enthält Angaben über M, Größe und Ausstattung der Beher-
bergungsstätten mit 9 und mehr Betten. Die Eqebnisse sind u. a.
untergliedert nach Reisegebieten, Gemeindegrößenklassen sowie
Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden Strukturdaten
über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachge-
wiesen.

7.3: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
lageöestand und lnvestitionen im Gastgeweöe
Zwaijährtich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waren-
eingang, Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten
für Anlagegüter veröffentlicht. Die E€ebnisse sind u. a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Größenklassen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes er-
scheinen lolgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Der Bericht enthät Angaben über Unternehmen, Arbeilsstätten,
Beschäftigte und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahr-
zeughandel; Tankstellen, Handelsvermittlung und Großhandel, Ein-
zelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhande!
Heft 1: Unternehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten,
Beschäftigte, Umsatz und ZusammenseEung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Aöeitsstätten des Einzel-
handels
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und überuviegende Tätigkeit ihrer

Aöeitsstätten, Beschäftigte und UmsaE
- Aöeitsstätten, BescMftigte, Geschättsfläche, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, BescMftigrte, Umsatr, GescMftsfläche und Ver-

karffäche
GroBhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthät Angaben über:
- Untornehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusam-

mensetrung des Umsatres und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Waren

- Mehröetdebsuntemehmen und übenriegende Tätigkeit ihrer
Aöeitsstätten, BescMftigte und Umsatz

- Aöeitsstätten, BescMftigtte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsatzes und Umsatzkennzahlen

Krafüahzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthät Angaben über:
- Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschättigrte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provi-
sion vermittelten Waren

- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer
Aöeitsstätten, Beschäftigße und Umsatz

- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des
Umsafes, Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufs-
lläche

Gastgewerbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben überl
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschättigte, Umsatz, Zusam-

mensetzung des Umsatzes
- Mehöetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer

Aöeitsstätten, Beschäftigße und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigrte, Umsatz, Zusammensetzung des

Umsatzes, Umsatzkennzahlen, Fremdenlmmer, Fremdenbetten
und Ferienhäuser, -wohnungen

Klassifikatl,onen
Klassilikation der Wirtschaftsai,€ige mit Erläuterungen, Ausgabe 1 993
Systematik d6r Wiitschaftszw€ige mtt Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches G{iterv€rzeichnis lür Produktionsstatistiken, Ausgabe
1995

(w Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72 774 Reutlingen'
efiätlich.
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